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p Plüne der SachverfkSndigen.
deutschen Industrielle » und die Sanierungs-

. Projekte .
^ Berlin ,

'
11 . Februar . (Drahtmeldung unserer Berliner

Gleitung .) Am 18. Februar treten die gegenwärtig in Berlin
l °en ausländischen Sachverständigen in Paris zusammen, um
,

°>nmai die Ergebnisse ihrer Berliner Tätigkeit zu überprüfen
°ann einen endgültigen Entschluß zu fassen . Der wichtigste

über den sich die Sachverständigen schlüssig werden müssen ,
^ >fellos dieErrichtungeinerdeutschenGoldnoten -

^ Mit Hilfe ausländischer Kredite . Die amtliche
»Ung des ersten Sachverständigenkomitees läßt bereits keinen

"e> mehr darüber offen, daß die Sachverständigen sich nun

^ gültig darüber einig sind , zur endgültigen Stabilisierung
| deutschen Währung die Bildung einer Goldnotenbank zu

empfehlen. /
italienische Mitglied des ersten Sachverständigenausschusses,
Flora , hat dem Berliner Korrespondenten der „Tribuna "

^ einige Aufklärungen darüber gemacht, welche Form das Pro -
e°rgusstchtlich annehmen dürfte . Nach diesen Aeußerungen ist

^kchuß sich bereits darüber einig , daß eine Eoldnotenbank er-
werden muß, damit sich Deutschland mit den erforderlichen

Mitteln und Rohstoffen aus dem Ausland versorgen kann.
>»e Hälfte der Kredite der Bank soll von deutschen Kapitalisten ,
»oere von fremden ausgebracht werden . Man denkt stch die
f°, daß

tcit neue Eoldnotenbank später die Reichsbank »nd auch
die Rentenbank in sich anfsaugt.

^ Bank soll nicht nur den inneren Eeldbedürfnissen Rechnung
}; Re soll auch den Verkehr mit dem Ausland ermöglichen, da-
1 deutsche Industrie produzieren und exportieren kann. Der
Är Bank soll in Deutschland liegen , der Präsident soll ein

!
** sein . Die Reserven der Bank jedoch sollen im Ausland ,
Mtlich in der Schweiz, niedergelegt werden . Professor Flora
“> der Ansicht , daß das ganze deutsche Gebiet eine unzertrenn -
pblitische, finanzielle , wirtschaftliche und administravite Ein¬

gestellt . Das bedeutet mit anderen Worten , daß
Ursprünglichen Zustände im Ruhrgediet wieder hergestellt

. werden müssen.
italienische Sachverständige äußerte sich auch dahin , daß

Ausland unzweifelhaft die eine Hälfte des Bankkapitals auf-
!! werde. Offen bleibt noch die Frage -, ob die Sachverständigen
E »ldnoten - oder eine Geldkreditbank vorschlagen werden,
'"llnkpräsident Dr . Schacht verfolgt nämlich den Plan einer

Kreditbank , gegen die auch von Seiten der Sachverständigen
.Zuwendungen erhoben worden sind . Es wird behauptet , daß
^ verständigen gerade diesen Plan begünstigen , weil er sich

>Jj
* verwirklichen lassen dürfte . Es ist aber natürlich , daß man

nur an die Schaffung einer deutschen , nicht aber an die
einer internationalen Bank denkt. Die Schaffung einer

Bank kann aber erst naH - einiger Zeit in Angriff genommen
da die Sachverständigen sich zuerst mit der Reparations -

. Hwn, diese dann aber wiederum mit den einzelnen Regierun -
1 Entente in Verbindung fetzen muß . Immerhin ist es nicht
»hlossen, daß wahrscheinlich Mitte März ein festumrissener
uvrliegen dürste . Von deutscher Seite wird man jedenfalls

um einem aussichtsreichen Plan die Wege zu ebnen . Wenn
^ >ner Korrespondent der „Times " behauptet , die Haltung der

, >vdl,strie gegenüber der Sachverständigenkommission und gegen-
l,

en englischen Vertretern hätte geradezu niederschmetternd ge-

^ ?nd die Sachverständigen hätten feststellen müssen , daß die

^
'vdustrie stch in vielen Dingen ihren Plänen zur Wieder -

■ der deutschen Finanzen entgegenstellte, so. handelt es sich
Nenbar höchstens um Verallgemeinerung von bedauerlichen

l^ wen . Denn Professor Flora selbst betonte ausdrücklich, daß
~- U^chen sich durchaus korrekt verhalten und in vollkommener

i l ' t und Aufrichtigkeit gehandelt hätten . Im übrigen kommen
te Sachverständigen und Industriellen zusammen, fodaß sich

^ vsprechung erst eine kritische Stellungnahme der deutschen
>»llen zu dem Projekt der Sachverständigen ergeben kann.

^lärkonlrolle und Völkerdrmd
\$o

Baris , 12. Febr . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
^ ily Mail " erklärt , daß die englische Regierung die erste

^ .usteit abwarte , um die Uebertragung der interalliierten Mili -

t über Deutschland durch den Völkerbund vornehmen zu
Bei dieser Frage würde auch die Frage der Aufnahme

■ unds in den Völkerbund aufgeworfen werden . Hierzu feien
. °rhei französisch - englische Besprechungen notwendig .
; ^ liefet Angelegenheit erklärt der Quai d 'Orsay , daß er eben-

9e Auseinandersetzung mit dem englischen Ministerpräsidenten
Äuch sollte die Reparationsfrage sowie die Uebernahme der

'
vntrolle durch den Völkerbund erörtert werden . Einer großen
9en Konferenz widersetze sich der Quai d'Orsay einstweilen ,
° >e Auseinandersetzungen zwischen PoincarS und Ramsay

>>ffi
^ nicht ergeben hätten , daß eine Lösung der schwebenden

gesunden werden könnte. Durchaus abgeneigt ist man

Iz^ stichen Außenministerium einer endgültigen Erklärung über
■i» l >lung . der Frankreich vorher nicht zustimmen könnte, solange
1 fegj ^nuWfl bestehe , daß Besprechungen über die Aörüstungs -

j t*
* »oit der französischen Kammer angenommen würden . Diese

hierzu erst dann bereit , wenn es gewiß wäre , daß der
»R in der Lage sei, den Stand der Rüstungen in Deutschland' -roll, -ueren .

- Baris , 12 . Febr . (Drahtbericht .) Zu der angeblichen ge-
>Iran

°
^ lchrist . ^ie Lord Turzon Macdonald über die Intrigen

% ^
"Richen Regierung und des franzöfischen Botschafters in

feil i«,
0 über die Schwierigkeiten , die ihm seine eigenen Be-

- roj t»
" vndoner Auswärtigen Amt bereiteten , übergeben haben

! - an. Quai d'Orsay erklärt , von einem derartigen Schrift -
" Paris nichts bekannt . .

, Bor Sem Wiederzufammenkrikt
- es Reichstags.

Immer noch die dritte Sieuernoiverordnnng .
w. Berlin , 12. Februar . (Drahtmcldung unserer Berliner Schrift¬

leitung .) Der Aeltestenrat des Reichstags hat Montag nachmittag
beschlossen, das Plenum auf nächsten Montag , den 20 . Februar ,
nachmittags 3 llhr , einzuberufen . Die Tagesordnung steht noch nicht
fest; ste ist näheren Vereinbarungen zwischen dem Meichspräsidenten
und der Reichsregierung Vorbehalten , ist auch abhängig von den Plä¬
nen der Regierung , die stch noch nicht schlüssig ist , ob ste ein neues
Ermächtigungsgesetz fordern will . Kommenden Montag wird bereits
der Auswärtige Ausschuß zusammentreten , um den Bericht des Außen¬
ministers über die Lage entgegen zu nehmen . Den ganzen Montag
hindurch waren Besprechungen im Reichsrat zwischen den Parteien
und der Regierung , die durch den Finanzminister , den Justizminister
und den Wirtschaftsminister vertreten war . Es ist aber noch nicht
gelungen , Über die neue dritte St ^ uernotverordnung «nd
ihren Inhalt zu einer Verständigung zu kommen. Man kann , immer
nur sagen, daß bei der Stimmung , die innerhalb der Parteien herrscht
eine Kompromißlösung die wahrscheinliche ist , wenn auch die Negie¬
rung einen Teil bis zur endgültigen Erledigung im Reichstag zu-
rückstellen mutz, wird doch in erster Linie über die Steuern selbst ein
Ausgleich erfolgen. Die Demokraten haben den Vorschlag einer Der-
mögenszuwachssteuer gemacht, gegen den aber einzuwenden ist, daß
der finanzielle Ertrag sehr zweifelhaft ist . da eine Einrechnung des
verloren gegangenen Vermögens möglich sein soll . Die Deutsche
Volkspartei hat einen anderen Vorschlag gemacht , der den Grund¬
besitz belasten will . Hiergegen strauben stch wieder die Länder , die
auf ihr Besteuerungsrecht auf Grund und Boden nicht verzichten
wollen. Leicht wird es also jedenfalls nicht fein, den Weg zu finden,
der für die Negierung und die Parteien gangbar ist.

Reichslagsabgeoröneler Weerfel-
zu Macdonald.

mtd. Köln » 12. Februar. (Drahtmekdung unseres Bericht¬
erstatters.) Der sozialistische Kölner Reichstagsabgeordnete Dr.
Meerfeld hat sich gestern im Flugzeug nach London hegeben , um mit
dem englischen Premierminister Macdonald über rheinische Fragen
zu verhandeln. Di « Unterredungen erfolge« im .Einverständnis mit
der .deutsche« Regierung.

Vor Mae-onal-s Unlerhausre-e.
6 . London, 12. Febr . (Drahtmrldung unseres BerichterstattoLS.)

Die für gestern anberaumte Sitzung des englischen Kabinetts konmtze
nicht stattfinden , weil Ramsay Macdonald abgehalten war , zunächst
in einer Konferenz beim König, dann durch eine Besprechung mit
dem französischen Botschafter. Infolge dieser Unterredungen wr .d die
englische Regierungserklärung , die heute abgegeben wird , in einzel¬
nen Punkten abgeändert . Zn ihrer trauen Gestalt soll sie heute dem
Dtinistevrat vorgelegt werden . Das Unterhaus tritt um 2 Uhr 45
zusammen, und nach Beantwortung von Anffraigen. wild Macdonald
sein Regierungsprogramm entwickeln. Er wird sich dabei nur auf
allgemeine Angaben beschränken , ohne auf Einzelheiten sinzugehen.
Es ist möglich , daß nach der Rede des Ministerpräsidenten die Unter*

haussitzung vertagt u»>w , damit die Führer der Oppositton Gelegen¬
heit zur Prüfung der Rede haben werden. Die Liberalen sprachen
sich bereits für Vertagung aus . Der Beschluß der Konservativen ist
noch nicht bekannt .

Gestern abend fand unter Vorsitz Macdonalds eine Sitzung der
Parlamentsgruppe der Labour Party statt , die eine neue Organi¬
sation zur Ueberwachung der Sitzungen des Unterhauses und zur
Herstellung einer ständigen Verbindung zwischen Regierung und
Parlament einsetzte , die aus 12 Mitgliedern der Partei und 3 Mit¬

gliedern der Regierung zusammengesetzt ist . Die Partei wird wäh¬
rend der Dauer der Unterhausberatung alle vierzehn Tage eine

Sitzung abhalten . Auch außerordentliche Sitzungen können ein¬

berufen werden .
Baldwin wurde gestern neuerlich zum Führer der Konservativen

einstimmig gewählt .
G. London . 12. Febr. (Eigene Drahtmeldung.) Zm englischen

Unterhaus wird heute die Anfrage gestellt werden , ob es richtig fei ,
daß die hannoversche Maschinenbau -A .-G . von den indischen Staats¬

bahnen den Auftrag zur Lieferung von fünf Tanklokomotiven er¬

halten habe . Neun englische Firmen hatten sich um diese Lieferung
beworben. ■■. -.

'-
St . Aulaire bei Maedonatd.

TU . London. 12. Febr . (Drahtbericht .) Gestern mittag wurde

der französische Botschafter Graf St . Aulaire von Ramsay Macdonald

empfangen . . , _ _

'

Der amerikanische Petroteumfkandat.
TU - Wasliington . 12. Febr . (Drahtbericht .) Der Schwiegersohn

Wil 'ons Max Adoo, der während der Amtsdauer des verstorbenen
Präsidenten das Schatziekretariat verwaltet hat und sich jetzt als bevor¬

zugter Präsidentschaftskandidat der republikanischen Partei betrach¬
tet . hatte sich gestern vor dem Untersuchungsausschuß des Kabinetts m
der Frage der Petroleumkonzesstonen zu verantworten . Er gab er¬
neut die

'
Versicherung ab . di«, er am 8 Februar cmssprach . und betonte

namentlich , daß er Denby . den Petroleumköntg . erst nach seiner De¬

mission als Schatzsekretär kennengelernt habe . In der Tat wird be¬

stätigt daß Denby Adoo in seiner Firma erst einstellte, als für diesen
gewisse Sibwieriakeiteisslin Mexiko sich ergaben . Zur Zeit hat Adoo

sämtliche Beziehungen mit Denby abgebrochen.
Rein sachlich werden folgende Einzelheiten bekannt ; Die' Petro -

keumfelder, um ine der gegenwärtige Streit vor dem Senat geht,
waren vom Marinedepartement verwaltet und sollten lediglich ' zur
Verproviantierung der amerikanisck >en Flotte verwendet werden. Der
Marinesekretär bat diese Vorschriften außer Acht gelassen . Seitdem
war im Jahre 1020 ein Gesetz in Krakt getreten , wonach Konzessionen
auf dies« Petrolevimfelder nur auf öffentlichen Vcrsteigerungen er¬
laubt waren . Die Alammoutb Oil Eompnny . an deren; Spitze Sinclair
und Denby stehen , hat es indessen im Jahre >1920 trotz dieser ausdrück-
licken Klausel fertiggebracht , von dem Staatssekretär des Innern ge¬
wisse Konzessionen zu - rlangen . Am 24 . Januar war Fall dann des
Betrugs beziehen wordon-

^
.. . . . . .... . . ....

'

I Koefch bei Poincare.
V. kl. Paris , 12. Febr . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Zn der gestrigen Besprechung zwischen dem deutschen Botschafter Herrn
von Hoesch und Poincare erklärte der zweifellos offiziös inspirierte
„Matin ", daß Unterredungen zwischen den Vertretern Deutschlands
und dem französischen Ministerpräsidenten erst praktischen Charakter
annehmen könnten, nachdem die Berhandlungen der Sachverständigen-
ausschüsse abgeschlossen wären . Die Ruhr - und Pfalzfrage
hätten mit den Beratungen der Sachverständigen nichts zu tun . sodaß
also dt» gestrigen Erörterungen zwischen von Hoesch und Poincar «
nur untergeordnete Bedeutung haben könnten. Es habe
sich nur um ganz allgemein gehaltene Auseinandersetzungen gehan¬
delt . Wichtig ist , daß der „Matin " erklärt , ftanzöstsch -deutsche Ver¬
handlungen könnten nur dann irgend ein Interesse haben , wenn Herr
von Hoesch nicht etwa Mitteilungen zu Lberbringen hätte , die den
vom Kanzler vor den Delegierten des schwedischen
roten Kreuzes abgegebenen Erklärungen ähnelten . Würde
Herr von Hoesch etwa Mitteilungen zu überbringen haben , die denen
des Reichskanzlers ähnelten , so dürfe man nicht auf nützliche deutsch-
ftanzöstsche Verhandlungen in absehbarer Zeit rechnen .

Das belgische Kabinett trat gestern unter Vorsitz rwn
Theunis Msammen. Jaspar erstattete einen langen Bericht über
die Beratung der Sachverstänldigen. Der Brüsseler Berichterstatter
des „Oeuvre" erfährt dazu, daß man im belgischen Außenministerium
über die Cachverständigenberatunigen sehr optimistisch urteile . Man
glaube «m einen einstimmigen befriedigenden Bericht . Im Finanz¬
ministerium , das bekanntlich vom Ministerpräsidenten Theunis ge¬
leitet wird , hält man mit Aeußerungen zurück, weil man nicht wie¬
der eine von den vielen Enttäuschungen Hervorrufen will , wie ste
die Sachverständigemberatungen bisher stets im Eerolge hatten .
Aber auch im Finanzministerium glauibt man , daß die Sachverstän¬
digen den Beweis führen worden, daß das deutsche Budget ins Gleich¬
gewicht zu bringen ist, um Deutschland die Zahlung der Repara¬
tionen zu ermöglichen. Es werde zwar von den Sachverständigen
keine endgültige Lösung des Reparationsproblems gefunden werden .
Da sie aber ihren Bericht einstimmig erstatten werden , sei dies ein
Fortschritt , weil seit dem Waffenstillstand niemals eine Einigkeit zu
erzielen war .

Ein Bertteter des „Newyork Herald " hatte mit einem aus
Berlin zurückgekehrten Sachverständigen eine Besprechung. Dieser
teilte ihm mit , daß stch für zwei Milliarden Dollars deutsche Guthaben
in Amerika befänden , die alle durch den Verkauf von Papiermark er¬
zielt worden seien. Diese Depots von Deutschen befänden stch in
Hunderten von kleinen Banken , während die zehn größten amerikani¬
schen Banken nur Depots von Amerikanern , Engländern , Franzosen
und Schweizern hätten und alle diese Depots , die auf Milliarden
lauteten , seien durch die Hintntlegung von Papiermark erzielt worden.
Ursprünglich habe Mac Keniaa geglaubt , daß stch in Amerika nur eine
Milliarde deutschen Goldes bssände . Er sei aber nunmehr zur Ueber-
zeugung gekommen , daß diese Summe verdoppelt werden müsse . In
diesem Sinne wird auch der Bericht der Sachverständigen lauten .

Abstimmungen in der französischen Kammer.
TU . Paris , 12. Febr . (Drahtbericht .) Die Kammer hat gestern

nach kurzer Debatte Artikel 2 der Regierungsvorlage angenommen.
Dieser Artikel 1 besagt , daß bis Ende des Geschäftsjahres 1924 in den
Staatsdienst keine nouen Beamten eingestellt werden dürfen . Ein
Amendement zugunsten einer Ausnahmebehandlung der Kriegs¬
beschädigten fand gleichfalls Zustimmung mit 518 gegen 52 Stimmen .
Als dann unter dem Beifall der äußersten Rechten von der äußersten
Linken ein Antrag auf Annahme eines Zusatzartikels einlief , wonach
laufende Zuschüsse an Schiffahrtsgesellschaften aufliören . stellte Finanz¬
minister Delasteytte die Vertrauensfrage . Das Amendement wurde
mit 373 gegen 200 Stimmen abgel'ehnt - Dasselbe Schicksal erlitt ein
kommunistischer Antrag auf sofortige Einziehung rückständiger
Steuern .

TU . Paris , 12 . Febr . (Drahtbericht ) . Vier radikale sozialisti¬
sche Abgeordnete , die anläßlich der Kcrmmerdebatte über das Er¬
mächtigungsgesetz für die Regierung Poincarö stimmten , sind aus
ihrer Partei ausgetreten . Wie „Oeuvre" behauptet , sind die Ab¬
geordneten mit diesem Schrftt lediglich einer Disziplinarmaßnahme
der Pattei zuvorgekommen.

Wünsch ) WMeran- die Diktatur 7
Millerand «nd Clemcnceau .

F .H. Paris , 12 . Febr . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters )
Die „Victoirc "

, der mit Recht ausgezeichnete Verbindungen mit dem
Elysee nachgerühmt werden , wiederholt seit einigen Tagen die For » .
dcrung, ' in Frankreich die Diktatur einzuführen . Rur auf diese Weise
könne den Schwähereien des franzöfischen Parlaments ein Ende ge¬
macht werden , und die Steuerreform könnte endlich zur Durchführung
kommen . Wenn PoincarS und Millerand ein Uebereinkommen
träfen , sei es leicht, in Frankreich wieder zu gefunden Zuständen zu
kommen.

Gestern war in politischen Kreisen vielfach das Gerücht ver¬
breitet , als ob Millerand an eine Berufung Clemenceaus zum
Ministerpräsidenten denke und daß dieser bereit wäre , die von
Millerand anscheinend gewünschte Diktatur auszuüben . Der „Quo-
tidien " hatte sogar gemeldet , daß Elemenceau bereits eine Besprech¬
ung mit Millerand hatte . Der „Komme libre " , der bekanntlich von
Clemcncccm gegründet wurde , ist zu der Ettlärung ermächtigt , daß
keinerlei Unterredung stattfand , wie denn auch Elemenceau nicht
geneigt sei, irgend eine Ministerpiästdentschast aufs neue zu über¬
nehmen.

Mustottni an Tfchttfcherin.
T .A . Rom, 12. Febr. (Drahtbericht ) Unmittelbar nach der

Unterzeichnung des italienrfch-ruMchen Handelsvertrags hat Musso¬
lini an den Volkskommissar für auswärtige Angelegenheiten . Tfchi-
tscherin ein Telegramm gerichtet, worin es heißt : Die normalen diplo¬
matischen und pÄitischen Beziehungen mit Rußland köwaen nunmehr
als rechtsgültig ersetzt angesehen werden . Die italienische Regierung
wird sofort einen Botschafter bei der sowietrusst' chen Republik er¬
nennen . Di« Beziehungen zwischen beiden Ländern sind von heute an
definitiv festgestcllt .

Litwinoff , Führer der Sowjetabordnung nach London.
TU. London , 12. Febr. (Drahtbericht .) Als Vorsitzender der

Sowjetabordnung , die nach England entsandt wird , um die sich .aus
der Anerkennung Rußlands durch England ergebenden Fragen zu
regeln , ist Liiwinoff auserjehen .

TU. London . 12 . Febr. (DroMettcht .) T' chitscherin. der rus¬
sische Außenminister , hat Rakowsky in Moskau zu sich gebeten. Ra -
knwski wird wahrscheinlich neue Instruktionen im Hsstblick auf die
offiziell zwischen Rußland und Großbritannien hergesttlftcn Bezieh»

uiiec» auf den Weg mitbekommen haben . \



Um Me Erhöhung - er v. TcjtÜeftüge ,
TU . Berlin , 12. Febr . sDrahtbericht ) Im Fünfzehnerausschu -

des Reichstags wurde eine Verordnung zur Avünbenina der 12- Er
gänzung des Besoldungsg . jetzes verhandelt , wonach der Reichsfinanz -
minister ermächtigt wird , anderweitige Sätze für di« Grundgehälter
fest,zustellen. Die Verordnung bezweckt, dem Finanzminister die Mög¬
lichkeit einer Erhöhung der Goldgrundgehälter der Beamten zu geben ,
sobald es di« wirtschaftlich « Lage irgendwie gestattet , ohne daß tech¬
nische Schwierigkeiten hindernd im Wege stehen . Der Ausschuß ersucht
die Regierung , bei einer eventuellen Neureg lung der EehÄter die
Frane -n- und Kindcrzulagen weiter zu erhöhen Der Verordnung
wurde zugestimmt , ebenso dem Entwurf einer BeamtensteÄlungsoer -
ordnung .

Eigene Anleihen der Post und Eisenbahn .
, TU . Berlin , 12. Febr . sDrahtbericht .) Im Fünfzehnermisschuß
des Reichstages stand zur Beratung ein Verorvnungsentwurf über die
Ermächtigung des Verkehrs - und Postministers zur Aufnahme von
Darlehen , allerdings im Einvernehmen mrt dm Reichsfinanzminister .
Im Ausschuß wurde kein Widerspruch gegen di« Verordnung laut .

Der neue thüringische Lanölag.
TU . Weimar , 12 Febr , (Drahtbericht .) Der neue thüringische

Landtag wird sich hinsichtlich der politischen Partoien sowie dar Be -
mfsgruppen folgendermaßen zusam.mensetzen : Landbund 12 , Deutsche
Lolkspartei S, Deutschnationale Doltspartei 4 , Demokraten 3 , Vater ,
ländische Verbände 2 , Beamtenveitreter 1 , Handwerk und Hausbesitz
2, Völkische 8 , Sozialdemokraten 15 und Kommunisten 12.

Aach der Skandalsitzung des bayerischen Landtags .
TU . München . 12 . Febr . sDrahtbericht .) Der Vorsitzende der

demokratischen Landtagsfraktion richtet « unter Hinweis auf die Skan -
dalsttzung des Landtags an den Landtagsprästdentn das Ersuchen ,
für Mittwoch eine Sitzung des Aeltestenrats einzuberufen , in der über
die rasche Erledigung der vom Landtag noch zu behandelnden Ange¬
legenheiten und über den Termin der Landtagsauflösung und die
Neuwahlen beraten werden soll.

Zum Kitter -Prozetz .
TU . München , 12. Febr . sDrahtbericht .) We die „Münchner

Zeitung " hört , hat der Eeneralstaatskommissar die als Zeugen ge¬
ladenen Funktionäre des Eenecalstaatskommissariats in der Strafsache
gegen Hitler und Genossen für die Ereignisse am 8 . und 9. November
und für die unmittelbar damit zusammenhängenden Vorgänge von
der Verpflichtung zur Wahrung des Amtsgeheimnisses entbunden .

Das Arrest im Münchener Sprengstoffprozeh .
TU . München , 12 . Febr . sDrahtbericht .) Gestern nachmittag

5 Uhr wurde vom Münchener Volksgerächt das Urteil in dem feit
m hreren Tagen verhandelten Sprengstoffprozeß gegen die im Herb, ,
vorigen Jahres in der Villa Flora bei einer geheimen nächtlichen
Versammlung verhafteten 11 Kommunisten verkündet . Vor der Ur -

teilsverkiinvung wurde im Eerichtsgebäude eine größere Razzia ab -
gehalten . Die Hauptangeklagten Steinfurth , der B rtieter der
Berliner K -P .D .-Zentrale und Christian Kämmerer wurden zu je
zwei Jahren Zuchthaus verurteilt wrgen Verbrech ns der
versuchten Sprengstosfverfchwörung in Tateinheit mit einem Verbre -
ck̂ n des Hochverrats . Die übrigen Angeklagten wurden mit Aus¬
nahme eines Freigesprochenen zu Strafen zwisch n einem Jahr Zucht¬
haus und sechs Monaten Gefängnis verurteilt . Für das Strafaus¬
maß kam die Gefährlichkeit des Treibens für Staats - und Wirtfchafis .
leben jn Frage . Bei der Abführung der Angeklagten erschollen aus
der Zuhör rmenge Ruf « „Heil Moskau !" Die Angeklagten erwider¬
ten mit dem Rufe ..Frei Heil !" . Während der Urteilsverkündung
bildeten sich vor dem Gerichtsgebäude große Gruppen von Anhängern ,
die bei der Abführung der Angeklagten in ihre Zellen vor dem Ge¬

fängnis demonstrierten »nd fortwährend die Internationale fangen .

Sine Flottenabrüflungskonferenz in Rom.
" TU . Rom , 12. Febr . (Drahtberrcht .) Großes Interesse wird

fetzt hier der internationalen Konferenz für maritim « Abrüstung
entgegengebracht , die Donnerstag in Rom beginnen soll. Ihre Be¬

deutung liegt darin , daß abgesehen von der Türkei sämtliche maritim

irgendwie in Betracht kommenden Staaten ihre Teilnahme zugefagt
haben , di« das Washingtoner Abkommen nicht Unterzeichneten , also
auch Rußland und Deutschland . Allerdings wird die halb¬
amtlich « Mitteilung , daß auch Deutschland an der Konferenz teil¬

nehme . von der hiesigen Botschaft als unzutreffend erklärt . Die Kon¬
ferenz . die vom Völkerbund «inberufen wurde , gilt als Vorläuferin
einer großen Weltkonferen ». <

TU . London . 12. Febr . (Draktbericht .) Aus Washington wird

mitgeleilt . daß Senator King im Senat ein « Resolution eingebrachi
Hai . wonach Präsident Coolindge das Recht zur Einberufung einer
micrnationalen Konferenz erhält , Dies « Konferenz würde von sämt -

lichen Rationen der Welt beschickt werden . Roch den Vorschlägen
Kings würde eine Reihe bedeutender Probleme , dl « sich auf politisch «
ttrt international « Fragen beziehen , zur Sprache gebracht werden .
Insbesondere sieht die Resolution vor . daß bestimmte Entschließ¬
ungen zur Einschränkung von Woffenrüstungcn und zur Regelung
d -,r internationalen Schulden auf dieser Konferciiz gefaßt würden

Kunslsahrl nach Basel.
Don Dr . W . E . O « f t « r i n g.

Die Verlockung , zum erstenmal seit weiß wieviel Jahren fremden
Bodcn zu betreten und über das Gitter hinüberzugucken . das uns all
die Zeit her vom Ausland abgesperrt hat , war für die meisten sicher
ein ebenso starker Antrieb zur Fahrt nach Bas 1. als die Kunstbetrach -

tuna des Hans Thoma -Werkes . Dazu kam die Erleichterung in der

Paßangelegenheil und im Besuch der Basler Ausstellung s . lbst , die
den stattlichen Sonderzug mit festlich gestimmten Karlsruhern füllte .
Es kommt ja manchem merkwürdig vor , daß man w gen unseres badi¬

schen Altmeisters just über die Grenze fahren muß . wo man 's doch in

Karlsruhe leichter haben könnte . Jn der Tat wäre es ein « ver¬

lockende Aufgabe , hier einmal eine große Tboma -Ausstclluna zu
machen . Aber dazu gehört G ' ld und guter Wille . Auf der soge¬
nannten „Großen deutschen Kunstausstellung 1923" sah man ja ein

Thoma - Kabinett mit prächtigen Schöpfungen , aber zu einer um¬

fassenden Veranstaltung hatten weder der Atem noch der nervw »

rerum gereicht . Und so darf nun das reiche Bafel uns den Rang ab¬

laufen . Aber wir lasten ihm willig diesen Ruhm : denn erstens sind

wir ihm wegm seiner Fürsorge für die Karlsruher Nothilfe zu auf¬

richtigem Donk verpflichtet : zweitens bestehen enge Beziehungen zwi -

f-ben Bafel und Hans Thoma und drittens hat ja der Karlsruher

Galerie -Direktor Storck die Ausstellung zufammengebrackt und fertig -

aestcllt . zu der der HIesiae Radierer Arthur Riedel die Anreguna ge¬

geben hatte . Allo Dallam und Ealb «n genua für lokalpatnotijche

Wunden und Schrunden . . . ,
Leider mußte man kn der Sonntagkrüh « mit aufgespanntem

Reaenschirm über naßkalte Straßen zur Bahn pilgern . Aber es fei

gleich gesagt , daß uns in Dafel ein freundlicher Sonnenschein und

Sonntagmorgen empfing . Wäh -end ber konnte man sich allerlei

Gedanken machen nnd in der Erinnerung alle möglichen Bezieh ««

g-n anffuchen . die Basler und Badener feit alt -r Zeit mit einander

verbinden . Da llebt zuvorderst Hebel und g> ich neben ihw Vurte :

Do wo der Rby no Norde zieht
Br > Bafel an de Drucke ,
Do Int e Land im dütfche Biet
gar schön in alle Stucke . . .

Im siebzehnten und achtzehnten Jahrhundert war Basel oftmals

und lange Zuflucht lür die badischen Markgraten und ihren Hof . Sie

b - faß n rin eigenes stattliches Haus mit schönem Karten , das für man¬

ches spatere Patrizier -Gebäude als architektonstckies Vorbild einer

prunkvollen Vaugestnnung gedient hat . Karl Wilhelm , der Gründer

Die Eisenbahnverhanölungen mik der Regie .
TU . Paris , 12. Febr . sDrahtbericht .) Wie eine Havasmekduna

aus Düsteldorf näher ausführte , fin-d Besprechungen , die gestern in
Mainz zwischen Vertretern der französisch- belgischen Regie , den bri -

tijchon Behörden und der Kölner Eifenbahndirektion eröffnet wevden
sollen , auf besonderen Wunsch der britischen Vertreter verschoben
worden . Der britische Delegierte habe erklärt , daß der deutsche Ver¬
treter durch Konferenzen mit den Eiienbahnfachverständigen des ersten
Expertenkomiteee in Berlin zurückgehalten fei und sich erst Diens¬
tag freimachen könne Die französtsch -belgifche Regie hat indessen
ein Einverständnis mit den britischen Behörden felgende Entschlüsse
gefaßt : 1 . Der Durchgangsverkehr der internationalen Schnellzüge
durch Köln und Düxen wird vom 1 . Februar ab wieder aurgenom -
m«n : 2 . die Arbeiterzüge auf der Linie Köln -Grevenbroich werden
bis noch Oskoven weiter geleitet : 3 . von Donnerstag , den 14.
Februar werden fünf Schnellzüge in der Richtung Mainz - Koblenz
und umgekehrt verkehren : 4 . sobald die deutschen Behörden darum
ei «gekommen sind , wird die Regie drei Perfonenzüge auf der Strecke
Köln —Duisburg , sowie auch ELterzüge verkehren lassen .

Aufschub - er Mainzer Verhandlungen .
TA . Paris , 12. Febr . sDrahtbericht .) Haoas meldet aus Mainz ,

daß die Behandlungen die gestern stattfinden sollten , um der französt -

schen Regie Erleichterungen für die direkte Verbindung ihrer Züge
durch die britische Regie zu ermöglichen , auf ein späteres Datum ver¬
schoben worden sind . Man will erst den Abschluß der Arbeiten der
Sachverständigen , die sich gegenwärtig in Berlin befinden , abwarten .

Verhandlungen zwischen Mieum
und Sechserkommisslo « .

TU . Düsseldorf . 12- Febr . (Drahtber ' cht .) Die Verhandlungen
zwilchen der Micum « nd der Sechserkommission « erden voraussichtlich
am 2S . Februar wieder ausgenommen .

Die Franzosen und die Separatisten .
TU . Neuburg 12. Febr . sDrahtbericht .) Zu dem Mordanschlag

auf den hiesigen Bürgermeister Zoller , der in schwer verletztem Zu¬
stande in das Karlsruher Diakonstfenhaus verbracht wurde , wo er stck
außer Lebensgefahr befindet , werden noch folgende Einz ' Heiken ge¬
meldet : Bürgermeister Zoller hatte bisher den ieparat

' itt '
ch - n Unter¬

nehmungen den zähesten Widerstand entgegengesetzt , weshalb die Se¬
paratisten versuchten , ihn auf irgend eine W ise unschädl ch zu machen .
Am letzten Samstaa vormittag erschienen sieben Separatisten aus
Sveyer in einem Kraftwagen , um den Bürgermeister zu verhaften .
Dieser erklärte , wenn das im Auftrag derRheinlandkommission geschehe,
werde er folgen , andernfalls nicht . Die S pa ' atisten waren schwer
bewaffnet . Trotzdem nahm Bürgermeister Zoller den Kampf mit den
Burschen auf : kr verletzte drei von ihnen mit » in m Messer und warf
einen die Treppe hinunter . Während , des Kampes wurde der Bür¬
germeister durch zwei Schüsse in Brust und Oberschenkel schwer ver¬
letzt und mit einem Gewehrkolben über den Kopf «r 'chlagen . In¬
zwischen war der lleberfall auf den Bürgermeister im Dorf R vburg
bekannt geworden . Es wurde Sturm geläutet und die Einwohner¬
schaft eilte nach dem Rathaus , um dem Büraermeist t zu leisen Die
Separatisten hatten weitere 10 Mann Verstärkung erharren und sie
wären unzweifelhaft niedergeschlagen worden , w nn n '

ckit die F ' an -

zosen die Separatisten geschützt und die von der Bevölk - runz gefor¬
derte Auslieferung obaelehnt hätt n . Erst am Sonntag » ormiltag
verließen die Separatisten unter starkem französischen Schutz Neubutg
und fuhren mit der Regiebahn ab Ihr Krallwagen war , wie eben¬
falls schon mitgeteilt , von der Bevölkerung demoliert wordem Um
dt - . Einwohnerschaft wegen fbres Verhaltens gegenüber den Separa¬
tisten zu stralen . haben die Franzosen den Belagerungszustand über
Neuburg verhängt .

Der Pfatztag .
TU . München , 12. Febr . sDrahtbericht .) Die von V rlln au «

verbreitete Meldung , daß die bayerische Regierung mit einer Absage
des Pfalztages am 17. Februar einv -rstanden fei . ist unzutreffend .
Im Gegenteil bemüht sich die bayerische Negierung lebhaft um das

Zustandekommen einer Einigung , welche die Abhaltung des Pfalz¬

tages sichert.
Die Ausgewlesenen -Derkreker bei Elioe .

TU . München , 12 . Febr . sDrahtbericht .) Der englische General¬

konsul Clkve empfing de» Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft der

pfälzischen Ausgewiesenen , der ihm vom Standpunkt der Ansge -

wrefenen in einem eingehenden Vortrag die Notwendigkeit der Rück¬

kehr der ausgewiesenen pfälzischen Beamten darlegt «. , . , ,
Di - französische Paßkontrolle . >

TU . Frankfurt a. M ., 12 . Febr . sDrahtbericht .) Dl « Paßkontrolle
der Züge in Hengstey ist jetzt aufgehoben worden . Di « Paßkontrolle
in Vohwinkel bleibt dagegen vorerst bestehen . ,

Die japanische Miederausbau -Anleihe .
TU . London . 12. Fchr . sDrahtbericht ) In hiesigen finanziellen

Kveisen bringt man der Auslegung der großen japanischen Aulehe
das größte Interesse entgegen . Sie stellt die größte finanzielle Trans¬

aktion auf dem Londoner Geldmarkt seit dem Weltkriege dar . In
London sollen 25 Millionen Pfund Sterling und ebensoviel in New

Pork aufgebracht werden .

unser Residenzstadt , huldigte seiner Liebhaberei der Tulpenzucht , und

er hatte auch die Porträt - Galerie seiner Huldinnen dort uni rg bracht ,
die anscheinend etwas freizügig geraten war . Denn als der jugend¬
liche Karl Friedrich 1743 dort Quartier nahm , fand man cs geraten ,
dir Bilder vorher zu entfernen . Auch dos badische Archiv , die Haf -

bibliothek und Kunstkammer war n damals in Bafel verwahrt , und

ihr erster .Direktor Karl Friedrich Drollinger , der nicht nur ein

Wissenschaftler , sondern auch ein Dichter war . galt den Zeitgenossen
als schwäbischer und helvetischer Opitz . Zur markgräflichen Bilder¬

galerie gehörten die bedeutenden G mälde des Koncad Witz , di« jetzt
eine Zierde des Das ! r Museums sind .

Dem Basler Museum galt unser erster Gang , denn die für die
Karlsruher Besucher vorbehaltene Besuchszeit der Thomaausst llung
war zwischen 12 und 2 Uhr gelegt , wo die allgemein « Oeifentlichkeit
keinen Zutritt hat . Jn einer langen Keile von Sonderwagen
brachte die Elektrische di « Residenzlcr , vorbei an al " n bübischen
Bahnhof , mitten in die Altstadt . Am neuen , der genau wie der
Karlsruher ein '

,>6 . ein Stück weiter draußen liegt » nd nun aniängt ,
die Straßen zu sich heranzuztehen . hatten wir noch die plastischen Fi¬
guren von Bildhauer Kiefer (Ettlingen ) betrachtet , die seinerzeit eini¬

ges Aufsehen erregt haben . Und dann ging man etwas ansteigend
zum schönen Münsterplatz , vorbei an stattlichen Häusern mit kunst¬
vollen Fenstergittern . an munter n Brunnen , die unaufdringlich unter
Bäumen oder an den Hauswände » stehen , schließlich im „Museum "

die Treppe hinauf deren Wände mit den schönen gobelinhaften Fres¬
ken von A . B ö ck l i n aefchmückt sind . Dort betrachtet « man die be¬
kannten anderen Bild r des Malers , die Toteninsel , den heiligen
Hain , das Spiel der Nafaden . das Bildnis der Mutter , die Melan¬
cholie , di « Clio Ufw. , dann die Feuerbachs . Hodler , Weltt
und schließlich die H 0 l b e i n . darunter das Wunderwerk des toten

Christus und dgs ergreifende , m nfchlich tiefe und künstlerisch unsag¬
bar reiche Bildnis der Flau Holbeins mit den Kindern .

Mit diesem Maßstab einer großen Kunst konnte man dann ror
Thoma treten . Und da zeigte es sich nun , wieviel näher er » ns
steht als dtr bunte » nd poetisch - BLcklin . gegen dessen dek . rative
Kunst man etwas kühler geworden ist , dessen Fabelwelt uno Fg ' ben -
zauber nicht mehr ht - Verblüffung ausübt wie vor dreißig Jahren ,
wenn man auch einzelnes , wie di « kleineren Bilder , die Cllo oder dir
Jr - sken r st' os bewundert . Tboma dagegen ist merklich näher in die
Holbein -Sphäre - arräckt - -Die Ausstellung bringt eben in klarer Sich -
tuna und rindringlicher Anordnuna die reifsten Werke » nscree Mei ?
ste ' ü Bei >- inen Hunderten von Gemälden ist keines »eng j .-z , § ein
zelnr -ln Gipfel swie uns einseitige und eingeschwor ne Besuch -r ej, >-
reden m - chten , die gerade durch ihren Uebereifer kritischen Wider -
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Das abgsSttderke HoNünökfche Mottenprogramm .
TU . Haag . 12 . Febr . sDrahtbericht .) Die holländischen Regi «'

rung , dic seinerzeit wegen Ablehnung des Flottenprojekts guriii -

jutrcien beabsichtigte , schickt sich an . dasselbe Gesetz mit gewisŝ

Abänderungen dem Parlament nochmals vorzulegen . Die Regierung
beabsichtigt nämlich , den sofortigen Bau von vier Schifsseinhciten
Holländifch -Jndien . ferner den Ankauf von sechs Erkundigungsfluk
zeugen , die in Holland selbst verwendet werden sollen . Die Gesawi'

kosten werden auf ungefähr 8 300 099 Mark veranschlagt .

Wiederaufnahme der deutsch -polnischen Staatsangehörigkrits -
verhandlungrn .

TU . Berlin , 12 . Febr . sDrahtbericht . ) Wie halbamtlich mitü^
teilt wird , sollen , um die zwischen Deutschland und Polen noch unĝ

klärte Staa ^sang -Hörigkeitsfrage zu regeln , die Verhandlung .
'
^

welche seit Mitte vorigen Jahres geruht haben , unter der Venn ""

lung des Völkerbundsrates am heutigen 12. F bruar in Genf wie»'

ausgenommen werden . Für die daneben vom Völkerbundsrat »l -

geschlagenen unmittelbaren deutsch -polnischen Verhandlungen .
parallel mit den Genfer Verhandlunaen geführt werden solle«,
Warschau als Verhandlungsort bestimmt . Das Verhandlung
Programm hierfür ist im einzelnen noch nicht festgestellt .

Eine belgische Kaserne in die Sufi geflogen . ^
TU . Paris . 12 . Febr . sDrahtbericht ) . Wie das „Journal

" 0«
3

Krefeld mitteilt , ist gestern Nacht in Sterkrckde ein « belaische Kaseof ^
des sechsten belgischen Linienregiments durch eine Pulverexplo « «W
im die Luft geflogen . In der Kaserne waren 30 000 Patronen auf » ?rur

speichert . Den Soldaten gelang es . sich durch einen Sprung aus ^
Fenster in Sicherheit zu bringen . Es sind daher keine Menfchenleb -
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zu beklagen . Die belgischen Militärbehörden haben eine U«i^ ^

suchung in die Wege geleitet .
Der Dampfer . »Mora " verloren .

TU . Lissabon . 12. Febr . (Drahtbericht .) Der ans das Riff ^
St . Vincenz aufgefahrene Dampfer „Mora " ist nunmehr als j

1'

fültifl verloren zu betrachten . 17 Mitglieder der Besatzung sind ^

trunken : 12 Mann konnten gerettet werden .

Erleichterungen im kleinen Errnzoerkehr . Rack Besprechung
Ä ~

zwischc* der schweizerischen Grenzpolizei und dem Bezirksamt in 7 .̂

rach sollen mit sofortiger Wirkung folgende Erleichterungen im klc ' ' ,

Grenzverkehr eingerichtet werden . Die roten und grünen ^
Passierscheine haben nun seden Sonntag KUltigkeet und zwar mit •»

sicht ans die Im Kreuzpaß vermerkte Anzahl von Grenzübertrittsta >

Die bisher für den Sonntag zugefallene Gesamtzahl von ,
tagen kann somit ausschließlich auf die Werktage verlegt werden . %

Passierzeit wird Sonntage von morgens 6 bis abends 11 Uhr J tz,

längert . ? R
-i- Fälschungen des Notgeldes der Reichsbahn . Von dem " , yf,

Vapiermerk lautenden Notgeld der Deutschen Reichsbahn M «
Waschungen im Umlauf di« auf seegrünem Wasserzeichenpapier n^

' < ms»,
sind und bei denen der urlprüngliche Vetmg von 20 „Million ^
Bank in 20 „Billionen " Mark geändert ist. Oie Doppellinie « u Jf 0
Buchstaben sind zu>m Teil verstärkt nim Teil ganz mit grüner st"

ai ' sgefullt . Vor Annahme der FäMnngen wird gewarnt , mil ->
Bemerken , daß von echten „ Zwanziobill ' onen " ' Schrlnen der D « «» ^ ^

Re -chsbabn nur eine geringe Anzahl im Umlauf ist , dl« auf e'«
jj s

rosa Wasserzeichenpavier gedruckt ist und ein « Grösie van 7V> ausö
Zentimeter hat . Ferner sind von den von der Reichsbabndir ^ , ^ r-
Karlsruhe berauoch 'gebenen Gutscheinen zu -100 Milliarden
aniaetvancht die durch einen roten Stempelansdruck in „10 B >ll ' 0" ^ ci,̂

gefälscht sind Es wird wiederholt dorous blngewiesen . daß
scheine der Deutschen Reichsbobn und Gutscheine W Reichsboh «^ , ,
tion Karlsruhe mit Ucberdruck Lberkmupt nicht !m Verkehr sind JL ,
arftrte Scheine sind Fälschungen - Für die Ermittelung von
zahlen die Reichrbahndirektionen hohe Belohnungen .

'

^ >>

?hr>Briefkasten .
lAnfragen tdnnen nnr verückgchiwnna Nnden. wenn die lantenpe Uhijs,

mcntr -Quittung und die Por >a -Au§aaben beigcMM werd«n .) . ,
<8. M ., » arisrulw : Der Dollar stand gm 15 . Niinl 1920 40,80 •*’

28. Aammr 1923 : 27 231 .75 M . am 4. Angl,st : 1 102 750 M
<E. ®<„ Beiertlicim : : sin den bezctchneien Füllen werden frti*

IdrüchSgedstbren bcreamet . (271. \
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Aber wag Dr . Storck hier in Baselsprach heraussordern ) .
gestellt hat . ist die Essenz dieses begnadeten , reichen und treue «

lergeistes . Jene Wand , wo neb,n der mythisch Ichönen
Meerbild von „Lerici" ( 1883 ) und die i’

|(j
«
Ja

unter grünen Bäumen f1809) aus der ^ «landschaft " f 1017) das
mit dem Sonnenschirm » »»CI. glu >»en uuumtn Iini » i uu =
neu Kunsthalle hängen , zu denen die Taunuslandichast ( von 1°8 '

|»)j
das großartige Bildnis von Boy rsdorfer ( 1873 ) tritt .
meisterliche Einheitlichkeit und Vollendung trotz der weite » .

Hier wurde aus den Bildern , aus d -n Taten klar , was Df -
j( i'

fei in seinen Cinsührungsworten den Zuhörern nahe l g>e : d >e ^

IjiiitThomas einfach und schlicht mit dem Auge aufzunehmen ,
dem Verstand daran herumzusragen . und sich durch das Auge »c

lers zur Natur und zu seiner Kunst hinleiteu zu lassen .
# Sa

Soll ich nun nach diesen hohen Dingen von minder hohe «

Vom trefflichen Mittagessen , dem köstlichen Veltiner . dem d« '
, IlI

' -ch-
«' j ,
W -

. Ki

Kaikee mi ' Sänaarchm , den leckeren Pralinees usw . ?
sich jed « r selbst ainmelen . ,.» ß man tie Freiheit genoß , di '

von Krieg und Kriegssolgen so unmittelbar bedrückte Land »
^ ä lg

Aber ich muß doch hinzusügen . daß d -r Abstand zwischen
Huben nicht mehr so groß ist . als er wohl noch vor eine «' ga " ^
fahr war . Wir haben jetzt doch wieder allerhand , was »«

lang versagt war . Und billiger ist eg in Bafel auch nicht - Pi
Daß man auch dort politische Kämpfe aushalten muß .

Biente zu den Folgen d s Weltkrieges gehören ,
losen , vielfältigen und eindringlichen Plakate , die M j

Abst

über das Arbeitszeitgesetz aufrufen . Auf der einen Seite
Vermehrung der Arlwitsstunden geworben , wie mir 1^ ' " . . ,
riesten und machtpolitischen Gründen , auf der andern Se ' tk . ssö
protesti rt aus Gründen der Menschlichkeit und der Ethik ,

räume , die sie umfaßt , daß sie als bleibende Erinnerung unv « " " '^ IjN)

im Gedächtnis haften wird .

ler haben es verstanden , ihre Meinung sehr stnnsällig und . g ct

darzustellen , und dl ? einzelnen Anichlagb ' ätter . zu lange
vereint , sprechen eine rhetorisch wirksame Sprache . .

Um 7 Uhr abends verfamm - lte man sich wieder
Babnbof , ging wie am Vormittag in langer Reihe und t">. ^ ii
^ M- 1» vjf r' ***,i tv wnt *tumw vt 11t tu iiy^v 1 » iv » »

marsch durch die Schranken des Zollbüros , wo die Be «» A- ,.

Pflicht hö 'lich . aber korrekt eriüllten . mochte stch 's im ^ ^
"

4, P *
bequem und fuhr , nur in Frciburg und Offenburg haltend . «"

t w1,
niHe zurück, wo das Pflaster wieder von Nässe glänzte ,
» nd g haltvolle Tag wird den Teilnchmern in lebhafter V

bleiben und sie werden den Veranstaltern der Fahrt o«

wissen .



Aus Baden.
Sleuerfkunöung in der Landuurischaft .

Die Badische Landwirtfchaftskammer Hit schon vor einiger Zeit'" fttzem Antrag an das Reichsministerium der Finanzen und an das
Messinanzamt . sowie an die Badische Regierung darauf hingewiesen ,
g; fo« badische Landwirtschaft mit ihrem Grundvermögen zu dem

irbeitrag und zu allen auf diesen Wehrbeitrag aufgebauten Reichs -
>ben erh . blich stärker herangezogen und belastet wird , als die

^ »Wirtschaft in den andern Ländern des Reiches .
Diese Tatsache ist allgemein bekannt und wird auch von den maß¬

enden Stellen der Reichsregierung zugegeben . Durch die viel zu
N ^ie Belastung ist die badische Landwirtschaft augenblicklich steuer-

derart erschöpft, daß t \m geordnete Weiterführung der Landwirt -
U in vielen Betrieben in Gefahr steht. Besonders ist die Beschaf-

Oon Kunstdüngem und Saatgut ftir die Frühjahrsbestellung viei -
N . iiur Unmöglichkeit geworden , wodurch nicht nur ftir die Landwirt -

; i‘ U . sondern auch für die gesamte Volksernährung ein sehr großer
ist AÜ>en entstehen mutz . Trotzdem treten immer neue Steuerfolderun -

U , an die badische Landwirtschaft heran und die Unmöglichkeit der
Wung hat vielerorts schon zu Pfändungen und Rotverkäufen mit
T^ ren wirtschaftlichen Nachteilen gerührt . In einer einzigen land -
.w'chaltlichen Gemeinde find im Monat Januar 74 Pfändungen'

Sen Steuerfordeiungen vorgenomms .r worden .
Die Stimmung in den Gemeinden , in denen Massenpfändungen

. gekommen sind, ist äußerst gereizt und gibt zu den schwersten Be -
Mtungsn Anlaß . Die Badische Landwirtschaftskammer hält es

wmür " dür dringend erforderlich , daß die schon früher beantragte Be -
" mÄ 'ätung der Wehrbeitragswerte in Baden mit der größten Be -

^ unigung durchaeiührt wird und daß auf Grund dieser Berich -
die zu viel bezahlten Steuern den Pflichtigen auf die jetzt und

o^kunft zu leitenden Abgaben angerechnet werden .Vis zur Durchführung der Berichtigung der Wehrbeitragswerte
ü 's unerläßlich daß Steuerstundungen in weitestgehendem Maße ge-

ri werden zur lväteren Abrechnung der früher zu viel bezahlten
Ellern Wenn diesem Antrag stattgegeben wird , ist zu hoffen , daß
^ »adilche Landwirtschaft eine dr ' ngend notwendige Atempause für'

.
'^erleistungen erbält . bis neue Ginnahmen in der Landwirtlchaft
^ahlungsmöglichkeit w 'eder Herstellen.

W ön einer dringenden E 'ngabe ist die Landwirtschaftskammer i'!l
sA Sinn erneut beim Reichsministemum der Finanzen und beim

m Landesrinanzamt vorstellig geworden ' ferner ist auch die
l»>g Regierung gebeten worden , im gleichen Sinne bei der Re -chs -
ltzlie ^ ^kllng ZU wirken .

«L
Vom badischen Oberlande.

ji» hoS « Baden sollen bekanntlich von 88 Bezirksämtern 18 dem
J*p zum Opfer fallen . Löblicherweife kommt der Seekreis nicht

^ Fracht wo man ßhan stark für den Bezirk Pfullcndorf fürchtete.
^ ja hier auch wirklich einia « kleine Bezirke vorhanden : allein
p- § einmal weitverzweigt und sodann liegt mit anderen Amts -

an welche bei einer Aufteilung der Anschluß gefunden
ittf* &

®en eine iehr mangelhaste Eistvbabnverbindung vor . In
dcklzNachbarlande Württemberg werden von den bestehenden

^ berämtern gar 26 abgebaut . Wie es scheint bleibt ex hier auch" aller P ^e^estverlammlungen dabei .
"
yck

^inreifebeskimmungen für das befehle Kebief.
d» DIättcrmeldungen hat sich die Handelskammer Mannheim ,

gfl- 0 »ie in letzter Zeit ausgetretenen Zweifel bezüglich der Ein - und
f,fWjtẑ keisebest'mmungen für das besetzte Gebiet zu beseitigen , mit

Kreisdelegierten der Interalliierten Rheinlandkommission in
\t$ . k , ^ ' asJjarert in Verbindung gesetzt und dar «,st folgende Auskunft
pim lasten :
& J ' Personen , die ihren Wohnsitz im unbesetzten Deutschland haben ,

Lm sich zwecks Einholung der Einreiseerlaubnis für das besetzte
Jj !et an den Oberdelegierten der Interalliierten Rheinlandkom -

in Sveyer wenden . Dem Einreisegeinch ist folgendes beizu -
eine Idc' ntftätskart « . zwei Photographien . 86 Franken (Ge-

i^ || t
W , ein frankierter Briefumschlag für die Rücksendung,' ein'Mickes Gesuch mit Angabe des Reifegrundes ,

r, *
5t Das sogen. Frontaliervisum wird nur für Personen , die ihren

0 ĵ
^ iitz in Mannheim haben , erteili und berechtigt nur zum Pas-

t en der Rbeinbrücke und zum Aufenthalt in Ludwigshafen .
^ ^ Für Personen , die auf Grund ihrer durch die Oberste Polizei -
^ H^ stung in Saarbrücken erteilten Einreisegenehmigung ihren Weg^

W ^°
.
s Wefeie Gebiet nehmen gelten folgende Vorschriften : Per -

y,
a-

, die zu Fuß die Rbeinbrücke pastieren . um von Ludwigshafen°ie Regiezüge zu benützen, erl-alten von dem in dem Zollhänschen
^ Vrllckenaufgana in Ludwigsbafen ) stat ' onierten Kontrollhorfist .er

^ 2sttHndi->en Aufentbaltsstemvel . — Personen , die die direkten

itt

Züge vom unbesetzten Gebiet tn das besetzte Gebiet nach dem Saar¬
gebiet benützen , benötigen keine besondere Genehmigung . Sie dür¬
fen die Bahnhöfe im besetzten Gebiet jedoch nicht verlassen .

Aus der evangeUfche « Landeskirche.
Vom Oberkirchenrat ist jetzt die Zusammenstellung der kirchlich¬

statistischen R a ch w e i f ü n g e n ftir das Kalenderjahr 1922 ver¬
öffentlicht worden . Wie daraus heroorgeht , betrug die Zahl der der
Landeskirche angchörlgen Evangelstchen 821236 . Die Zahl der bürger¬
lichen Eheschließungen von ungemischt eoang . Paaren belief sich auf
7887 . wovon 7226 kirchlich getraut wurden : also 8 7 Prozent der
bürg

'
ellickfen Eheschließungen . Die Zahl der bürgerlichen Eheschließun¬

gen von konfessionell gemischten Paaren war 3878 . Davon wurden
1602 cvang .-kirchlich getraut und 485 ließen sich anderweitig kirchlich
trauen . In 7 Fällen mußte dre evang .-kir.hliche Trauung versagt
werden . Aus rein evang . Ehen wurden 18 646 , aus gemischten Ehen
mit einem evang . Elternteil »119 Kinder geboren , ferner 2017 unehe¬
liche von evang . Müttern Gekauft wurden aus rein evang . Ehen
14 692 Kinder , aus gemischten Ehen 2764 sowie 1868 uneheliche Kinder
evangelischer Mutter . Die unterlassenen Taufen beziehen stch meistens
auf Kinder , die bald nach der Geburt starben , oder auf solche , die in
Krankenhüulern ufw . zur Welt kamen und später , am Ort ihrer Unter¬
kunft getauft wurden . Die Zahl der Konfirmierten betrug 19 981,
davon 2681 aus gemischten Ehen . In 22 Fällen wurde die Kcmfirma-
t 'vn unterlassen , in 2 Füllen die Konfirmation versagt . Gestorben
sind 11871 Personen evang - Konfession . Evangelisch -kirchl ' ch beerdigt
wurden 11 805 , also 95,2 Prozent der Sterbefälle Am Zäblsonntag
waren di - Hauptgottesdienste von 187 281 Kirchgängern besucht, sämt¬
liche Gottesdienste dieses Taaes von 226 408 Personen . Es besuchten
demnach 18 .1 Prozent der Seelenzahl den Hauptgottesdienst . Den
höchsten Stand weist der Kirchenbezirk Boiberg (45,2 Prozent ) , dem
niedrigsten Stand der Kirchenbez '

rk Mannheim (6,7 Prozent ) auf .
Zum Abendmahl gingen 882 868 Personen . 184 370 Männer und
227 998 Frauen . Inb - gri ' len sind in dieser Zahl 10 089 Hguskommn -
nionen . Es waren 46,6 Prozent der Seelenzahl die zum Abendmahl
gingen . Die erhobenen Kollekten ergaben den Betrag von 5 82211 ?
Mark . Auf den Kopf der Seelenzabl entfielen also 7,09 Mark -

Aus öen Parteien .
Eine Wahlkreiskonferenz der Deutschen Demokratische »

Partei in Mannheim nahm folgende drei Entschließungen an :
1 . Zur Wahlreform : „Die Wahlkreiskonferenz des 6 . Wahl¬

kreises begrüßt lebhaft den Vorschlag der Reichsreg .erung auf Reform
des Listenwahlrechts . Die Wahlkreiskonferenz bittet die deutsch -demo¬
kratische Reichstagsfraktion dring . nd, mit aller Energie darauf hin¬
zuwirken , daß eine Wahlreform , die eine Erhöhung der Rechte der
Wähler des Wahlbezirks und eine bessere Auslese der Führerpersönlich¬
leiten garantiert , noch von dem jetzigen Reichstag verabschiedet wird ,
sodaß die bevorstehend - Wahl schon nach dem neuen Wahlrecht vor-
genommen werden kann.

"
2. Zum Beamtenabbau : „Die Wahlkreiskonfcrenz der

D - D . P . der Bezirke Mannheim — Weinheim — Schwetzingen mricht
die bestimmte Erwartung aus , daß die Landtagsfraktion der Partei
unverzüglich di« Einbringung eines Geseizeiitwurfes bezüglichdes Beamtmabbaues beantragt Es muß eure Instanz geschaffenwerden , die unter dem Vorsitz eines Unparteiischen und unter Beizug
von Sachverständigen aus dem Arbeitsbereiche des abgebauten Be¬
amten auf dessen Anrufen über die Rechtmüßigk - it des Abbaus end¬
gültig entscheidet. Es muß darauf hingewirkt wirden . daß der Abbau
in Bader nicht in weiterem Um -ange vorgenommen wird als in den
übrigen Ländern insbesondere Preußen und Bayern ."

3. Zum badischen Notsteuergesetz ' „Die Wahlkreis -
konferenz Mannheim — Weinheim — Schwetzingn beschließt, die
Landtagsfraktion zu ersuchen, die Unterlagen zu überprüfen , auf denen
das badische Notsteuergesetz aufgebaut ist "

Die Lage des Arbeitsmarkles .
Die Entwicklung der Arbeitsmarktlage geht in der Richtung einer

weiteren Besterung . Die Zahl der unterstützten Erwerbslosen (Haupt -
untcrstützungsempfänger ) g ng von rund 50 000 auf 45 500 zurück-

In der Glasindustrie hat eine größere Flafchenfabrik in
Mittelbadcn ihren Betrieb teilweise wieder ausgenommen . Die
metallverarbeitende Industrie zeigt im allgemeinen

erhöhten Beschäftigungsgrad : allenthalben wurden Wiedereinstellnngen
ron Arbeitskräften , zum Teil in größerem Ausmaß vorgenommen .
Bon Spez - aNnduttrien zeigte sich die Schwarzwälder Uhren¬
industrie aufnahmefähig . In der P f or z h e i m e r Schmuck -
w aren industr ie ist die Lage gegenüber der Vorwoche unverän¬
dert . Im S p i n n st o f i g e w e r b e ist über eine weitere Vesterung
zu berichten . Im Bruchsaler Bezirk besteht Nachfrage nach gelernten
weiblichen Arbeitskräften für die Papierindustrie . Die Lage
im Nahrungsmittelgewerbe hat stch auch weiterhin ge-
bcstert. In der Zi g arreni ndnstri e des Bruchsaler Bezirkeskonnte eine nicht unerhebliche Anzahl von Erwerbslosen Befchäft .gung

erhalten . Auch im Heidelberger Arbeitsnachweisbezirk war es mbg.
lick, . Arbeitsoermiitlungen für die Tabakindustrie vorzunehmen . Der
Arbeitsmarkt im Bekleidungsgewerbe hat sich allenthalboa
gebessert. Beim Schluchseekraftwerk, ebenso beim Bau der Schwarzen -
babtaliperre (Murgwerk ) bereiten die Witterungsverhältn . stc immer
noch Schwierigkeiten in der Wiederaufnahme der Arbeiten . Von
einioen größeren Plätzen wird eine Besserung der Arbe .tsmarktlage
der

"
ungelernten Arbeiter gemeldet . Nach geschultem werb¬

lichem Hausperfonal herrscht größere Nachfrage .
Entlassungen vor allem von Bankange st eilten

wurden in größerem Maße vorgenommen ,
»

) ! ( Durlach , 10. Febr . Der Landwirtschaftliche Bezirksverein
Durlach veranstaltete auch in diesem Jahre eine landw . Ausstellung m
der städt. Turnhalle , die reichhaltig beschickt und besucht war , jowar von.
der Bodenseegegend hatten stch Aussteller eingesunden . Es waren ver¬
treten : Saatgeireide , Saatkartoffeln . Sämereien , landw . Maschinen ,
towie verschiedene landwirtschaftliche Bedarssart .kel — vom Samen¬

korn bis zur Dreschmaschine. Vorwiegend sah man die Bad . Land¬
wirtschaftskammer mit ihren einzelnen Zweigen : die Saatzuchtanstalt
Rastatt , d . e Flachs - und Hanfwerke Forchheim , die gem .änfame Aus¬
stellung der Badischen Landwirtschaftskammer in Verbindung mit dem
Badischen Bauernverein in Freiburg , der Landwirtschaftlichen Haupt¬
genossenschaft Karlsmhe und dem Landwirtschaftlichen Verein Karls -
rriihe, die Landw . Schule Augustenüerg Erötzingen . der Einkaufsvereiu
Süddeutscher Landwirt Durlach , der Randeaer Rotkleesamenbauoerein .
Sitz Nordhalden (Amt Eugen ) , die Saatbaustelle Neuhaus bei Erom -
bach . Johamnes Hotels Saatgutwirtschast vom Batzenhof , Dr - Franck«
Saatzuchtwirtschaft Straßenheim und wie sie alle heißen , für Land¬
wirte — und auch andere — höchst interessant und anregend . Der
Besuch war über beide Tage sehr rege . Jnler .'stenten hatten stch ein¬
gefunden nicht nur von der Stadt , sondern auch vom Landbezirk und
den angrenzenden Bezirken Die Ausstellung hat aufs neu : bewiesen ,
daß der Landwirtschaftliche Dezirksvereva Durkach unter der unermüd¬
lichen Tät '

gkeit feines Vorsitzenden , Eduard Merton . weiß , was m
den heutigen Tagen zu leisten ist Am Sonntag nachmittag fand au »
fchließ'nd in der „Blume " eine landw Versammlung statt mit fach -
wissenschaftlichen Vorträgen , die recht gut besucht war

— Pforzheim , 11 . Febr . Mit zwei gefährlichen Einbrecher «
und Fahrraddieben , nämlich dam 20 Jahre alten Dreher Helmut
Biffinger aus Karlsruhe und dem 21 Jahre alten Mechaniker
Willi 1l h l e aus Pforzheim hatte sich die Strafabteilung des hie¬
sigen Amtsgerichts zu befaßen . Die beiden haben u. a . in Karls¬
ruhe mehrere Fahrräder gestohlen Bisiinger wurde zu W» Jahren
Gefängnis und Uhle zu ein -m Iabr K- fängnis verurteilt

y ; Brette « , 12. Febr . Unfall . In Flchingen wurde Tierarzt Dr .
Heilenbach bei Ausübung feines Berufes dmch den Hufschlag
eines Pferdes schwer verletzt .

# Bruchsal , 11 . Febr . Die goldene Hochzeit feierten gestern die
Eheleute . Forstwart a . D . Ferdinand Götzmann und seine Frau ,
geb . Hoffmann , beide in voller Rüstigkeit .

ES Mannheim , 12 . Febr . Wiederaufnahme des Straßenbahnoer »
kehrs nach Lndwigshafen . Nachdem der Straßenbahnverkehr über die
Rheinbrücke nach Ludwigshaien nahezu 8 Monate verboten war . ist
er von der französischen Befatzungsbehörde vom heutigen Dienstag ab
wieder gestattet worden .

Mannheim , 12. Febr . Beschlagnahme von Rheinschiffen .
Der im Mai v . Is . beschlagnahmte Raddampfer „Raab , Karcher u.
Komp .

" (Emil Kirdorf ) , auf dem eine Pilotenfchuks eingerichtet war ,wurde am Samstag von der französischen Militärbehörde frei ge¬
geben . nachdem sie die Schule aufgehoben hatte . Der Dampfer
kam aber nicht in den Besitz des Eigentümers , sondern wird noch fest»
gebalten . Weiter wurden die Braunkohlenbriketts ww 4 Kähnen be¬
schlagnahmt .

: : : Bernau , 12. Febr . Verdienter Schulmann . Der von hier
gebürtige Paden -Badener Stadtschulrat Engelbert Spitz , ein be¬
kannter , verdienter Schulmann , ist in den Ruhestand getreten .

g . Salem (A . llebeilingen ) . 11 . Febr Das hiesige Notariat
ist feit 1 . Februar nun tatsächlich aufgehoben , nachdem das Forste
amt im benachbarten Markdorf schon auf 1 Oktober v I ein
Opfer des Abbaues geworden ist Notar Walther und Forstmeister
Lftich sind in dcn Ruhestand versetzt , ihre Dienstbezirke noch Meers¬
burg und Ueberlingen verteilt .

^ das Haarnäbrmittei nach Prof . Dr . Jt. Zuntz, wurde bi«
p, jetzt von 1400 Ärzten schristrich auf das günstigste beurteilt .

Der falsche Dokkor .
Ein « heitere Geschichte von Kläre Drejsuß -Karlsruhe i . B .

iK* t» ^piejfor Dr . Eberhard Hammer bliM das letzte Stäubchen von
ll>»? '

.. Ztzlinder . zog die zartgelbsn Halcoschuhe aus fernstem Wild -
s . f . uber —. er — Dr . Hammer lächelte feinem Spiegelb .lde befriedigt

Mbsch flott , fesch ! Nun konnte die Besuchsreise beginnen . Zu -
.jfoi

' fiu Dr . Bartb — seinem Vorgesetzten - Man erzählte sich Wunder
gf S lr - Tchönh . it^ rer n :

' ' zehnjährigen Tochter Jngeborg — hoffent -
W: 'W - a

r!
et die Herrschaften zu Hause , oder doch wenigstens die Tochter .

V r, ns ? Hauptfaches Daß er Eindriick schinden würde , war doch
i'FM ^ '^ aenklar ! Ein Mann wie er ! Donnerkiel ! Diesem Besuche
wr — - • *

ff;

î tho w uuu wiu nue rii diesem Vvslllyeoann natürlich ein zweiter ein dritter folgen , man musiziert ,Fk. Und so — — mirh"A Äy sl" ,u - wird gemacht !
J'e ü or Hammer schmunzelte, pfiff den neuesten Schlager «nd'j 5 ‘ifKtnut in den Sommersonntag hinaus . Solch ein Sonntag"-onne war doch einfach unbezahlbar !

3‘j Varth nebst Gattin waren des Abends zuvor auf drei Tage
"itzt -. Jngeborg — welch tückischer Zufall — erkrankte in der ersten

« fitere
,1,rer Abwesenheit Die gute alte Dörto war ratlos . Die

i 'jhs G .?TTC0t . das Kind krank Jngeborg . die sie aufgezogen , blieb" d" für sie — trotz ihrer achtzehn L 'nze. Pfefferminz ,- i^^
'
^ tropfcn . heiße Wickel — nichts vermochte zu helfen — lieber
f *-. ®ß s tollte die arme Dört « dann noch beginnen . Jngeborg'Vx ;

t ^mmerte . flehte : L ebe gute Dörte . so hilf mir doch, bitte !
'W ’

t
n.*te lreuc ^*örte stand am Bette , zerfloß in Tränen bes 9074 =' ■ Nichte — ■ ” * ' ~ - - .

H; ti tief und regelmäßig q 'ng der Atem ' die Schmerzen
vielleicht waren sie auch ganz verschwunden . Aber

nf * . wrederkebren und Dörte wollte und konnte die Verantwor -
tragen -

^ " ♦ete die Dlevhonglocke b ä Gek- imerat Kluaer . dem' » - wabrten Havsarfte . Das ' Mädchen gab Bescheid : Nerre '
st ."r genen Abend zurückerw -ortet . Wie dumm , wie dumm ! W - snun '» Dörte zerbrach stch den Kopf , die Zeit verstrich — sie

Wgx

kannte keinen Arzt in der Nähe , keinen in der Stadt . Da fiel ihr
ein . daß der Name des jungen Dr . Eberhardt icho .r mehrmals an¬
erkennend im Hanfe genannt worden war — ihn wollte sie versuchen
i » erreichen : dagegen würde ihre Herrsihaft sicherlich nichts einzu¬
wenden hab .ii .

Klingelinglingling läutete die Telephonglocke bei Dr . Eberhardt .
Ja gewiß — er selbst am Apparat . Doch natürlich , in einem solchen
Falle würde er raschestens kommen — allerdings ginge es eroch ein
Weilchen , unaufschiebbare Besuche bei schweren Patienten — aber
dann stünde er selbstverständlich zur Verfügung .

Dörte atmete erleichtert auf . Ein liebenswürdiger Mann , dieserDr . Eberhardt , sagte Dörte zu der aus einem erquickenden Schlummer
erwachten Jngeborg , wirklich , so liebenswürdig .

And jung soll er fein , fügte Jngeborg hvnzu.
4i-

Er klingelt «. Dort « öffnete , Assessor Dr . Aamnwr überreichtefein - Kart « , bat . ihn zu melden , sofern d '-e Herrschaften ihn empfangenwellten — Dörte ließ ihn gar nicht zu Wort « kommen, besah auch die
Karte nicht — ja , ja , legen Sie nur gleich ab . schön von ihnen , HerrDoktor , daß sie so rasch kamen, unser Fräulein erwartet Sie mit
Schmerzen —

Dr - Hammer war ,prachlos . das war mehr , als er zu hoffen ge¬wagt : man erwartet « ihn , das Fräulein sogar mit Schmerzen — sei»Vorgesetzter war doch ein prächtiger Mensch, hatte sicherlich so vielGutes . Lieb s . Schönes von ihm erzählt , daß er — ungekannt — schongewonnenes Spiel hatte . Noch einen Blick in ;>en Spiegel , und er
folgte der ungeduldigen Dörte . die '

chn geraden Weges , nachdem aufibr Anklopfen ein zartes „ Herein " ertönte in das Schlafgemach der
jungen schönen Tochter des Haifes führte Dr . Hammer wutzt-- nicht,wie ihm geschah — war dies ein Traum , ein Wähn >̂ Dörte bat denHerrn Doktor , am Bette Ingeborgs Platz zu nehmen — die Eltern
fe en verreist — . Um Eo 'teswillen dachte Dr . Hammer , auch das
noch — nette Situation Mehr mechanisch , als mit vollem B wußt -iein . ließ stch der also Anfge - orderte in dem Sestel nieder Ihmwurde schwül imd bang . Er hörte mit immer größerem Erstaunen- u . was Inaebora iast heiter vlauderte . daß es ihr nun feit zweistunden bsicr ergebe , und seitdem der Herr Doktor onwefend sei ,
suhle sie sich überhaupt ganz wohl . Dr - Hammer wollte eine ge-
Ichmeichelte Verbeugung mache» , doch sie gelang nicht recht, denn er

begann an seinem Verstand zu zweifeln . Wo bm ich ? Im Hau!
meines Vorgesetzten. Wo ist mein Vorgesetzter ? Verreist . Wo >
die Frau Vorgesetzte ? Verreist . Nähere Umstände : ich Dr . Hamm
sitze am Bette der bildhübschen Tochter meines Vorgesetzten . Warum
Sein Unterbewußtsein arbeitete fieberhaft Warum sitze ich hier a'
Bette der bildschönen Tochter me 'nes Vorgefetztcn ? Diese Frage sti«
er unbewi ßt laut hervor . Jngeborg schnellte empor . Um Gotte
willen , war der Doktor wahnsinnig ? Warum stierte er sie so an
Und was hatte der Vorgesetzte mit ihr . mit ihm zu tun ? Dörte , d
das Zimmer auch noch nicht einen Augenblick verlast . » hatte . w<
sprachlos - Ein Doktor , der nicht wußte warum er am Bette sein
Patientin sitzt — nein so etwas war noch nie nie dagewesenI ^diesem kritischen Augenblick wurde hastig die Klingel gezogen , a
habe jemand die größte E 'le . in das Haus zu gelangen . Dörte eil
hinaus , um zu öffnen . Eie war ganz konfus , ihr armer Kopf konn
nicht mehr denken. Dr . Eberbardt stand vor der Tür . Schnell tr>er em : „Wo ist dir Patientin '' Konnte leider nichtt früher komme:
Hat sich der Z : stand doch hoffentlich nicht verschlimmert ? Ja soDr Eberhardt , stellte er stch vor . als er Dörtes nicht eben geistreichGesicht erblickte. Dört - staunte den Arzt an , als hätte sie noch nimals ein männliches Wesen erblickt. Ist das die Tür zum Schlogemach der Kranken ? frag er etwas ungeduldig . Resiigniert gekni
n/ckte Dörte mit dem Kop 'e . In der Zwischenzeit hatte stch in , Schl«Zimmer die Situation aufs Aeußerst? zugefpitzt. Jngeborg kr,ängstlich Lebend : ..Herr . Herr Doktor , ünd Si - denn nicht Dr . EbeHardt ? " — Nun flüstert - sie au .b noch leinen Vornamen ' Gatt EotWie sollte diese Tragödie enden ^ — . .Doch doch der bin ich — dl— Eberhard ist mein - " Ehe er noch enden konnte , trDr . Eberhardt ein Nun klarte stch das Mißverständnis zur allgem ,nen Heiterkeit bald auf ' alle Bete 'ili' aten a ^kobten strennltes § t '
schweigen. Als die Eltern zurückk-hrten . landen sie ihre Tochter ftifmunter , schön wie immer vor — st- merkten nichts , sie ahnten . nichtsauch dann

^ noch nicht , als Dr . Eberhard Hammer den kommmdSonntag sein » ollizwllen Antrift --best,ch wiederholte , da« beißt olzaell zum erlten Male kam . Lieblich errötend neigte Jngeborg d>zartfeine Köpfchen, als ihr der Vater den flotten
'

Herrn vorstellUnd dem ersten Besuche folgte ein zweiter , ein dritter sie musizierte
Duzten - — „nd dcr l 'ebe Leier wird wohl mitüberzeugt ein . dder „falsche' Doktor doch der „Richtige war .

WELTBEKANNTE
4ft . Ät .

QUAL/TÄTSMAR .KEN ■ - -•% . . ' ' . .
'
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Deutscher Gaslwirlslag in Karlsruhe .
Wie bereits bekannt , findet in diesem Jahre in der Zeit vom

22.- 28 . Juni die Tagung des Deutschen Gastwirteverbandes statt , zu
der ein Eästezustrom von ungefähr 10 009 Personen erwartet wird .
Es ist ein reichhaltiges Programm vorgesehen , dessen Einzelheiten
demnächst der Oeffentlichkeit mitgeteilt werden sollen . Der Verwal¬
tungsrat des Gastwirtevereins Karlsruhe und Umgebung hat nun in
seiner letzten Sitzung die Veranstaltung einer großer Ausstellung für
das Gastwirtsgewerbe anläßlich obiger Tagung beschlossen, und zwar
in der Zeit vom 19 . Juni bis 7 . Juli . Me Stadtverwaltung wird
in entgegenkommender Weise im Benehmen mit dem Verkehrsverein
den Plan unterstützen . Es stehen die große Ausstellungshalle mit
Nebenplätzen , der große und der kleine Festhallcfaal , sowie der Stadt¬
garten für die Veranstaltungen zur Verfügung . Mit den umfangreichen
Vorarbeiten ist bereits begonnen worden . Die Leitung liegt in den
Händen des 1 . Vorsitzenden , Herr Wilhelm Reichert , Hotel „Rotes
Haus " .

A Festsetzung der wöchentlichen Unterrichtsstunden . Das Badische
Unterrichtsministerium hat die Zahl der wöchentlich zu erteilenden
Unterrichtsstunden für wisienschafrlich gebildete Lehrer (Professoren
und Lehramtspraktikanten ) auf 24 , für Real - , Musik - und Zeichen¬
lehrer aus 28 und für Turnlehrer und sonstige seminaristisch gebildete
Lehrer auf 30 festgesetzt. Ausnahmsweise kann für einzelne durch
umfangreiche Korrekturen oder umfassend « und anstrengende Vorbe¬
reitungen besonders belastete Lehrer mit Genehmigung des Mini¬
steriums eine entsprechende Ermäßigung eintreten .

G Keine Ausgabe gedruckter Schul -Johresberichte . Obgleich die
Veröffentlichung von Jahresberichten für die Schulen an sich wün¬
schenswert wäre , besonders nachdem unter dem Druck der Verhält¬
nisse das Erscheinen der Berichte seit mehreren Jahren hat eingestellt
werden müssen , läßt stch doch angesichts der unbedingt erforderlichen
Sparmaßnahmen eine Wiederherausgabe der gedruckten Schuljahrs -
berichte nicht durchführen . Das Unterrichtsministerium hat deshalb
angeordnet , daß auch am Ende dieses Schuljahres die Ausgabe ge¬
druckter Jahresberichte unterbleibt . Dagegen hat jede Anstalt einen
Jahresbericht bandschriftb '

ch abzusassen .
^ Schutz der einheimischen Pflanzen - und Tierwelt . Das Badische

Unterrichtsministerium hat alle Schulbehörden und Lehrer ersucht ,
auch in diesem Jahre noch vor dem Eintritt des Schulschlusses im
Rahmen des naturwissenschaftlichen , Unterrichts in den oberen Klassen
auch im Sinne einer staatsbürgerlichen Gemeinschaftserziehung . die
Schüler aller Stufen auf den gebotenen Schutz der einheimischen
Pflanzenwelt in geeigneter Form hinzuweisen . Es können im An¬
schluß daran ganz allgmein die sittlichen Grundsätze eines geordneten
Wanderns zur Sprache kommen , sodaß den Schülern die tieferen Zu -
sammenbänge zwischen der Kultur unseres Volkes und dem Leben
in der Natur nahegebracht werden .

Erziehung zur Ge 'undh it durch Ecdankenkräfte . Willy Alten -
dorf batte in seinem dritten Vortrag am Samstag abend in den
Räumcn der Handelskammer für seine Gedankengänge eine festere

formulierung gewonnen ' auch eine gewisie Form der neuen ..Gesell -
cha ^ t für deotsche Gei st es - und L . benserneuerun g" :

lh ' Vorstß -nder eröifncte den Abend . Altendorf behandelte etwa die¬
selben Gedanken wie in den früber -n Vorträgen . Suggestionen be¬
herrschen uns vielfach ohne unser Wisien und Wollen . Sie spielen sich
im Ilnterb - wuntsein ab durch die Kraft Vi Vorstellung besonders
Iriht bei Frauen und Kindern . Gibt man d' eftn den Schlüssel in d' e
Hand , qebt die Fremdfuagest

' on über i-i Selbftsuggelffon . eine Macht ,
di « den Willen bftdet . also ein wichtiger Erziebungsiaktor ist . und uns
zum Herren macht über Körper und Geist - Anschtteßend stellte Herr

.Mendorf ähnliche Experimente an wie der Magnetopath Kochendörfer ,
die sämtlich gelangen . Der Vortrag war wieder gut besucht . Die
Zuhörer versprechen sich von den folgenden Vorträgen Ausführungen
über die Erziehung zur Gesundheit und die Ausnützung der Ee -
dankenkräfte für die deutsche Geistes - und Leb nssrneuerung . --hm -

Wetterkunde und Wintersport hatten diesmal ein zahlreiches

lag kn den Händen des Herrn Sonntag fun. . der feinen V<rrt ^

Auditorium in den Bibliotheksaal des Landesgewcrbeamtes gezogen ,
das sich zunächst , nachdem Pros . Li n d e die Versammlung begrüßt
hatte , gn zwei Liedern der Frau Salewski ergötzte , die auf der
neuen halslosen Stösiellaute begleitet wurden . Dann sprach Prof .
Peppler , Direktor der Badischen Landeswetterwarte , über Wetter¬
kunde . Es gelang ihm . den reich .n Stofs in anderthalb Stunden zu¬
sammenzudrängen . Man lernte den täglichen Wetterbericht verstehen
als Ergebnis von Beobachtungen , die in Karlsruhe , Baden , Deutsch¬
land . Europa und den übr gen Erdteilen , selbst von fahrenden Schiffen
aus dreimal täglich angestellt werden , zum Teil mittels Registru r -
und Fesselballons . Wir kennen jetzt die Weitervorgänge bis zur Höhe
von 30 Kilometern . Die Temperatur sinkt in den höheren Schichten
n ' ckt bis zur Unendlichkeit , in 10 K ' lvuieter Höhe tritt Temperatur -

« ' gleichheit ein . Wolken , Luft und Winde . Nebel und Nieder ' chläge ,
Hochdruck und Tiefdruck . Wetterumschlag und Temperatursturz wurden

erklärt . durch Karten und Sk '
zzen veranschaulicht und immer auf

das Wandern , besonders im Winter , bezogen . Bedauerlich ist. daß
wft auf dem Fetdberq nicht nur kein Observatorium haben , daß sogar
die bescheidene Station w 'e die Drachmworte am Bodensee m ' t ihrem
Torpedoboot vom Abbau bedroht sind . Daboi bat )ie moderne W tter -
beobachtuna von Deutschland ihren Ausgang genommen . Müssen wir
denn auf ollen Gebieten ins H n ^srtrerien geraten ? Ein so hervor¬
ragend praktischer Zwe ?g der W ' swrr ' -hcnt , der bei industri - llen An¬
tonen g' i »n Rat ' Tteilt und selbst Verbrochen aufhellen hilft , dark
nicht nerk -örrt . muß vielmeb ' ansgebaut werdm . -ft-m-

8 Am lebten Samstag . abends 7y „ Uhr . stürzte eine
ledige Näherin von bior in der G ' wigstraße in einen offenen Kcller -
schacht und een sich eine B " inverlebuno an .

8 W -Eäste - brand H ute fti 'tfi 7 Uhr entstand in einer Fah - -
radrevoraturwertstötte in der W ' nie strnsse vorm " istch dn - ch S - llll «
-ntaiindnng von Säni -' nne » £>;<> im K> ll ' r In i, e r f n Feuer , das von der
Feuerwo -be noch v^ttnndio -" ' Tätie * - ft gelöscht werden konnte , ohne
daß erbohr - rbor Schaden enOtond n ist.

Kaffee Bai >er . Mor -r -n M >ttw -nd findet S --ni!>er-Kenrert der versionpen
KoPeNe stast . Nagt lpnoerer Maufe wird flck> Dol - ues wieder
'■H Sollst SSnnt losten >m <d , wstr dringt er Wienlawskis 2 . Pc -lnaife zum
Vortl -aa . (Siede Anzeige) .

gewohnter Weise durchführte Obmann Heck dankte in schönen
ten den Mitwirkenden am heutigen Abend . Ein reichhaltiger
tcmpel sorgte , daß viele eine Erinnerungsgabe mitnehmen konn>v>

und eine tleine Tanzunterhaltung bildete den Schluß der schön ^

lausenen Veranstaltung .
sah . Verband badischer Gartenüctriebe , Bez . -Grpppe Karls »!

Am Sonntag abend veranstaltete im Saale des „Gold . Adler "

Verband eine in allen Teilen wohlgelungene Abandunterhaltuirg ,
""

überaus gut besucht war . Der Saal war festlich geschmückt , w « ^
bei den Gärtnern stets der Fall ist, wenn sie eine Veranstaltung aire»

gieren . Der Obmann . Herr Frede , b grüßte in einer
Ansprache die Erschienenen und Herr K o e b e r l i n brachte eine
liche Serie L chtbilder , für die ihm der Mink des Vereins zum
druck gebracht wurde . Das Doppelguartett Liedertafel -Frohsinn <

freute die Anw senden durch stimmlich gut vorgetragene Lieder .
Herren Sonntag sen. und Sonntag jun . bestritten den hurnor F
Aren Teil in gewohnter Weise und trugen nicht wenig zur ErheitcrM
bei . Fräulein D i e t s ch e und Fräulein Trapp - B lach erfreu^
die Anwesenden durch den Vortrag zweier stimmlich schönen Due >^
und wurde den Ausübenden verdienter Beifall zu teil . En klei^
Tänzchen beschloß die Veranstaltung und nur zu bald kam die
nungsstunde und man wurde an die Arbeitspflicht gemahnt -

Aus dem Bereirrslevcn . 1
sch . Freiwillige Feuerwehr 1. Kompagnie . Im Saalbau hielt

am Montag abcnh die 1 . Kompagnie der Freiw . Feuerwehr eine
Abendunterhaliung ab . die sich eines überaus zahlreichen Besuches
zu erfreuen hatte . Neben dem Oberkommando und den Adjutanten ,
waren eine Anzahl Offiziere erschienen so daß der Saal kaum d 'e
Teilnehmer fassen konnte . Das Stadt . Maschinenbauamt war durch
Herrn Ingenieur Scherer vertreten . Die Leitung der Veranstal¬
tung lag in den Händen des Obmanns E . Heck , der mit seinen Ge¬
treuen alles zum Besten führte . Nach einem Eröffnungrmarsch ,
seitens einer Abteilung der Fcuerwehrkapelle sprach Fräulein E .
Schäfer wirkungsvoll einen von Frau Josefine Heck verfaßten
Prolog , der in anschaulicher Weise die Tätigkeit der Feuerwehr in
sich verkörperte . Fräulein I . Zimmermann sang mit hübscher ,
frischer Stimme einige Sopransoli 's und fand in Fräulein ^ E - Zim -
m e r m a n n eine gute Begleiterin . Herr Hauptmann Schuh be¬
grüßte in einer kurzen Ansprache die Erschienenen und verband da¬
mit den Wunsch , daß der Abend einen befriedigenden Verlauf
nehmen ■möge . Herr Konzertsänger H . Müller brachte mit präch¬
tiger Stimme den Prolog aus Bajazzo , Erlkönig und Rosenzeit und
fand in Herrn G . Lüttgens einen feinsinnigen Begleiter . Die
-Herren Otto Oester ! in und Hoffmann , gute Parterre -Akro¬
baten . brachten einige sehr gute Leistungen , die an Kraft und
Gewandtheit große Anforderungen stellten . Der humoristische Teil

A

Turnen * Spiel + Spirt .
'5* *1A Wettgehen der Universität ffetdelh rg . Am Samstag fand

Geländemarsch der Universität Heidelberg statt . 31 Studenten nah ">?
trnh des schlechten Weges , der ab Marstall über die neue Drii^
Philosophenhohe . Stiftsmiihle . Schlierbacherbrücke . Jägerhaus . AE ,
brunnen üb . r das Schloß zurück nach dem Marstall führt « am
llehen teil Die Ze .t der beiden ersten Sieger mit 1 Stunde >5
nulcn ist bei der schwierigen Strecke hervorragend . Sieger im E -E
marsch wrrden - 1 . Appell (Hasso-Rhenania ) i St . 15
o lTurnlehrerkurs ) Vrustweite zurück, nach scharfem EndkamB
3

- sThibcllrnia ) , 4 . Hänert (Leonensial 5 Sa » er
mild - (Hereynral . 6 . Jacob (L onenstaf . 7 Kaufmann,

^
schmalz (beide Ehibellniaf . 9 . Rauh (Stauffial - Im & *?
schoftskampf ine vier ersten Sieger jeder Korporation wurden ^
wertet , siegte die Turnerschaft Eh bellinia mit 30 Punkten vor K
Leonensia und der Hercynia mit je 43 Punkten . Di « Studenten ^ ??
Heidelbergs hat auch während dieses Wintersemesters eine eifr 'P
sportliche Betätigung entfaltet .

— Bereffrs -Städ e-Wettkampf zwischen Weinhekm —Heidelberg *■
» insherm . Am Sonntag wurde die Turn - und Sportwelt H
beifls durch den Städte -Wettkampf im Geräteturnen zwischen
heim Heidelberg und Srnsh im um einen weiteren edlen Wetisir ^
reicher , der stcherüch ö wl ' d . den schönen ^ urn ^ o ^l ^ ^
drei Städten , u fördern . Es war ein « Freude , mit zuzusehcn .
d ; e Turner . Altersturner . Turn -rinnen . Schülerinnen ,

-kiigendtur ^" ugendturner und Schüler ihre Frei - und Kürübungen
Reck . Barren und P ' erd lo gut ansführtm . daß das Kampfgericht b-
stehend aus bekannten Turngrößen aus Karlsruhe . Dormst^
Schwetzingen und Mannbeim . sicherlich schwere Arb lt hatte den v "
aer tun den Wandernseis des Reichspräsidenten fesizustellen
b - im war es möglich , als erster Sieger in diesem edl -n kmpol- nll'
Wettstrert der Turner von Weinheim . Heidelberg und Smsbeim W
vorzngehen , und konnte dadurch als erster den vom R -ichsvräside ^
Ebert gestifteten Wanderrreis . bestehend aus einer vergoldeten
gerfigur auf Marmorsockel , erringen .
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Unsere heutige Ausgabe umfaßt 12 Seiten '

Bunle Zeilung .
Zuchthäusler und ihre Steckenpferde . Wie mit der Kunst der

Geisteskranken hat man sich in neuester Zeit auch mehr mit dem ver¬
wandten Gebiet der künstlerischen Betätigung von Verbrechern be¬
schäftigt und auf die vielfach interessanten künstlerischen Lei¬
stungen hingewies . N' die manche Zuchthäusler in der Stille der
Einsamkeit ihrer Zellen vollbracht haben . Der Gefangene , der von
den meisten Freuden des Daseins abgeschnitten ist, klammert sich in
seinem Wunsch nach Unterhaltung und Abwechselung an alle mög¬
lichen Liebhabereien , unter denen die Kunst keine geringe Rolle spielt .
Ueber diese Steckenpserde der Zuchthäusler macht einer der berühmte¬
sten Kriminalisten Englands , de: langjährige Zuchthausdirektor und
Leiter der Newyorker Polizei Sir Basil Thomson eingehende
Mitteilungen . „In den Zuchthausmauein "

, schreibt er . „gibt es Dich¬
ter , von denen nie ein Verleger etwas erfährt , E .-Iehrte , die nie die
Universität besucht haben - und Maler , die keine Ausstellung beschicken ,
sond ln sich damit begnügen , den Geschmack ihrer Mitgefangenen und
der Gefängniswärter zu bilden . In Wormwood Scrubs hatten wir
einen „schweren Jungen " , der sich die Erlaubnis dazu erbat , die Ka¬
pelle mit Bildern zu verzieren , und eine sehr hübsche Arbeit leistrte .
Theateraufführungen sind besonders beliebt und ich habe bei ihnen
vortreffliche Darsteller biobachtet . Ein Bildhauer modellierte
im Brot . Hätten wir ihm Marmor gegeben , so würde er wahrschein¬
lich auch in diesem schwierigeren Material etwas geleistet haben .
Aber da er nur Brot hatte , fo knetete er daraus die ähnlichsten Por¬
träts . die er mit Ruß schwärzte und mit Kreide weißte und mit ande¬
ren Farben bunt verzierte . Unter den kunstfertigen Insassen hatten
wir auch einen Orgelbauer . Er hatte seinen Beruf zwar seit
langem aufgegeben und sich ausschließlich aufs „Geldfchrankknacken "

gelegt . Als er aber dis Orgel in der Kirche gehört hatte , ließ er sich
bei mir melden und fetzte mir sehr sachgemäß auseinander , daß die
Orgel fehlerhaft gebaut sei und er sie umbauen wolle . Und wirklich ,
er machte seine Sache vorzüglich . Den Gefangenen verdanke ich auch
eine Entdeckung in der Naturgeschichte . Sie haben näm¬
lich herausbekommen - daß die Hausmaus nicht zähmbar ist . während
die Feldmaus , die doch eigentlich weniger gefügia sein müßte , sich ver¬
hältnismäßig leicht dressieren läßt - Da gibt es Dr e f f e u r e , diessch

in jedem Vaviötö sehen lassen könnten . Sie schleppen die kleinen
Tiere in der Tasche mit sich herum , und in jeder Mußestunde geben sie
ihrem Mäuschen Unterricht , bis cs sehr niedlich auf seinen Hinter¬
füßchen sitzt , ein Streichholz als Gewehr schultert und mit ihm auf
Kommando präsentiert . Von Zeit zu Zeit ereignen stch kleine Mäus --
tragödien . Entweder die Katze erwischt einen solchen vierfüßigen
Künstler , oder der eine stiehlt dem anderen eine dressierte Maus , und
dann kommt es zu grimmigen Kämpfen um den entwendeten Liebling .
Vögel zu halten , wird den Gefangenen nicht gestattet . Aber trotzdem
gelingt es ab und zu immer wieder einem , eine Dohle zu erwischen ,
die dann zu den erstaunlichsten Künsten abgerichtet wi .d . Auch das
Füttern von Vögeln wird von den Eefänanisinfassen eifrig betrieben ,
und sie kennen ganz genau die Tiere , die sich allmorgentlich vor ihren
Ertterfenste - n niederlaffen .

"
Eine neue Insel üb « Nacht Nach Meldungen des Dampfers

„Chakdina "
. der in der Nacht vom 11 . zum 12 . November von

Akyab nach Ehittagong und dann wieder zurückfuhr , entdeckte der
Kanitän auf der Rück -ahrt am Morgen des 14 . Novembers an einer
Stelle , wo bei der Hinfahrt im Meer noch nicht das Geringste zu leben

gewesen war . eine neue Justl . Dieses über Nacht aufgetauchte Ei¬
land liegt in der Nähe einer Stelle , an der man im Jahre 1914 einen
Schlammvnlkan entdeckt batte . Das Schiff rühr bis auf 8 Km an die
neue Insel heran und stellte fest , daß sie ans festem Fels bestand . Am
näck' sten Tag näherte sich ein anderer Dampfer der Insel bis auf
4 Km . , und nach den Angaben der Beobachter war sie 13 000 Fuß lang ,
1000 Friß breit vnd 30 Fuß hoch. Die Insel befindet sich -iwa 10 Km .
südlich von Varonga Point : ringsherum sind Korallenriffe ,
vnd südlich von der Neuen Hauptinsel ist noch eine kleinere Jnlel . die
sich augenscheinlich von ihr losgelöst bat . vielleicht aber unter Mgsser
noch mit ibr verbunden ist . Man nimmt an . daß dr - neue Insel
drrrch den Ausbruch des bereits früher festgestellten Vulkans über
Nacht entstanden ist. _

LuMqes .
Wirtschaftspolitök .

Dem Inneren eines Straßenbahnwagens entsteigt eine ungewöhn¬
lich korpulente Dame . Ehrfürchtig staunend richten stch die Blicke des

Hinterperrons auf das umfangreiche Wunder , das unter Stöhn «
Aechzen den Wagen verläßt . „Na , nu wird ' s ja woÄ schneller o«
wärts gehn "

, meint einer . Der Schaffner sieht der sich lana/am el£
wälzenden Erscheinung tiefsinnig nach. „Det is nich richtig ' ,
schließlich. ..Sowat sollte man hüblcb »u fmulo verstecken M -u-b Vischließlich. „Sowat sollte man hübsch zu Haus « verstecken. Di .
die Sachverständigen seh'n — det kann doch kernen juten GS»'

machen .
"

Lehrer -Kongretz .

Ein L .-Hrer -Kongreß war nach Wien einberufen . Zu Eh « "
, -. »

2**
< r

ses Kongresses fand im „Wiener Stadttheater " — das als
theater " am 8 . Dezember 1881 bei der ersten Wiederholung
„Hoffmanns Erzählungen " niederbrannte — eine Festvorstellung
Daniel Spitzer , der witzige Wiener „Spaziergänger "

, sagt « oder 1«^ ,
von iiner Vorstellung : ..Ich Labe das Haus schon voller Erckvon j :ner Vorstellung : „Ich habe das Haus schon voller
ich habe es auch leerer gesehen , aber so voller Lehrer rb

c

noch nie gewesen .
"

Schuldner und EläubiM«.
A . : Zum fünften Male komme ich vergebens zu Ihnen

der 300 Mark , die Sie mir so lange schulden . Bitte bistimn !«

selbst den Tag . an dem ich mir mein Geld holen kann .
B . : Welcher Tag paßt Ihnen am besten ?
A . : Am besten paßt mir der Samstag .
B . : Schön, kommen Sie j e d e n S a m s t a g.

Amorikanischer Humor .

Die kleine Lucy sagt zu d :r Besucherin : „Essen Sie gern
Mrs . Brown ? "

„Aber gewiß , mein Kind "
, antwortet dr« g

„Das ist aber merkwürdig "
, sagt Lucy . „Mama hat doch

sagt , Sie hätten keinen Geschmack.
" — Der alle Herr in der ^

anstatt : „Sagen Sie mal , Bademeister , wie lange kann
Mensch unter Wasser bleiben ? " „Nun . börbstens fünf Minuten -

erwidert der Bademeister . „Nun , sehen Sie , da beobacht « ^ # in
Mann , der den Rekord bricht , ich habe auf die Uhr gesth « - '

jetzt schon 7 Minuten unter Wasser und noch nicht wieder
kommen .

"
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Ausstattung : Dir. Burkard.

'
J^etötoo , den 14. fttbttita « 1024. abends
° Udr, im Olaffattar H» f. Krteasstratze 88

Vortrag
^ S » rdA « rl » foroN , Jafla -Berltn

in inläftinn "
®8fte willkommen ^ Der Verstand .

vrau « erd » «

Ae Lllße
Eintrachtsaal | J

Morgen Mittwoch , 13.Febr ., 7‘/a Uhr :

-Die Wunöep im ManstiieiT
Sxpepimenlal-VorlFag Mions Simon a- Mönchen-
^ Em einleitender Vortrag Uber Okkultismus, I

HypDOip, Suggestion, interessante Probleme I
über Ki folg u . Mißen o gim Leben , Anfklär ung I
Über Spiritismus mit Beinen geheimnisvollenI
Exnerimen en Was die Spiritisten gleubeo ? I
W &a die Wissenschaft sagt ? Die Entstehung I
der sogen. Geister-Krscbeinnns ^en wird er- (

J fcrtu . daDD oboe Aufreff , a Apparate gezeigt. I
' •TeUpaihle : 6edantenabertra | .,Wlrh. i .d.Feme.

Karten zu 3.— . 2.— n . 1.—
. S , >ue be ;

i Kurt Neuleldt. Waldstr. 391

Schiss. LeinsD-Weberei

»«r
'

V*V

0b.-V08ti .Mn
Bsrlln 8 V K

Spez .:Leib-,Bett- ,Tisch- ,
Haas-D.KböhfD -W&sehe
sowie Wasch -Stoffe fttr
Hemdblusen and Ober¬
hemden . 2/ia

Prov .-Vertreter»WIeder-
veikauf . u . Händler ges.

R sterpaketei .Hemden - ,
Schurzen- und Blusen¬
stoffen .sowie i.Taschen-
Hand- und Scheuer-TU-
Chern trko , von 100 Mk .
•n gegenVoreiüsenduog
des Betia -ea auf Post¬
scheck - Konto Breslau
32089 (Kramer & Co .,
ObwSchreiberban ) od .
per Nachn . mit GebUhr .
Anfragen Katalog- nnd
Küster-

Lurch

Kramer & Co., Ober
Schreiberhau - BI3 .

X\¥ L Fr« to»0, den >8. Februar , 8 Uhr abends , im
• ~ °OischenHörsaalderTechn .Hoohtchule(8.St .Nr.4öj

Vortrag
▼on Robert Schinzinffer B8794

ll über
•lozart und Goethe.
(». Eintrittskarten zu 1 Mk . in der Musikalienhdlo.

KUIler . »owie beim Oberpedell in der Hocb-
L 'J. am Vortragsabend am Saaleine , zu haben .

MaHAnserligung
Verleih - Geschäft

Tbeater . Trachten ,
MaSke » » Kostüme .

Karneval - Scher «« rtlkel .
Neuerwerk u . der « ! .

Sehaallan ' IHilnch
KariSrub « , Slrtchstr . 2»

Neue Malratzenk
>eeara » von 26 Mk. an .
lofebnnt von 70 Mk. an .

« U* Matratzen auforb .
von io Mk. an . PeSar ,
Taveiler , Branerftr 3 .

KaffeeBauerl
Morgen Mittwoch, 8 st« Uhr abanda j

Großes Sonder -Konzert !
dar f «riiftrk (*n Kapelle . 2407 :

Abs dem Programm : |
?*Tertare zur Oper „Don Jüan“ . Mozart. |

1
' fcQiAsie aus der Oper „Werther“ Massenet

p Polonaise . . . . . . . Wieniawski

Aktienbesitzer ,
welche (leb ein gut »» Ein¬
kommen stchern wollen ,
erlckvren nähere » unter
Nr 318t In der Ute *
IchdftSstelle d». Blatte » .
Niickvorto erbeten .

hierdurch laden wir unsere Mitglieder zu der am
Donnerslag » den 14. ds.» abends 8 Uhr» im
„Moninger" (Konkordiasaal) stattfindenben ordentlichen

Generalversammlung
mit der Bitte um zahlreiche Beteiligung freundlichst ein.

Tagesordnung :
1) Jahresbericht ; 3) Festsetzung deS BeittageS für 1924 ;
2) Kassenbericht ; 4) Neuwahld. Vorstandes u. Ausschusses.

Hierauf : Berichterstattung und Aussprache
über städtische Angelegenheiten .

Deutsche Volkspartei.

Es beginntam
Mittwoch
13 . Februar

1924 Anmeldungen
reohtzeizeitig erbeten

in der Zeit vormittag » 10
bi» abends 9 Uhr

llctliodc Ritter
Karlsruh « , Leopoldstr . 1 (am Kaieerplatz) .

2869

fiesamiverein Concordia .
Sonntag , 17. Februar

7 Uhr
ln großen Saale der Festhalle

RostDm - Ball
.

1 ^

viiiii!iii:iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiii;i)ii4iRiixiiifiti«<imfui«

IO

amerikanisches Gasül j
kältebestindig, bestes Treiböl für Motoren j

liefert ad LagerPFORZHEIM (württbg . Oüterbahnhof) §

§ Vertreter : Gebr . Krebs , Pforzheim
Telefon 3485. 214a'

Harmonie - Kapelle . Leitung : Herr Hugo Rudolph .
Schrammelmusik im Biertunnel . 3325

Kartennnstfabe für unsere passiven Mitglieder am Mittwoch ,
' “ ' abends 8 Uhr Im Verelnslokai ( Klephant ). Karten

ll - der Im Odeon - Wuslkhaus , Kaiserstr . l75. ZlRarren -
arl »traße 64 und Drogerie W . Mayer , Wlihelmstr . 20.

18. Februar ,
TürNlchimiu
naus Holz . (

AuStand -Deutlcher er
teilt

Sutzlische Sinnhrn .
QErfolu stcher . Anaedote
unter 1W716 an die ®t *
chäktSstelle » 4M

Palast -Lichtspiele
HerrenstraBe 11 Karlsruhe Telephon 2502

Heute letzter Tau !

Die große Unbekannte
mit Ellen Richter In der Hauptrolle .

Ab morgen Mittwoch t 3368

Das Geheimnis vom Brinbenlto!
nach dem Roman „ Die llrlnkschul te “

der Hauptrolle : Hdiny POrtetl .In

jjiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiinitiiiniiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiitiiiiiiiiiiL

Hermann » IM ! !
Sollst : Kapellmeister Dotezel .

if<iM«iM»na»a»»»iti»ii««sMiii«t»ami
n iiiiiiiiiiiiiiiimi iiiiiiiriiniiiim irm iiriiiiiiiiiiiiiiiiiiiim iiiiimnmTiifiiiiiiimiiiiii iifi'finin ii'inniiiim ii iiiiiiiiim

Morgen Mittwoch , den 13 . Februar 1924,
abends 87 * Uhr, im

Sil
&

Cafe Odeon
Grosser Eierinann-Abcnd !

. .
^ Gross —

Sonder-
Konzert.

_ „Leitung;Kaneltmeister Rattel .

sammenges
#
tdltem I !ei ' MrNii - ks0gi

' SMM .VerlfSrbtes Ordieffor
Jeder Besucher erhält einen Teller Kuchen kostenlos !

201a

ri
IttT Ueberraschungen !

“SSO
^ liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiH 7'

Herr Stüber
lj,

8Kohlaohtplatien ißt man sieh auch einmal über
bitte loh Sie . Ja ntch ' zu vt rsessen .

‘■ Jf lianOshnedil
ist MittwochGänseessen!

"Vf*

2409
" Ter.

®**u der best bekannte Keller . . . . . 4
“*eh komme — danke schön Herr Heller *

Zum Rheingold
— Waldhornstr . 22 . —

Jeden Mlttwooh
Großes

■'s

Sdiladitfesf
Schtachtplatten — ff. Hausmacherwurst
Anerkannt vorzütfl . vie 'ne

Gute Küche — Schrempp-Printz- Bier.

• Dienstag bis einscbl . Freitag

Sl DeMHcHieli
ilraÖP e,n bpiel in Eisen 2878

* mit Retnhold SebOnzel .

Mittwoch , den 12. Februar .

Restauration

i Neuer Raiserbo!
Gartenstraßa 68 (Ecke Garten - u . Lessingatr .)

- Telefon Nr . 5483 . -
. >„ >,„ » „ <,——» .» » » . .

Emp 'ehle meine anerkannt vor¬
zügliche und reichhaltig» Küohe .

Mittagessen tos 60 ?l§ an
Abendessen von 70 P!g . an.
Jeden Dienstag Schlachtfest .
Groß » Auswahl in hervorragenden
Wurs waren . — Gute und billige
Wein » ; Rotwein von 26 l *r . an.

Gemüt!. Räume ; Vornehmes Nebenzimmer .

nor,
Re. taurateur und Metzger .

Kostüm - BerleihgeschSsl
4V «rr, Kaiserstraße 79 . 4 . Stock.

Wir lausen jedes Quantum

T^ ndusthoatar
Äa? n . ' « ( Ihr . Sp I . 5.40
mojl Th . - Gem.v - B . Nr . 5201 - 5300
k, und 7801- 800o
lr »stan u. Isolde

KanrspieieiniKüflsMäiis
8 bis aeqen 10 t hr

Saal 4 50. 3 .50 , 2 .50. 2 —
Strndberg - Abend :

Fräulein Julie .
Vorher ; Samum .

Hiindler
2238und zahlen für 1 kg 12 Gatdplennig .

erhallen Norzuaspreile .
Herrn . Cohen ß Co .

Riutheimerftr . 8. - - Tel . 5108.

föäiireiiö öfp „Ueikrn Wotha “

10% Rabatt
auf alle Fabrikpreise me ;nes reichhaltigen Lagers

in elektrischen

Clubstandlampen, Tischlampen ,
Zuglampen fü ! Wohn- u Speisezimmer
Pendel - Lampen , Schlafzimmer-

Ampeln , Kipplampen ,
sowts Einzelschirme tn Seide. Batist KraMrack etc.

Genaueste Anpassung jeder Stilart .
tets Neuheiten ! Prompt» LieUrung

Willi . Elorer jr „
liaiscrHlraß ^ 136 , H . B228

ItöUblloljOüUl I IllO V ul OIL

Neue Senöung
, » « « »

wundervolle Früchte. 237t

Dcafbttröcitcitwerden rnfrb und >auve
anoeterttöttn •>. Druckerei
der ..« aoiude « Vreste ,

iuWi

« » „ »etlzilher . • 85 M
MandoUne . . . m
(»1tat » . 88 x
Laute . . . . . M :
« altem . N » ie« bllllast bet

n» ültdat » r . » uttlv -
»ä ^ r

'
r
'
i . . l . . e«

°

Pfausedern
btlltast bet V87S0

Aean JacodS ,
Blumenkadr .. Waldstr .58.

Tüchtige , « rfabr . » a » -
teu », suchen

KkUlllironI , Kaffkk
«o . Gasthaus

lokort oder t . « vril zu
übernehmen .

« naevote unter BS7I8
an die ISefchüftSst . ». « l

msmm

v>eldr Darlehen
Ichnell und dtSkret out
Ütatenzavtuna . 8u0* t8 . >
1 lkr »«aftr . 85. 01 .

v . alt . vtaynuo ,

It - SNi « ■»
auf Ichuideülrer«« , gui
reut . Anweleu zur »>e-
IchUilScnveUcnina den
Selbftgrbci evtl , als Mi '
lcr Teilhaber geiuwl.
Angebote uni . Nr . B3239
an» die Gefchikn^ st d Bt .

8-100«« m
als 1 . svvotb -r fttr ein
GefchäftrhauS gef . Ana¬
bole unt . Nr . B3717 an
die GefchStlSstclle v . Bl .
Auf t . r -vpoih-r werden

8-10000 Goldmarll
auf ein EtnkamiltenbanS
mit grost . Obstgarten in
einem Vorort ein . Stadt
zu leiben aefucht . Ange¬
bote »nt . Nr . 223s an h .
NckchSttSstelle d BI . erb

r- siilili m
a . 0 Mte . » d . lan »
aer a «a hob. Rin »
1». (ffewlnnantetl
kokor« aek. An¬
gebote u . Nr . ' 05a
- n die « eichiiftSst .
d » Blatte « erdet .

>- - -- f
1500 -2000 Mil.
*-ei hohem Zin » . aeaen
Malchtnen - Sicherheit
aelucki ». An. ehoie unter
B37r7 an die -»eichst. \ HI .

40000 (Solimiotli
turzli -stia auSzuIelsten .
evtt . Betettiauna . An .
gevot« erb unter B3574
an die KefchdktSst d . e ' t

JJ ( I . ollU .
fuefrt GcfchSttSmann »eg .
Sicherheit u . guien Zins
ittr kurz « Zeit . Gelt .
Angebote unt . Nr . B3<><>4
an die GelchültSst . d . Bi .

Wer leiht
200 Gsldm .

fttr Gcschiiils,wecke gegen
Sicberhert von Mövctn
nnd gute Zinsen lurz -
' tlitlg sofort . . stingeboi «
unter Nr . B2328 an Sie
GeschöflSstelle d . Bl .

Hausbesitzer
erhalten « « ln »»» Dar¬
iahe » geaen Hiivoifteken-
eintraa an erster Stelle

Angrb . unter Nr . 1710
nn d

°
<» eichst bt . Bl . erb .

ßlioralilcr = ißciirlf ilunn !
Institut für Phrenologie und Graphologie .
Oerf . Beurtelluna od nachHandlchrlfiu. klld ,KUrB «ruf,Er » leb .,l? be »c .wltstla ' Streng reell

Epreckzttuuden : VtzoOd I
Je » . Donnerst « « und greitaa » » n »—« Udr. I
Va6a « « Lt,Aest .». t!Swenrochenivtederb Urtt,i

FRIEDRICH SCHAACK
Musiklehrer

für : Klavier , Vloiln» , Cello
GerwIgRtraUe 2, 111.

& *a

Kennen Sie
die vorteilhafteste Elnkaufsquelte für

moderne KoibmObel ?
Nur Korbmöbelvertneb

Hermann Schmid
Telefon 2539 Karlsruhe Soüenttr . 112,

während derWeißen Woche
bocleulctuler 9 *74

la . Ballen-Stroh
(Weizen , Gerste , Hafer)

Prima Heu
in geprrhien Ballen

(WIesenheii. Luzerne, Klee)
offeriert Suherst vorteilhaft In Waaen -

tadunaen ÄSo

R . Haenger , Basel
I Güterdahnhoi valel - St . Aohann |

Telegramme » tzaengcrrudolf
Televlon 1605 .

SertwNdrend « roste Laaer 1« Basel .

IeM>abel ( n)
mit 2—3000 M für Sho
ztalgcschstft der LedenS-
»uttelhranche nnt tzjrotz-
dandctScrlauünis aeincht
Brand>ekenntmffe » ich,
nötig . Angedote unter
Nr B3757 an die Se»
ichältsstetle d. Bl.

Kleine Anzeigen
haben urößten h'rfolu in da --

„ Badischen Presse «

Heirat .
Suche fttr ilrduldn . bttblch und aeblldet .

Ltadre eval .. aeb . Ladnerin , wohnhaft In der
hweir mit Mk. llstl tau 'end Bermvae » . paffende
-rite Fadrlkaut oder InrUl . sfrdnleln Ist zur
it hier aut vtuid ) und könnte vornehme lkde-
br biiuno stattstnden durch diskrete , reelle Ber «
lttlnna <ffeff . » ngibote mit BUd nnd ffnaabe
r Berdättn . unt . -r' 8782 an die <Aeschäft » st. 0 . Bl .

Beteiligung.
Deneralvertried und dtlleineerkauköstelle !ei -

na »s«vtaer stabrtk mit lehr attnstlaen Beitrage -
Ichlttffen und aulen NiiSlan ' kverülndnnaen
bt zur ILffettnleruna bereits festabgelwlaffencr
lftrdae . sowie zum wetteren V>iiSdau atttven
!Uva » « mit 10—20000 OSoldmarkauf, » nehmen .

Offerten unt . Nr . 2380 an die wcfchüstS« . d . Bl .

larfiscbB Kleidsrnntrale
Zirkel 30 Karlsruhe Tel . 4120
Billige Bezugsquelle für gut erhaltene

Herrenbekleidung
Anzüge von 10 Mk an . Reparatur -Werks ’ältc

wieder eröffnet 2372

1 :



Todes-Anzeige.
8 Schmerzerfüllt teilen wir allen

Verwandten , Freunden und Be¬
kannten mit , dass mein lieber
Mann, unser guter Sohn, Bruder,
Schwager und Onkel

Karl Meyer j
am Sonntag vormittag 10 Uhr von
seinem im Felde rugezogenen ,
jahrelangen , mit grösster Geduld
ertragenen , schweren Leiden er¬
löst worden ist. 2408

KARLSRUHE, 12. Februar 1924.
Im Namen der

tieftrauernden Hinterbliebenen ;
Frau Fanny Meyer

geb. T r i n d 1.
Die Beerdigung fand in aller

Stille statt.

Todes -Anzeige .
SchmerzertülH teilen wir allen Ver¬

wandten und Bekannten mit, daß heute
früh 9 Ulir, nach kurzem schwerem
Leiden unser lieber Vater

Adolf Hennhöfer
Rangiermeister

im Alter von 47 Jahren sankt entschlafen ist
Karlsruhe , den I I . Februar 1924.

EUlingerstr. 109. 2870
Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Beerdigung : Mittwoch ' 1.3 Uhr.

Statt besonderer Anzeige .
Am 10. Februarverschied unsere Mutterund Gioßmutter

Frau Berta Kröner Wwe.
geb. Hellmuth

im Alter von 88 Jahren .
Karlsruhe, Aibn a N. Y., Oranienburg(Hark ) ,den 11 . Febiuar 1924.
Um stille Teinahme Bitten B8740

die Hinterbliebenen:
Ins . Ernst Krifner .
Dr . Ins JL . Stuckert u . Familie.

Beerdigung: Mittwoch , den 13. Febr..nachm H I hr, von d . bnedhofkanelle aus.

Anläßlich des schweren Verlustes
unseres treut .esorgten Gatten u. Vaters.Schwiegervaters u. Großvaters, Bruder,Onkel , Netten und Schwagers sage lenhierdurch Uir die Beweise aufrichtigerTeilnahme und Kranzspenden vielmalsherzlich V ergehs Go t .Tröstend w ikte der erhebende Grab¬
gesang des Gäcitien - Vereins St. Beterund Paui und des Gesangvereins Froh¬
sinn Müht .iurg , wohltuend waren dieWore der lerstände der einzelnenVereine. Eisenb, -Verband uni eamt<n -
vertre .er . Nicht vergessen wollen wirdie Hochw . Herren Ge etlichen von
St . Peter und Paul für die seelischeSorge und Hilfe , den behandelnden Arztund die Herren Aerzte im Siädt. Kranken¬
haus und die ehrw . Schwestern vomHerz Jesuslitt und die Schwestern im
Stiidt . Krankenhaus hier, lür ihre liebe¬volle Ptiege.

Auch gedenken wir besonders dankbarall derer , nie während der langenKrankheit durch Besuche . Beistand und
Gaben dem Vater so reichlich viel Gutes
getan haben. B3h07

Im Auftrag der schwergeprüften
Hinterbliebenen :

Georg : Schoch
Pol .-Oberleutnant.

Danksagung .
Anläßlich des schweren Verlustes

meines lieben Mannes , sage ich für die
vielen Beweise herzlicher Teilnahme , für
die liebevollen Trostworte des Herrn
Pfarrer Schüler am Grab , sowie für die
aus Dankbarkeit und Anerkennung dar¬
gebrachten Ehrungen auf diesem Wege
innigsten Dank.

Karisruhe - Mühlburg, d. 11. Febr . 1924.
Katharina Kecker Ww .B8701

Vf -

Danksagung.
Für alle erwiesene Teilnahme bei

unserem schweren Verluste danken
herzlichst 2307

Frau Liesel Kritsch .
Alwine Schmitt.
Andreas Schmitt.

% / .

Pf * Nur noch einige Tatfel

Großer Preisabbau !
Durch ovrrltlgen Einkauf bin ich in der Lage , von meiner werten Kund

chaft und einem geehrien Publikum die Schuhbcsoklung bei Verwendung
von nur gutem Material zu olgenden Prellen zu übernehmen:

Herrensohlen mit Absätze 4 30
Dameusohlen „ „ Mk. 3 .60

*1. Walter , Schuhmachermeister,
Ifovelfen 'trasie IO Televhon 4882 .

\ jy ^ährend der

Weißen Woche
besonders

ermäßigte Preise .
Große

Möbelhaus

Maier Weinheimer
Karlsruhe

Kronenstr . 32 Kronenstr . 32

Zahfungs

Bittegenau auf Straße u. Hausnummer zu achten. |

Allen Kropf- u . Dickhalsleidenden,
sowie Fettsüclitigen zum Nutzen .

— Aerztlich empfohlen . —
Die einfachste , natürlichste und bequemste Kur gegen

Schilddrüsen -Erkrankuntfen bieten wir durch unser jodhaltiges
Siede -Speisesalz „Halkajod “ (kein Steinsalz), hergestellt aus
den stark radioaktiven Heilquellen des
Heil- und Solbades Bad Sulza
nach. Dr. med . W . Schenk , Bad Sulza. Versand durch Post
oder Bahn. — 1 Postpaket — 4 Kilo netto Siede-Speisesalz
„Halkajod" Gmk. 9 .— . Fordern Sie Prospekt von der 160a

Vertriebsgesellschaft für Quellsalzprodukte rn. b . H.,Bad Sulza in Thür . — Postscheckkonto : Erfurt 16053.

Danksagung 1.
Herzlichen Dank allen, die beim Tode

meiner lieben Frau und unserer guten
Mutter m Treue gedacht und wohltuende
Anteilnahme bewiesen haben ; besonders
Dank Herrn Stadtvikar Lichtenfels für
die trostreichen Worte . B3679

Karlsruhe , den 11. Februar 1924.
Fiitz Stölzel und Söhne .

Traiierbrieie g. ilanksaouniskarieii
werden rasch und sauber angeferligt in der

Buchdruckerei der „Bad. Presse “.

kur Händler ! Eiir Industrie !

Frische Schiffszufuhren in
Ruhr - Nußkohlen I , II , III , IV

„ - Schmiedekohlen (Shamrock)
- Anthracitkohlen I , II
- Anihracltkohlen III , IV

für Sauggaszwecke.

. Sf romeyer , ÄS *
fVtr» ruh«*R]ieinhafen, Tilef , 906, 907, 936.

KOLA
Einkaufsgenossenschaft

Karlsruher Kolonialware Händler m. b. H.
Wer seinen Bedarf in den Geschäften

unserer Mitglieder eindeckt

kauftgut und billig
denn diese sind die

Geschäftsinhaber selbst
und können sich den Wünschen der Kund¬
schaft anpassen . Sie beziehen fast alle ihre
Artikelvon ihrerGenossenscha ! t,welchedurch
direkten Import und Bezug aus erster
Hand alle Vorteile des Grosshandels ge-
niesst Dadurch ist jedfer Zwischenhandel
ausgeschaltet . Dieser Vorteil kommt dem
Käufer zu Gute. Lassen Sie sich nicht
durch zu billige Zeitungs - Angebote beein¬
flussen,sondern besuchen Sie erst unsere
Mitglieder . Sie werden finden , dass diese
äusserst leistungsfähig sind und die
Preise bei besten Qualitäten jedem
Konkurrenzangebotedie Spitze bieten.

„Kola “ Karlsruhe

12.

%2 Höchstleistungen !
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiyiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiniiiii

Hubertus rein überseeische milde
Consumzigarre

in Kisten zu 50 Stück

100 Stück

Mk. 10 -

m

Preisträger unsere bekannte feine
Spezialmarke

in Kisten zu 50 Stück

100 Stück

Mk. 12.-
Sendungen von 25 Mark an franko .

C . W . Just & Cie
Handlung der Brüdergemeine Gegr . 1813

Königsfeld in Baden .

Kleines Haus
Weflltabtlage , etwa 4 Zimmer mit Küche , in gutem

uftande . an kauf«« «» lucht, Angebote mit V «»
ickreibuna u . Preis « . 'Jir ükflk ntt it ' f Wrfrftft . ti . Bl .

Boxer -Rüde
reinraffift. bellaelb . nicht unter 1 Iabr und nichtIber 2 'n Jabre . nur rrstklafliacS Tier , wachsam,ktndersromm, kein Raufbold

zu Kausen gesucht.
'Angebote mit Befchrelbuna und Preis unterRr . 2496 an dte Gelckültslt . dteles Blatte » erbeten.

Reue Aulobeleuchlung , elektr., U. H. komplett'
neue Motorrad»Belench«ung, eleklr., 4 Decken n.
Schläuche, 26X2 ffonli Lord. 6 Decken u Schläuche
26X1 '/. Lonli Hymo . Moiorrad u Aufolachometer ,
neu , Ruiodeleuchiunä, Larbid , 6 neue Maschinen -
chraubjtöcke ISS -f- ICO mm breit, neuer M schlnen-

schraubslock 180 mm , drehbar , « . 2 neue Winden ,
5000 kg Tragkrast . billig abzugebe « . <43741

« t» ia »ne « ,trave v2, Warkstätt «.

Fahrräder
nur erstkl . Fabrikate , wie Slar, Tburineia, PI*JiTorpedo und andere kauf n Sie stets preiswertu. aur Wunsch m l erleichterter Zahlung heiAis besonders günstig empfehle 1 Posten
Spezial -Räder £iVk J mi .

abrlkßaran
. ln Ersatz teilen biete besonders preiswerte .8.:Mäntel von Mk . 8. - an , Schläuche von Mk. 1-4U
an . Pedale von Mk . 2.75 an etc

Bitte besichtigen Sie ohne Kanfzwang lne ' Hgroßes Lager, .Fahrradhaug Wilti . Kal ®f
Telel . 2099. MUhlbarg , Rhelnstr . SS.

Vier KQhe ,
teilweise trächtig , ,

1 Iungrind und 2 Ziege «
3n »erkauf «« bei 23

MaschinenballgesellschastKarlttche

mm
Sozi
« b
Ob,
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12. Febr .
Südwestdeutsche Industrie - und Wirtschafts - Zsituno Nr . 43

Wertpapierbörsen ,
Weitere Besserung der Mark . — Unsichere Haltung

der Mrutcn .
f - FrankfurterBörse vom 12. Februar.

hd . Frankfurt , 12 . Febr. (Drahtmeldung unserer Frankfurter
Handelsvertretung .) Die seit einigen Tagen im Börsengeschäft her-
vorgetretcne freundlichere Stimmung begann unsicher zu werden . Die
ÜMsutztätigkeit ist infolge der Zurückhaltung desPublikums, dem dieMit -

fehlen , um seine Kauflust auch auf die schwerenWerte auszudehncn ,
stark zurückgegangen . Bei Eröffnung des heutigen Verkehrs / auf den
die erwähnte Geschäftsunlust hemmend einwirlte , war ein Nachgeben
^ r Kurse zu beobachten , unter dem alle Märkte litten , da auch die
Spekulation keine Neigung zeigte, neue Engagements einzugehen ,
vielmehr zu realisieren begann. So waren die Kurseinbußen auf
Einzelnen Marktgebieten gegenüber , den letztägigen Gewinnen als
iiemlich erheblich zu verzeichnen

Einen schärferen Druck hatte der Montanmarkt auszuhalten,
*o die Rückgänge bis zu 7 betrugen So gaben nach Vuderus —2 .25,
Deutsch -Luxemburg —7. 1 , Man? selber —0 .75 , Otavi —4 , Phönix
" 2 .25, Rhein Braunkohlen —3 , Rbein. Stahl —2. Eine Ausnahme
inachten Harpener , die 1 und Mannesmann , die 0 .75 weiter an -
Ä>zen . Von K a l i w e r t e n schwächten sich Aschersleben 1 ab . Auch
» berfchlesische Werte schlossen sich der Abwärtsbewegung an.
Dberbedar̂ —2 .75 , Laurahütte zirka —2 .

Vesser gehalten schönen die Aktien des chemischen Mark¬
tes , wo Scheid anstalt 0 .9 höher gingen. Die anderen Werte die-
sis Gebietes hatten nur geringe Rückgänge aufzuweisen . Badische
«nilin minus 0 .875, Griesheim minus 0.6 , Höchster minus 1 . Elbsr-
iElder Farben minus 0 .55, Holzverkohlung minus 0 .5 . Rhenania
blieben unverändert . .

Elektro werte zeigten teilweise schwächere Haltung. AEG
îeml .ch gut behauptet , aber Felten erheblich niedriger minus 6.

Bergmann minus 1 , Lahmeyer minus 1 .4 , Licht und Kraft' minus
0-5 , Rein aer minus 0 25 , Lieferungen minus 0 .75.

Der Bankenmarkt hatte bei überwiegend mehr ob t weniger
starken Rückgängen ruhiges Geschäft. Es gaben nach Kommerzbank
Minus 1 . Darmstädter minus 0,875 . Deutsche Bank minus 1 . Barmer
Bankverein minus 0,35 , Bäuerische Hypothekenbank minus 0,5 , Brau¬
bank minus zirka 0,5 . Deutsche V reinsbank minus 0 .1 . M 'tte ^dentschc
Kreditbank minus 0,25 . Allgemeine Kreditanstalt minus 0 .25 . Dis¬
konto behaupteten den Preisstand . Mctallbank nftnus 0.6, Dresdener
Bank m ' nus 0 .5 Westbank zogen 0,1 an . Auch Wiener Banken gin¬
gen jm Kurse zurück. Schifiahrtsaktien lag n schwach . Hapag
minus 3,5 , Nordd . Lloyd minus 1 .5.

Maschinen - und Metallwerte unterlagen gleichfalls
Einem mäßigen Druck , der zu leichtem Rachgeben der Kurse Veran¬
lassung gab Kleyer minus 0 .3. Daimler minus 0 .35, Karlsruher
Maschinen minus zirka 1 , Eßlinger Maschinen minus 0 .25 , Krauß
Hinus zirka 0.25 , Pokorny minus 0.1 . Moenus unverändert . Von
3ellstoffaktien gaben Waldhof 1 nach . Zuckeraktien
waren bester gehalten. Badischer behauptet , Frankcnthal minus
st5 . Heilbronner plus 0 .25, Offstein plus 0 .3. Stuttgarter plus 0 .5,
Ahein/g -ui unverändert.

Von den sonstigen Aktien des K assarndustrre -
warktes wurden schwächer Waytz u . Freytaa minus 0 .75 , Heidel¬
berger Zement minus 1 , Dyckerhoff u. Widmann minus 0 .3 , Holz-
wann minus 0.2, Ludwig Ganz kaum verändert , Heddernhenmer Ju -
Vfer minus 0 .35. Hirsch Kupfer minus 0.4 Spinnerei Hammcrstn
winus 1 . Deutscher Eisenhandel minus 0 .6 , Jnag minus 0 .7 Julius
Eichel minus 2 .625 . Chemische Main« minus 1 .5 . Mainkraft minus
st-35 , Stoeckicht Gummi minus 0 .15 Eebestert gingen aus dem Ver¬
ehr hervor Dr . Paul Meyer plus 0 .5 . Schuh Berners plus 0.7. Un¬
verändert waren Hoch - und Tiefbau, Bingwsrke, Metallgesellschaft
vnd Miag

Am Markt der heimischen Renten waren die Umsätze
»«ßerst bescheiden, die Stimmung unsicher, bproz. Kriegsanleihe un¬
verändert (0.14) , 3proz . Konsols minus 0 .01 . S-ckproz . Konsuls preis¬
haltend (0 .42) . Von bayerischen Renten gaben die 3l/proz . nm
weitere 0 . 15 nach , während 4proz. Bayern um 0 .2 gebestert waren.

Jm Freiverkehr trat in dem lustlosen Geschäft kerne Aende -
mng hervor . Bei ziemlich fester Erundstimmung gaben auch hier die
Kurs « vereinzelt nach . Kaiser Waggon 11 —1 .15 , Becker Kohle 12 .25,
Vecker-Stahl 12 , Venz 7 .5 , Frankfurter Handelsbank 0 .12 . Union¬
brennerei Kehl 1 .1 Brown . Boveri 3 .5 , Hansa Lloyd 3 .25 , Kabel
Aheydt 15 25 . Api 10.75, Tiag 3 5 , Ufa 11 . Growag 0 .4 , Unterfranken
0-575 Lebhaft gesucht wurden Wronker mit 1 675— 1 .725 .

Die Mark wird aus dem Auslande als weiter gebessert
Nmeldet. Am Geldmarkt ist eine Aenderung nicht einaetreten.
Monatgeld wurde mit 5—5 % Prozent genannt . Jm weiteren Verlauf
"lieb die Abgabeneigung vorherrschend.

Berliner Börse vom 12. Februar.
hd Berlin . 12 Febr . (Drahtmeldung unserer Berliner Handels-

schriftleitung .) Der Stillstand des Markrückganaes an den Aus¬
landsbörsen und die teilweise nicht unbeträchtliche Steigerung der
Mark bestätigen die von Anfang an ausgesprochene Ansicht der Börse ,
dost , u irgend welchen Befürchtungen hinsichtlich der Mark kein Grund
Esorljegt . Jm Zusammenhang hiermit verfolgt man mit größtem
-ontereste die Vorgänge in Frankreich , hauptsächlich die gestrige lln -
lErreidiing des deutschen Botschafters non Hoesch mit Poincarb. die
Aan , soviel von ihrem Inhalt an der Börse verlautete, ziemlich gün -
6'g beurteilt. So war auch heute ein weiteres Nachlasten der Ner¬
vosität am Devisenmarkt unverkennbar , wenn auch der wirkliche Be-
D" s verschiedener Industrien, namentlich der Textilindustrie, noch
nemlich umfangreich ist. Infolgedessen wurden die Devisen wie¬
derum in ziemlich geringem Umfang zugeteilt.

. Die Tendenz des Effektenmarktes war am heutig 'n Tage
ii'emlich zurückhaltend. Die neue Steuernotoerordnung wird, wie
blan an der Börse mit Bestimmtheit annehm n zu können glaubt,
Eer Wahrscheinlichkeit nach nickt so wie beobsichtiat erlasten werden .
Mag erhofft von ein nt durck den Reickstag g-schaftenen Gesetz für
beide Teile Verbesserungen . Einem gewissen Optimismus gibt man
sich namentlich in der Auswertungsfrage hin . Am Rentenmarkt
Entwickelte sich infolgedcsten ein äußerst lebhaftes Geschäfts Jm
sibrigen ober trug die durck die erneut eiizsetzend: Unsicherheit dazu
bei . yte an und für sich schon

'
starke Zurückhaltung weiter zu ver¬

schärfen . Hinzu kam an der heutig n Börse , daß die Spekulation
tn größerem Umiang zu Verkämen schritt, sodaß das Kursniveau des
siosamt n Effektenmarktes nachgab.
. Am Montanmarkt war die Haltung zu Beginn der Börse zieml.ch
schwankend . Jm weiteren Verlauf lagen die Kurse durch die bereite
Erwähnten Realisationen der Spekulation fast aufnabmslos abge
schwächt . Es verloren u . a. Deutich -Luxemburg 0 .5 . Harpener 4 .5 .
Hohenlohe 3 . Kattowitzer 1 .5 . Niebeck Montan 3 , Stolberger^Z

'
nk 1 .

r^ aliwerte waren weniger verändert, doch verloren Westeregcln
Ebswerhin 0 .5 Chemische Werte lägen verhältnismäßig fest .
Die vorkommenden Abschwächungen waren ziemlich unbedeutend . Ec
Floren Köln-Rottweil 0 .25 , Elberfelder Farben 1 und Scheide
Wandel 1 .25.
. Elektrowerte waren ziemlich stark nachgebend . Schwächer
Eogen AEG. um 1 .5 , Bergmann um 1 .6 . Felten um 3 und Schuckert
~m 1 .5 . Waggonwerte blieben ziemlich unbeachtet , und das
Geschäft gestaltete sich ziemlich still . Am MarN der Metallwerte
^ ar die Nachfrage ebenfalls unbedeutend , und die Tendenz durch¬
zog uneinheitlich . Hier verloren Gebrüder Körting 1 .75 , Gasmotor
^outz 1.25, Wolffmafchinen 2 .875 . Berliner Maschinen 2 .5 . Ebenfalls
JI®1* rückgängig waren Textilwerte , wobei beispielsweise
-deutsche Wolle um zirka 2 abgeschwächt lagen.
« Deutsch Petroleum und Deutsche Erdöl waren ebenfalls ziemlich
siork

^angeboten . Deutsche Petroleum verloren 2 .25 , während für
^dutsch« Erdöl aus Mangel anMachfraae kein Kurs zustande kam
deutsche Renten waren wieder sehr fest , und die Kurse zirka

5—6 Prozent über den Vortastskursen . Ausländische Renten
lagen ruhig bei ziemlich unveränderten Notierungen.

Am Vankaktienmarkt überwog die Nachfrage . Hier ver¬
loren u . a. Deutsche Bank 1 .5 . Bank ft

'lr elektr scke Werte 1 -25. Auch
Schiffahrtsaktien lagen schwach , doch waren größere Veränderungen
nicht zu verzeichnen . ^

Im Freiverlellr hörte man : Deutsch Petroleum 28 . Adler Kall 40 ,
Becker Stahlwerke ] 1 ,75, Benz Motoren 7, Deutsche Lastauto 3 .25 , Frisier
Rcs!mann 85 , Glück»» ! Braunkohle 7.5 . Halleschcr Kali 4« , Hannoverscher
Kalt 40, Heldbnrg Borzug 73 , Kabel Nh' ydt 16 . KrügerShall 15 , Tiag junge
3,5 —4 , Ufa Film A .-G . 10, Zeiher Chcm , Werke 12—12,5, Petersburger
Znt . Bank 5,2 , Internat . Petroleum -Union 100.

Mannheimer Börse vom 11 . Februar.
Die Börse verkehrte bei festen Kursen und lebhaften Umsätzen.

Bon Danken gingen um : Rheinische Kreditbank 5^ bez. u . E . ratio¬
niert, Süddeutsche Diskonto 16 E . In chemischen Werten war Ge¬
schäft in Badischen Anilin -Aktien zu 2814 bez. u . G . und in Rhenania
zu 1314 bez. u . B . Bon Jndustriewerten wurden gehandelt: Benz zu
7V- bez . u . © ., Fahr zu 1014 bez . n . G ., Fuchs Waggon zu 2% bez . u . E .
HcVdernheimer Kupfer zu 20 G . 21 B . . Karlsruher Maschinen zu 7%
bez .u . G. , Karlsruher Nähmaschinen zu 50 E ., Knorr Heilhronn zu
9 a- und NH bez. u . E .. Mannheimer Gummi zu 3^ bez . u . E . Neckar -
sulmer Fahrzeug zu 814 bez. u . E . , Pfälzer Nähmaschinen zu 514 B .,
Zementwerk Heidelberg zu 21 bez. u. E . , Rhein- Elektra zu 12—1214
bez. u . E . , Rheinmühlenwerke zu 414 bez. u . B ., Freiburger Ziegcl-
werke zu 2H E . und 3 B ., nachbörslich zu 3 bez . u. E .. Waß u . Frey¬
tag zu 6 bez. u . G Zellstoff -Waldhof zu 1614 bez. u . E., Zuckerfabrik
Frankenthal zu 7% bez. u . G . und Zuckerfabrik Waghäusel zu 8 bez. G .,
nachbörslich bei starker Nachfrage beide Zuckeraktien zu 8 bez. u. E . s
ferner von Brauereien Mannheimer Aktienbrauerei 15 K. und von
Versicherungsaktien Badische Ästekuranz 85 bez. u . G . Mannheimer
Versicherung 85 bez. u. B . und Oberrheinische Versicherung 75 G.

Waren und Märkte .
. oücmrzeupmsse |

B rliner I* roduktenbftr »e vom 13 . Februar .
hd. Berlin , 12 Febr . (Drahtmewung unserer Berliner Handels-

schriftloitung . ) Das Angebot vom Jnlanve war für Ket. eide etwas
reichlicher und es war meist auch etwas billiger anzukommen . Dabei
zeigte sich , daß d :e direkten Auslandsforderungcn t "otz niedrigerer
Rotierung-n der amerikanischen Produktenbörsen nicht flauer waren
und daß auch Rußland mit seinen Osfe ten zurückhielt. Vereinzelte
1'iückkäufe russischen Roggens hingen wohl mit günstigen Dispositionen
nach Holland zusammen . Das Mehlgeschäft war heute ruhiger ,
die Preislage nicht viel verändert . Für Weizen bestand etwas
Frage von Mühlen , wäh- end beim Roggen das Angebot die vor¬
sichtige Nachfrage überwog . Gerste in bisheriger Situation .
Hafer unvermindert angeboten , nicht voll behauptet . Futter¬
stoffe ruhig .

Amtliche Produktennotierungen . (Die Preise verstehen sich für
10 Doppelzentner Getreide usw . ab Stationen , für 1 Doppelzentner
Mehl brutto einschl. Sack frei Berlin , für Hülsenfrüchre usw . ab Ab¬
ladestationen) .

Weiten , märt . . 158—462 . TonDeirt: vedauvtet . Roaaen . niörr . . 133—139,
pommersckier 130—132 , westpreug . 129 . Tendcn ;: ruhig . Braugerste 151—161 ,
Futter (i-rste 135—142. Teirdevt : ruhig . Hofer, mSrk ., 103—109 , pommerscki .
100—105. Tendent : still . Weizen-mehl 25 —2714. Roggenmehl W—24 .
Tendent : ruhig . We' zenNei « S. Länden ; : ruhig . Roggcnkleie 6 .60—6 .70.
Tendenz : rtrhig . Rat >S 290 . Tendenz : nchig . Lcinlaat 4.20—4.40 . Tendenz :
nchtg. Viktoriaerhsen 25—26 . Klein« Speiseerbicn 18—1914 . Futterervscn
13—15. Pelnszhken 13—14. Ackcrbohnen 13—15. Wicken 13—15. Bla -ue
Lup ' wen 14—1414. Geilve Lttpinen 15—16. Sergdellg 14—1414. RavskuKen
10.40—110 .80 . Leinkiithen 22 —23 . Trockenickmitzel . vrmnpi 7.80—7 .90 .

Amtliche ma»hfnttcrn » ticr«ngen ( ad Station per 100 Kilogr .) . : Weizen-
und Roggentzroh, drahtaepretzt , 55—70. Hakerstrah, drahigepretzi , 40—50 .
Rogaen - und Weizenstroh, dinÄkodengeprekt, 35—50 . Gcdilndcltcz Roggen-
longstroh 0.90—1 .10. Heu, gutes , 1—1 .10 . Häcksel 1 .05—1 .36 . Kleehou
1 .70- 2.00 M.

Baunhelmer Produktenhdrse vom 11. Februar .
(Nachtrag .)

Offiziell wurden in Nentenma. k pro 166 Kilo netto Kaste wag-
gonfrei Mannheim notiert ' inländischer Weizen 19—20 . ausländischer
20 *4—21V», ausländUcher Roggen 16)4 —17 , Gerste 18V.—20 , Hafer
UVi - MVi , Mais gelb mit Sack 18Vt—19, Rohmelasse 11 . Wiesenheu
C—'7V», Luzernekleehcu 8—9 , Preßst oh 4V2—5V?, Bundstroh 4—5 ,
Weizenmehl Spezial Null 28V.—29, Roggenmehl 241/s—25M , Weizen -
kleie 8 ‘A .—8 . Tendenz , stetig .

Viehmärkte
Karlsruher Bichinarkt vom 11. Februar . Zufuhr 624 Stück, darunter

31 Ochsen , 33 Bullen , 17 Kühe, 65 Färsen , 32 Kälhcr , 446 Schweine. Preis
für den Zentner Lebendgewicht: vollfleischige , ausgeniäst ' te Ochsen höchsten
SchsacktwerteS, die no» nicht gezogen haben (ungctocht) 41—44 M , voll-
fleischige , ausgemästc !« Ochsen tm Alter von 4—7 Jahren 39—41 Jl , junge
fleischige , nick>t auSgemästet« und ältere ausgemästctc Ochsen 36 —39 , mätzig
genährte junge lind gut genährte ältere Ochsen 34—45 : vollflctschige , aus¬
gewachsene Bullen höchsten Schlachtwertes 36—38 , vollflctschige , jüngere
Bullen 34 — 36 , niäkig genährte junge und gut genährte ältere Bullen 30—34 ,
voüflcischige , ausgemästete Färsen yöMIen SchlachtwcrteS 41—44, gut ent¬
wickelte jüngere Kühe und Färsen 38— 41 , mätzig genährte Färsen 34—38 ,
gering g : nnhrte Kühe 14—20 : mittlere Mast- und beste Saugkälber 50— 52 ,
geringere Mast- und gute SaugkälSer 49— 50, geringere Saugkälber 48—49 ;
vollsletschsge Schweine von 120- 150 Kilo (240—300 Psd .) Lebendgewicht
71—72, vollsletschsge Schweine von 100- 120 (200- 210 Psd .) Lebendgewicht
70—71 . Vollfl ' ischtgc Schweine von 80- 100 Kilo ( ( 60- 200 Psd .) Lebend¬
gewicht 68— 70. Vollsleischige Schweine unter 800 Kilo (160 Pfund ) Lebend¬
gewicht 66—68 , Saun , 63—66 M . Beste Qualität über Notiz bezahlt .
Tendenz des Marktes : ledhast; kleiner Itederstand .

I Metalle I

Stadt München den Auftrag gegeben , sie Kanalisterung durchzuführen.
Bezüglich der Zufamm nlegung des Aktienkapitals sind nach Ansicht
der Verwaltung kevie Schwierigkeit ?n für die Aktionäre zu erwarten .

Süddeutsche Diamani -Zichstein - und Werkzeug -Fabrik A .-G. in
Nürnberg. Die im SDtoi vor . Jrs . mit 15 Millionen Mark Grund¬
kapital, das am 13 . August vor . Jrs . auf 30 Millionen Mark erhöht
wurde , errichtete A--G . beruft auf 28 . Februar eine außerordentliche
Generalversammlungein zum Zwecke der Beschlnßfastung über Wciter-
führung oder Auflösung der Gesellschaft, Umstcll '.mg auf Goldmark und
Bericht über die Geschäfts - und Finanzlage : auch d 'r Rücktritt von
drei Auffichtsraismitgliedern steht auf der T .gesordnung.

Eiltransport A . -E - in Nürnberg. Unter dieser Firma wurde mit
einem Grundkapital von 52 009 Eoldmark eine neue N .-E . gegründet .
Gegenstand ist in der Hauptsache die Beförderung von Hopsen aus den
Produktionsgebieten zum Nürnberger Platze Erster Austichisrat :
Justizrat Dr. Arthur Mifck in Berlin -Wilmersdorf. Kaufmann Artur
Lust und Koufmann Dr. Walter Krackenberger, beide in Nürnberg.
Vorstand ' Direktor Fr . Brückner-Nürnberg.

Eutehoffnnngshütte Oberhausen A.-E . in Nürnberg. Die mit
Vertrag vom 9 . Non-, . bezw . 19 D 'z . v. I . erricktet - A .-E . ist fetzt
in das Handelsreg' ster eingetragen. Erundkanital 80 Millwnen Mark ,
eingekeilt in 80 000 Stammaktien zu fe 1000 Mark Ausqabekurs:
Nennbetrag. Erster Aufficktsrat : Landrot a D Dr . Karl Hswel auf
Hans Morp bei Erckrath bei Diisieldori Richard kx-niel m Boden-
Baden, Dr. Franz Handel in Diisi "ldorf R 'ttera'' tsb"sitzer Otto Wis -
kott in Gerdshagen (Mecklenburg ) und August Haniel in Düsieldorf.

Wirtsokaitlieke Rundsekau .
Bevorstehende Einfuhrfreiqabe für Tuche. Auf Grund von Vßr-

handlüngen zwischen Jnteresienten der Tuch- und Kleiderstofsbranche
mit den zuständigen Regien ngsstellen toll ab 1 April die Einfuhr
ausländischer , insbesondere englisch r Tuche und Kleiderstosie frei-
gegeben werden . Die Frage ob gleichzeitig mit der Einstihrfreigabe
eine entsprechende Erhöhung des Einfuhrzolls folgen wird, ist noch
nicht endgültig geregelt.

Preisermäßigung westsäNscher Kalkwerke. Die Vereinigung kur-
Hess,scher . Waldeckscher und benachbarter westfälischer Kalkwerke hat
die vreifa für Baukalk ritk Düngekalk sowie Düngem-erges gegenüber
Dezember fast auf die Hälfte mit sofortiger Wirkung herabgesetzt und
dre Zahlungsfrist verlängert .

Die wirtschaftliche Lage des Sieqerlandrs. D ' e wirtschaftliche
Lage des Siegerlandes ist nach wie vor außerordentlich schlecht Von
den zrrka 30 Siegerländer Hocköstn sind nur 6 in Betrieb Auch d es«
werden demnächst wahrscheinlich ansgebläfen werden muffen Die
Zah . der Vollerwerbslosen beträat rund 15 000 - Die größten Werke

« iogerlandes. vor allem d ' e Charlottenhütte. liegen vollkommen
itill. In we ten Kreisen des Sieoerlandes wird allaemein die An -
sicht vertreten , daß die wirtlchaftliche Lage in d 'efem Bezirk fick nicht
eher best re . als

^bis die früher beFohenden Sondertarifc vom Reichs -
verkehrsm '.nisterluim wieder einqeführt würden .

Mitteilungen der Steucrahteiliina : der Handels «
kamrner Karlsruhe .

llmsatzsteuerausfuhrkursc ür Januar 1924.
Der Reichsfinanzmistister hat . wie uns die Steuerabteilung der

Handelskammer Karlsruhe mitteilt , di ? Umiatzsteuerumrechnungs -
satze auf Eoldmark für die nich, an der Berliner Börse notierten
auslandtichen Zahlungsmittel wie folgt festgesetzt '

Danzig. 100 Gulden
Estland . 100 estn. Mark
Griechenland 100 Drachmen
Lettland. 100 Lat

100 lettisch« Rubel
Litauen. 100 Litas
Luxemburg . 100 Franken
Polen . 1 000 000 poln. Mark
Rußland. 100 000 Sowjetrubel , Ausgabe 1923

1 Tscherwonez
Türkei 1 türkisches Pfd.
Aegvvten. 1 ägyptisches Psd .
Britisch -Ostrndrcn. 100 Rupien
Britisch Strarts Settlements . 100 Dollar
Britisch Hongkong . 100 Dollar
China Cbanobai. 100 Tael (Silber )
Persien, 100 Srlberkran
Argentinien . 100 Eoldpeso
Kanada, 1 Dollar
Chile, 100 Deso
M .-xiko. 100 Peso
Peru . 1 peruanisches Pfund
Uruguay, 100 Pefo

Oer Valutamarkt .
Berliner Devisennotierungen . Berlin , den 12. Febr. 1924.

Die heutigen Devisennotierungen stellen sieb wie foltft :

74 .06 Eoldmark
1,06
8 .26

81 .78
1,64

4216
17 .92
0,41

36 .31
19,27
2 .23

18,51
129 .32 9t
211 .43
209 .98
297,34 n
32 .80

312 .11
4 .12 *

44,48
211 .86

17 .01
339,90

Telegraph. Auszahlung.
II . 2. 24.

Geld I Brief
12. 2. '14

Geld I Brief

«Breiönotimmncn für Metalle in Berlin vom 12. Februar . Notienuna
der SSTt die Deutsch - Elektrowt -upjer -Notiz - Et -Itr °chtfuplcr
(wtrcbars ) , prompt , cif Hamburg . Bremen ooer Rctt -rdam 1A1Ä ( 1 Kg .) .
Noii -runacü der Rommtsslon des Berliner Metallbörscnvorstaudcs (Preize

i ab Lager in
^
Deutschland) : Raftznadclupfer 99/99 .3% 112- 115 ,

Originwlhüttcnweichblci 0,59 - 0,62, OriainalhUtienrohzink Pre ^ «n freien
Berfchr l>63—0.66. NemeltcS-Plattcnziiif von haubelsüvlichcr Beschaffenheit
oÄ - oÄ OHg'nälvüttenalmniniunt 98 .99A, in Blöcken Walz oder Draht -
darren 2 .10 . do . in Walz- oder Drablbarren 99% 2,20 . Banka-Zinn , Straits -
«Unn . Äustralzinn . in Vcrläuscrswahl 4,90- ;5,00 , Hütlcnzinn mtndcffcr̂ 99%
4 .75—4,83 , Rcinnickel 98 99% 2,30—2,40, Antimon -Regulus 0,74—0,76, Silber -
Barren (zirka 900 sein) 1 Kilo 0.9225—0,9275.

Industrie und Handel .
Vrancreigesellschast vorm - Fr . Reitter in Lörrach. Die Gesellschaft,

die zur Sanierung von Schweizer Verbindlichkeiten im Borjahr ihr
Aktienkapital von 700 000 auf 45 000 Mark zusammenlegte und auf
1,5 Mill . Mark erhöhte , macht die Bilanz per Ende Oktober 1923 iwch
unter Zugrundelegungdes alten Kapitals und d r Frankenverbindlich¬
keiten auf . Darnach werden nach 50 449 Mark Abschreibungen 16,1
Billionen Mark dem FrcnkenzinsenÄqlokonto zugewiesen , das sich
damit auf 16,14 Billionen Mark erhöht Die Kreditor « , betragen
86,5, die Debitoren 81,1 und die Vorräte 19 .3 Billionen Mark .

Zuckerfabrik Frankenthal. Die ordentliche Generalversammlung
ist auf den 28 . Februar in das Verwaltungsgebäude nach Frankenthal
einbcrufen worden .

Dyckerhoff u. Widmann A -G . in Biebertch a- Rh. Die Geschäfts¬
lage der Unternehmungenhat sich in der letzten Zeit erheblich gebestert.
Anstelle der für dis Reichsbahn eingestellten Arbeiten hat die Gesell'
'ckaft in den letzten Wochen gute Beziehunqen mit dem Auslande an-
-ieknüpft . die eine größere Anzahl lohnender Aufträge hereingebracht
haben . In den N 'ederlastungen im In - und Ausland« werden ca .
12 000 Arbeiter beschäftigt. Die Auslandsbetriebe der Gesellschaft
'ind in der holländischen Gesellschaft N . V - B mw Maatschappis Dycker -
boff 1t. Widmann mit dem Sitz im Haag zusammengefaßt . Auch für
das Inland sind die Betriebe genügend besihästigt . So hat u. a- die

Amsterdam • • ■ • IG . 1571063 M
Ruenos - Aires • • • 1 Pes . 1396500 M
Brüssel -Antwerpen 1 Pr . 169575 M
Kristiania . 1 Kr. 564588 M
Kopenhagen • • • 1 Kr. 680295 M
Stockholm • • • • 1 Kr 1101740 M
Hetsiniffors llinn . Mark 105735 M
Italien . 1 t,irn 184538 M
f .ondon . 1 Prd . 18054750 U
New-York . t 0 . 4189500 M
Paris . 1 Pr . 189525 M
Schweiz . 1 Pr . 729173 M
Spanien • • • • • • 1 Pes . 534660 M
Lissabon • • • • 1 Escuto 124687 M
laoan . 1 Yen 1855375 W
Rio de Janeiro 1 Milreis 498750 M
l )eutsch -Oestr . abfr . 1 Kr . 59351 T
Präs . 1. Kr. 121695 M
Jugoslawien • • 1 Dinar 50972 M
Rudanest . 1 Kr. 147630 T
liulenrien • • • • 1 Leva 31122 M
Polen • • • • • 100 Mk . —

Züricher Devlsennotiernngen .
Die heutigen Devisennotie

Tele^rarhlsche

1578937 M
1403500 M

170425 M
567412 M
683705 M

1106760 M
106765 M
185467 M

18145250M
4210500 M

190475 X
737877 M
537340 M
125313M

1864625 M
501750 M

59649 T
122305 M

51178 M
148370 T

31278 M

1571063 M
1396500 M

1675 °0 M
564585 M
674310 M

1101240 M
105735 M
1845 ’8 W

18054750 ; '
4189500 V

191570 M
729173 11
533663 M
174687M

1895250 M
498750 M

59351 T
121695M

50872 M
147630 T

31521M

Zürich , den
rangen stellen sich
AnKzfthlnnffeu

1578937 H
1403500 M

168420 M
567415 M
677690 M

1106760 M
106765 H
185462 M

: 8145250 »
4210500 H

197480 M
732827 K
536337 M
125313M

1904750 M
501950 M

59649 T
122305 M

51128 M
148370 T

31679 M

12 Febr.
wie folgt

Holland - - -
Drntschland . • -
Wien - » »
Prag - »
Paris - - - - - -
London - »
Italien » •
Rrüsael • -
Budapest •

II . 2 . 24 .
215 .00

12. ? . .4
21500 New-York • • • •

li , 2 24
574 50

1.29 Pr. I Bo. l.fl ' W .IBlIi. Belgrad • • • • • • 6 .85
081 0 .81 Warschau • • • •

16 70 16 .70 Kopenhagen » • - 92 75
26 .30 26 .10 Stockholm • • • • 150 .75
24 .76 24 .72 , Kristiania . • • • • 77 25
25 .15 25 .07 ',9 Madrid • • • • • • 73 .50
23 .30 23 .80 Bnenos -Aires • • •
0 .201 0 .201 '■'Ofis » . - 4 25

12. 2. 24.
575 .00

6B7-l.
92 .50

151 .00
77 .25
73 .40

191 .00
4 .35

UnrsOfferte Werte .
Uitgetellt von Ba «r & Elend , Bankgeschäft , Karlsruhe , Karl -Friodrichstr . 26.

Alles circa In Billionen Mark pro 1000 .- »

Adler Kali « • • •
Api .
Bad . Lokomotivwk .
Baldur .
Becker Kohle • • •
Hecker Stahl • • •
Benz . . • • • • •
Brown Boveri • • •
Continentale Holz *

Verwertung * • •
Deutsche Lastauto
DoutschcPctroleum
Germania Linoleum
Grindler Zigarren .
Großkraftw . V. ttbg .
Hansa Lloyd • • •

•Heldburg Vorz -Akt . _
Inap . 60 Tabak -Handels -A- G 0 .26 bank - Obligatiouen 1 .8
Itterkraftwerk
Kabel ’ Rheydt * „ _

k Kaenuuxkixsch • • 0 6 Turbô Motoren * • 07 pro Geatmeter • • ; 30

420 Karstadt * . . . 45 Ufa . . • •
115 Knorr . 100 Zuckerwaren Speck !

12 Krügershall - * 165 50/c Bad . Kohleriw .-
3 .5 Landeswirtschaftst . 0 .8 Anleihe • • • • • [

130 Melliand Chem • • 15 6®/0Mannh.KoiUenw .!
125 Meurer Spritzruetall 8 Anleihe » « .

80 Miminger Brauerei 350 7®/0 Sächs . Braus -
43 Oilenburger Spinn . 290 kohlenwert -Anl . •

Fax . Industrie ' und 5®/«Rhei n-Ma in'Don.
0 .5 Handels -A .-G . • • 0 .8 Gold -Anleihe •
.30 Petersburg . Intern . 60 •*/« Neckorwerkö

300 RasialterWaggon • 150 Gold-Anleihe * •
200 Rodi u .Wfeneoberg . 200 s% Preußische Kali -

3 .5 Rnsscnbauk • • • 100 Ab leihe pro 100 kg
4 Schuvag - - 5J/, Sächs .Rosrpenw .-

28 Sichel * * * * * * 130 Anleihe pr . Ztr . •
800 Sloman * * * * o°/o Südd . Festwert -

60 Tab ak ■Han del s-A- Q 0 .26 bank - Obligat ionen
30 Teichgr &ber • • * k 0»/oKreiburger Holz-

170 Toxtil Meyer • • - 1 12 wertanlcihe
06 XurbO' Motoren • » 07 pro Kestmeter » -

l

Si

n

! i!

[Jl



Weisse Woche !
Q -waa Toa * oadL « i « Voit « U * tolatat

Emil Scherer
| Telefon » 330 NelkenatrnQe 33 (Gutenbergplatz )

Manufaktur - , Kurz- , Wolf- und WeiBwaren i
Damen - und Herrenwäsche , Schürzen etc . si 76

I Besichtigen Sie meine Schaufenster . Nur Qualitätsware .

MM»*
su verleiben . «38908

Darlaa, »* « ll «» 13 . 11.
»um « nsbellern

Wullyr u . » « aanfetii »,wird angenommen .
« 3804 Sh' aliftr . 77. UL

Farer « cL - ?
Kohlengesellschaft m. beschr. Haftung .

Stadtbüro : Leopoldstr . 1 (Kaiserplatz), Tel . 28
Lagerbüro : Rheinhafan (Nordbecken ) Tel. 378

liefert prompt alle Sorten

Kohlen, Koks, Grudekoks, Briketts,
Brennholz und Biindelholz

zu billigsten Tagespreisen . 1^ 5

Mlerin ÄÄ
um Walchen u « üceln

an iedr billig , wird auch
geflickt . DSaele » Aül, .
rinaerstr . 1». IV. «9.8700

Damen - Hüte
chic, elegant , Suft . billig ,
eritflassige »irdeit , fertigt
auch aut Teilzahlung an
» ricaSitr LOS. kV . Br -?

Es wird » ringend » m
sosorlige Rückaabe
dcS beim OsftboHr »
faaiart am 10. »A. ent -
wendeten BS24S

Seal-Kragen
erfucht . andernfalls er «
ioigi Anzetae . da Täter ?
inzwiich . eitgcftellt werd .
konnte . ?Ib »» geben Erb -
vrinienftrab « S >, I Tr .
link » 0 er bei » , Haus -
meiiter der fleftballe .

Verloren
ranne Nkt .-Mavv « mit
Icibzeug . dib,ugeb . geg .

gute Bciobnuna BS777
Sslientt ». » »« . 1 . St .

WZbrsnd der

Weißen Woche
günstigste Kaufgelegenheit in allen Abteilungen
(wwtütüittttuuutuuuttutuututittuttuttttttttutMtttttaiutftwttuituu(«tmuuM«ttika»NtwtamwmiiittiutttttuttuttmMtiuututkmtttwaMwtmmutmHuuitttuMtuuututoütfiMSiiMaiiiamt««iKmiiuttnm^ wwtttMiw«

Wir bieten besonders preiswGrdig an :

Eine Ladung : Emaillierte Kochherde
Ideal-Grudeherde mit staubfreier Feuerung
schwere Aluminium - und Emaille -Geschirre a*

Hammer & Helbling
Haus - und Küchengeräte / Oefen / Werkzeuge und Beschläge
Gegründet 1809 Kaiserstraße 155/157 Fernsprecher 118

C. G. MAIER
Aktien - Gesellschaft
für Schiffahrt , Spedition u . Commission

MANNHEIM
Telefon Nr . 6706 , 6707 , 6708

Karlsruhe | Kehl a . Rhein | Rotterdam
Telefon Nr. 250 | Telefon Nr. 34 / 290 | Telefon Nr. 6425 / 6426

Telegrammadresse für alle Platze MAIERAK

Regelmässiger Schiffs -Verkehr
zwischen

Rotterdam , Duisburg , Düsseldorf , Köln ,Mainas , Frankfurt , Aschaffenburg . Mann¬
heim , Ludwigshafen , Karlsruhe , Kehl ,Straßburg , Basel und vice versa
in Gemeinschaft mit dem größten Schiffahrtsunternehmen auf dem Rhein der

„NederHsclie Rijnvaartvereenipo
“

Rotterdam
420 000 Tonnen Kahnraum 05 Sohleppbooto mit 48 000 PS.

Eigene große moderne Lagerhäuser , Getreidespeicher , Keller.
— —— Ausgedehnte Umschlags- und Krananlagen. A145

itii

Gebrauchte Jufeemballage
Hehls , Frucht », Kleie»

u. zerriss ., reparaturfähig «
Jute- und Papiergewebe «

kauft jedes Quantum .
Großer Vorrat In neuen 2 - Zentner - Sttcken
verkauf , in kl . Mencten nicht unt . La stück preiswert

Karlsruher Sackfabrik, G . m . b , H.
Karlsruhe I . B .. Gerwigstr . 10 . I 80J

Telefon Nr , 835 . ' I elevramm - Adr sse : Kassack
Backereien erhalten Vorzugspreise .mm mm

. Sarienpflongen !
• Weg . gSnzi . RSumuna
find ca . tautend Gtlick

roitbker .JobanniSdeer -
^ tccheideer .» u . Htmb . '

Pflanzen non in Pfg . an
pro St ., Pstrsichbäumch ,non bO Pfg . an zu oerk
Georg - Frledrichftr . LN,L. Stock Itnf » . 1H84

Metzgerei
mit elektrischem Betrieb
tn einer Jnduftrlcstadt

zu pchlen wM\
Angebot « erbeten unter
Vir. B3037 an dt« Ge-
kchäftsslelle d . M .

Die delaant «

Fleischwaren », Wurst-
Konservenfabrik

H. Siekmann,

An
N .

Lage in Lippe
liefert wieder ihre Trzeugnllle in den
beliebten Sriedensauaiitäten auch poft -
kolltweiie . Man oerlana « BretSliit « !

S

Berliner Börse
vom 12. Februar .

Die Knrse verstehen sich In Rentenmark¬
prozenten . Zar Ermittlung des H ertes
einer Aktie von 1000 » 1 . Nennwert Ist den
Kursen eine Null anzuttiäen bezw . der
Punkt um eine Stelle nach rechts zu

veri e hieben .

Verach . festverzinslich «’# erte .
ll . %

7"»
12*,'«

1 .3
10 .2*
16 .60
15 25

lOest .Sch. '
Gold -R ,
Krön R

, Tiirk .adm
Hasd . 8. .

. Baed . S. H.
Tür « nnif .
Zoll lau

Lose ,
Jne .Gold - R

Kron .- R
Mes Anl
do . do.

1 do ßwt’uii .
Tr», h. Rains

1 do do do
, Anatol,SJ .
, . S . II . .
, . s. 111. .

Badenweru
Kolilenanl . .

DoUarsCtiatzan »
Goldauicibe .

13V.
32

9 .60
14

56

Ü 7b
19
15 .5C
13 .7b

12 .60

420

12. 2.
12Ü2

1 .12
9 25

15
13 50

12'-.
29 .9

8 87
18

55 .9

36
30 .5t
16 . 8 .
14 96
12 .26

12 .5t

4 .2C

Eisenbahn -Aktien .
A11r . Lokalb
Hochbahn . .
Lubeck - Btlch
Slidd . hisenb .
Baltimore
ScuantunKb . .
Louibartien

47
46
62
40
36

175
9 .25

45 >.
53 .50
41

7,75
8 .7t

SchlfJahrts - Werte .
D. Austrai. „
Hapai » Ak :
Hb .Sudr m .Ah
Hans ** *
Kor.- Lloyd „
Ver. Elbe .

47 .5c
57 .5t
^3 .5C

Bank - Aktion
r. el . w erte
[J-Sr B Vel
I. iland -Ce
sil Baak
imerzbk
1z ipei
vatbank
mstdt . Bk
, ?ial Bk
tacta . Bk.
eher » -Bk.
s. Komm
sü . Bank
Crsä.-AlUi
CreS- .G.-Sk-

g . Orod.-A .
.Intern . H.
.eld . CreilUt,
t . Credit
bank . .
?lisbank .
in .Creditb
inorBankv

13 .75
5 .60

659
55 .5

9 60

5
18 .2
35
17 .25
82'/ 2*!,
11 * »

7 <>
3 .75
4 .1

11
3 .8
0 .8
2.8

45
61
0 .5

Brauereien .
Br Engelhardt |
„ Sclilth .-Patz
„ vor m . Akt .
„Doruu . L' nbr
„ Eiebees 1,,
^fteiebelbriiu
V XucberBche

40
36 '
28 50
36
IS
26
28 .5

56 50
44 .8
57 9
22

8 .9
7

13 .5C
t ‘.«

65 4
50

1’/.
4 .8

17 50
32 .50
17 2
80
221
11 .25

7
3 .7
4

11 .9
3 50

0 .975
2 .2

45 .50
5 .9
OL

40
34 */.
27
37
14 26
26
24 .50

Industrie -Aktien .

Aachen . Leiter
lacbenerSülnn .
vecnmtilator .
Vdler ■. Oppenh.
IdlerhiitteQla !
ldlerwk .Klejer
\ .- U . f . Anilin
A.-G. f Bau .
A.-G . f .Verk . .
vtesanderw . .
Ilfeld Mlrser
Alleld - Gron .
ills . Ele &.Ger
4 IsenZement .
Aminend ». Pw
1ncl .Oont .Gu ,
4ab . lt , Kohl .
AnDnb . Sielmit
Annener CaSli.
AplerbeekerB
Arebimedes .
Aschaff .Zctl » '
Augak .Nrb . M.

Hache . u.Lldov,
Bad Anilin . .
Balcke Manch .
Barop .Walzw ,
Barte » Co. Seld.
Jasa . A .- o .

Bayr Sjleo’ lclll
f' endix Poböt.
Bore Kvekine
Berger Tiefb .
Bergmann E.W.
Bl . Anl . Wsseb.
Bl.-Gnb . Hutf
. Holz -Konf
.. HotelcesscV .
Bl. Klar . Ind
BlnJesctilnreSei
. NeurodeKl 'ns1
isrthob' Schrill.’.erzoHua Be

Bet . n .Monier !
Sieliteldor

Kiirub
Bismarck hiitt
Bochum Gnfl
Böiiler Stahl
Braunk . Hrik .
Hrachw .Kohle
Brachw JutSSp.
Breitb . Zem .
Brem .-BesiRh .
Bremer Liuol ,

Vulkan , . .
. Wollkainm
Bnderua . . . .
Bnaeh Optisch
BusehLudach ,
Bnaeh Aapp .
Byk -Gnldenw .

Cal in . Asbest
CapItou .Klein
Gart . Ldschw
Ubarlb . Waes .
Charlottenb . .
Chem . Griesh .
Chem . Heyden
.. Weiler . , .
.. Ind .Gelsenk
.. Wk .Albert .
Chilliup worth
Ooncordia

Spinnerei
Gröllwitz Fapp.

11. 2
8 25
1 .5

52
107

24
4 .75

25 ' ,.
I 1/«

67
6
4 26
67

15 .50
76
10
49
35
45
31 .5

39
~

43

45
28

8 .9
40
25
24 .5

13
62

9
29
15 .75

25
68

145
25 ' ,.

7 .5
19 5
15 .9

3 4
69

6 76
80 b
7b

37 .26
46 -b

7
~
75

45 .7b
19

110
78
29

8 .5
15
18»/,
4

2.6
41 .5
12
33

_
23 .75

99 -
22

122
83 .50

5 .5

65
16

U . 2.
7 .5
14

51 .55
102
22 .50

4
22 .5

1 .5
67 .5

5 .75
4 .26
6 .7t

14 .8
75

47 .25
37
40
27 .75

37 .5
40

44
26 .25
10
38
2ö
21 .5
17 .25
12
64 8 .'

8 .26
25
13 .5
42
22 .5
68

115 .50
23 .6

6.5
19 .5
14 1

3
60

6 .26
70
7o
s3
37 .25
48 .75
~

6 .5
44
18 . 5

105
77
27 .25

7 .9
13
17 .7

4 .2o

2»/,
41 .5
116

22 .5

119
78

5 .7

6 .4
14 .5

tl 2 a . 2.
Daimler . . . 7" . 66
Delmonh . Um!. 29 .75 21 .96
Dessaner Gas . 33 .60 30 26
Dtscn .Atl . lei . 34 32
. Lnx . Bgw . . 66 63
Dtieh.Kb .RlKBr. 8 .9 8 9
iBscn . Erdöl . 78 .50 77 .4
DtSfib. Gnßstah ) 8 . 3 8 50

wm 3 .35 3
.. Kaliwerke 64 63 50
..Kunstlederw 3 5 1
.. Masch . . . . 19 .25 108
.. Schachtban 111 110
.. Spiegelglas 27 .9 26 .9
. . Stoipzetig 16 15 .50

7.9 8
^ Wollw . . 116 103
.. Kiaeuhdi . . . 12*/. 11 .' /,
DlttmannNhs .
Domtersmark 185 175
Drahtl .Uebere 18 1750

61 5 .09
191 107 25

Ddrkopp . . 24 22 .50
Düs». Ki »enb 20 16 .50

11 .5 10 .50.. Maachinenb
Dvckerhofl

7 .9 6 .50u . Widmann .
DynamitNobel 13 ' /. 12 .3
FgestorffSalz 20 50 18 .50
EitjtrnoMBrfB. 7a 76

29 ' /. 26 .75
F. lsene . Volbert. 26 .25 24 7i
KiSPH.Mattbpp 8 50 a
FMsenw . Kraft 40 75 38
. . Meyer n . Oo . 8 2 7
Klherf . Farh . 25 1 24 7 .

25 7tElekt .Lieferf ?. 28 .50
. Licht n . Kt 14 ' /. 14 ' .,

Kle . Ped .Woll . 26 24
.T.FIsbarhs . Co.
F.waü . Ullrich 131

34
. 12 .75

Krdmannsd .tzp. 28 .5 2950
Kr!anperEwsp . 21 .60
Rrnf' nmnn . 4 50 4 .25
Fschwen . Bijw, 102 92
Essen Stein k . 70 72 50
P'abpT Bleist . 20 .76 22

7 7
Ffthth . isin . Cn. 10 .25 9 .6
^a ’kenst . 14 12 ' ,
Fein .InteS ^ na. 29 29
FpIdmöhleFfa . 10 9 .75
^ pttpn n GnU. 43 38
»*MH M tsrb . Fn- 45 45
^ lötH . Masch . kü 76

26 2.S
Fran «t» d17wlf 29 50 28
tr7*rpdr ' chshgi ' 50 41,50
P’r 's ' er . . . . 7 . 25 7 26
Fnch » WAgg. 3 3 .25
Gagp ^noTiEip 88 8 .26
Ganz , LiTUwik 2 .6 2 .4
Gahb . n .Khn ip 59 68
t̂ elsen ^ . Pe-w. 7ö 68 .50
»»AiseTi. Gnßst . 40 3B . 1

38 .70Genach . WTaiT 38 . 25
Germania 7fW 18 17
Gps . f . pi . Unt 18 16 .50
GiMemeiater . 78 76
Glrmea . . . 25 23
Gladh .Toxt ’m.

26
6

. .Woll Tel . 26
Glaam . Schalks . 120 118
Glanz 7.ne k . 34 .50 30
f?1ockcn,taMw. 20 13
•lehr . Go^dhardt 30 28
GoMschmEss . 24 .50 21V«
Görlitz Wage . 10 .5

13Oocrz C. G. . , 15
GothaerWaeg 6 .9 6 .50
Greppin . Vferke 83 82
Grevenbroich 22 20
Gritzner . . . 49 41
tefcr. Minaiiffl . . 8 7 .1
Hriin & Billing 16 16 .75
DrnschwItZfSX . 8 .50 7 .25
Gundlach . . 11 .50 10 75
Hacheth &lDr . 5 .9 4 .50
Halle Masch . . 34 31 .76
Hammersen Sp 22 50 21 25
HftnnovMasch 130 128
Hanti . VVagg . 29 .25 27 .50
Harb .W .Güm . 3 .7 3 .50
liarlmrg . Eis 15 .6 14 .8
UarkOrt Bgw . 22 30

■taek . Brück. Sl.
Harpen Bpb . .
Harun . Maech
HcckmanDetH.
HedwivahUtte
Hpilm . lmmob .
HeinLehmann
EemmorZem
Eileer Tere'ek.
Eille Werks .
EilpertMaseh .
Hirsch Kupfer
Hirschh . T.ed
Höchst Farbw
Hoesch . .
loffm . ^t&rke

Hohenlohe . .
Holzmenn Phil.
Horeb Motor
Hotelbetr . St.l .
Hovvatd1merk
HnmholdtMssh
Hutschenrent .
Hnttw . Nledsch.
Hydrometer
Ilse Eernban
TeserichAspb .
Tüdel Kisenb .

SiR . . . .
Tnnphana Gsbr.

Tfehla Tors . .
Kahlbnnm . .

aierr -Ketler
Kali 4 sah erst .
Kalkor Maeeh
Knrlsr .Masch
Kartowitz . Ppl
Kirchner 7" 7 .
KHirkner Btrt ,
C 77 Knorr
Köh' m . Ftürk .
Kolhn . Behii 'e
KoHm. B. flnarii.
Kö ' n-Nonesa
Kiiln-Eottw .
Gehr . K -irlina
Körtinrs ei W
KoatiieimGell .
Kranes & Cie.
Krornr 1- 7 Eff ,
ms ' * ih fneker

Khpnersimseli
KyfTh . Hütte .

f .ahmrver
7,nnrnl 'ü ! te . .
T.einz , Werlrz :
l ,I'ono1'ipoToh
Llrfle kisnusch .
i .indenb . ktahl
landsUöm .
Liren ' r Werk
f .inke Hofm.
Löwe Wer -; /. .
Lorerz Tel
T.oth ^ porü.Cfpi.
Liidensrh . Hut.
r .iineb , Waolis
Lutlier Brtch «.
Wsirdbe . SChlm
Marrirtis . .Maimedie . .«annesmnnn
Mansfolder
MarienhüttehK
MarktSKiihlb .
daseh . Ereuer
Hasch . Kappel
HaxiiuiliansaD
'loch . Wen .Luc
Mcch . Web. Sttrau
' iech .«w . yittau
HeprninBntzb .
Hehlth . fiilil« .
Meyer Knulm .

u z 12 L U . i

Z?
10 .5

viever , Fant 1 .7

11 .4
Mia* . . . . . .
MU & Gennast P

74 77 Motoren ! gmt ) 44 .75
31 Müineim Bgw . 105

5 25
13 12 .26 Neckar «. Ptltn 10
73 72 Vept .SchHTaw

N -Lan «. Kohl .
6 .5

23 20
29 2 .9 Mftritfabrik .
9 86 Kordd .Gnrami 1 .4

47 45 . ,Steingut . . 45 .50
60 58 WoMkamm . 66

|
2 .75 22

60
6 .4

Kürnb . Btrt . W. 11 .50

64 Oherechl .EIIll. 41 .50
58 .5 54 .. Eisen Caro 43 .50

4 .75 45 Koka werke 73
20 18 .5 Oeking Stahl 70 .50
60 59 Opp .Prtl .Zem . 25
39 32 Oicnsteln . . 26V .
38 .75 36 Oanabr . Kupf . 32 .8
16 14 Oat .werke , . . 41 .25

3 .5 2 .8 Ottensen Eis . 10 . 75
15 15

Panzer A.- G. 32 .50
371 36V , Phönix Hütte

6 .6 6 -26 n . Neb . . . . 497
n Braunkohle 56

11 .5 12 5 p fntsch . . . . 84 50
14 125 Ptunrn Mt -«»

Pöce ploktr . . 5 .50
29 23 Po v̂phonWk . 8 .50
38 .3 36 Preußengrube 63

26V , 24 Rethoeh .WnM. 15 .8
62 67 5 Rauohw . Walter 4 .2

78 Ravensb . 8''!nn.
67 63 ■»Pichelt Mgllll 22
33 34 5 Reishol / Pan . ! Z
67 59 Reiß & Mnrtio M
10 H .5 RhP ’nfeld .Kralt 71

62V »46 .5 43 Rhein . Braunk
24 23 .25 . Chamotte .
45 43 - nM &mhe ’m 13 . 50
64 9 61 . M^taHw . Vf. 15 .25
15 .9 lo .25 .. Möbe ' stoff 9 .50
18 16 7 ..l^ ass Be »>-w . —
22 .75 22 .25 .. Spiegelglas 69

2 2 . StaM ^ erke 49 .25
12 4 UV . . Wesf .̂Klkw 41
3o 3 - .6 We - tf ^ pra ^. 12 50
60 ti 13 .9
38 36 Rhoydt e !- ktr . 11

3 75 36 Rieheek Mont . 72
R ?f»del eh » 'n . 12

25 .25 22 Riehm f pkhne 4
29 26 .7 Roekstr . r*Ph|)d 56
1 i P» Roddcrcrnbe 124 .75
10 11 5 ' onibHCh e>'l-d 34 .9
11 25 9 7t Rosent ^ alPor ?. 72
59 •lositz BrH «ink 3b
3b 345 ,?nsHr T̂nekci 60
39 -- 8 RPekf Kch . 3*/,
43 40 Rütgerswerk . 29 .9
64 .75 60

4 .110 26 9 .75 ^ aehaenwPTk
22 20 ' «ehs . Thür .

7 5 7 .5 Ptl . Ct . . . bl50 46 1 •filine Sflzon'l.
6 25 5 .5 Salzdetfurth . 42 50

41
6 5 6 29
4 .25 4 .6 Schäfer Blech 14 .50

29 29 .5 SebeideRWMW . 40
64 50 7 67
16 .25 15 Sch -eß Masch . 39
15 14 Fehles,Rgb .ZK. 58 .50
12 12 .. Textilwerke 8 .50
17 14 .25 Schneider Lpz 12 ' .«

12039 3b .b ; • >BerEUorf
12 l2ch ■̂ohriftg .Hnck 32
lb 76 16 .5 Schub , ti . Salz . 16 9
38 37 Schlickert fiöti. 61
12 12 6 schuhih , Herz 6
38 .5 39 Schwelm . Eis . 111

8 .4 7 Seebeck . . . 34
24 .9 22 ^ egalStruiupf 55

U -i
P
5 .50

40 .50
103

8
71

67 50
9
14

45
62 .50
11
38 76
41 *;,
70
70
21
23 76
30
40
10 .76

30 .50

46 ' /.
56
80
11 .7 ;

5 .50
8

60

15
4

21 .8
17
16 .50
63
48 .50

12
~

13
8

68 .75
45 50
36
1150
13 .4
10 9
70
U

4
56

1 *2
31 .2c
60 .2c
36
58

33
26

37/,

8
38 .26
41

2 .6
13 V.
38
65
38
56

8 5C
11 .2 ;

120
30
16 .7b
57

6 .50
104

34
6

tionsßsMneii
S. Gutmann , Mannheim
L>. 5 , 4 . «kt a frernrui 2143 .

Guß
^tamensftl , Bit
^ leTn^ n» Glw»
>iemeoR RaflkB
^ ImonlusCeU .^Inntr A.-G.
Sondermaan

o , Stier .• pinn . Kenner
^ t&dtb . -Hütte
- uihi o. NÖike
SaßfnrtCbem .•niett .uiiamott
-' tett . Vnlkao
StöhrKÄmma .
^toewer RaA» . .^ tolb . Zink ,
Stralennder
Spielkarten .

^iidd . Immob .
Tafelglas . .
Teck lenba .Wtt.
Trlefow Berlin
Terra A -G, .Tentonfa Mlibfl
Thal « Einen .
Thotnö Friedr .
Thörl . Oelf . .T ürinaer
Gascesellech
Thür . Salinen
Tietz , Köln ,Tfillfab . Flölia
UpionCbern .St
ünionw . Masrt.Dnterb .Spinn .
VarzinerPap .Ver.BI-lt (. ßHm.
*er .Ch . (yhHnö
i>t«ch . Nickel
GJnnzst .Rlb.

. Gothania . .
. Jute . . .
. Met. FTaUer
, Pinsel . . .
.. Sekmlrflfb .
YBomeisVeLvl )
Vf>r Ultramar ,Stahl Zvp ' n
Victorm - ifferKi
Voa-Al Hraht .
Voetl . Mneh. ?t
Voefl . Tullfbk
Vorw.Bielef 8̂

Wand .- V&ric:
Warst. Grub .
Waaa .OelfioTik

B. Mn ».''Vi'rnab .
NVoaer Wft . .
Westproceln
Wp.stfalmK m.
Wfl .Pr . Hanim
VVfl. Eis . L" dr ." > ati , Kupfer
Wiek . Zement
WielerllMrm .Wiealoch Then
Wilbelmsh .iske n . Kwfh
Wittov Gnßal .
WittkopTiefb .
WoiHilagdeb .
Xeltzer Wasch.- ellstoff -Vgraln
Zellst . Wal . h .
/' imraennswk
ZwickauBasch

u . ‘4

Jf78
65 .75

17 6
1 .8

68
64 .5
30
61
4t 1
37
89
27
55

255
7 .75

14
24
T

53
_

53
~

13

11 .25
45

5’/,515
29 5
1875

13
8

33 .5
41 .3
74 .5

25
35
28
24
20

44
32 5

5 .5
5
5

18
51
16 .75

1 .1
■5
- 75

40 .5
16
74
39

3? '5

27
22 .512
22 .9
47
13 9
17 ‘;.
62

3 .75
17 !

3 I
3 .75

u . •l
45

25

17
1.75

lb 5
35 ' ,.
89
24
5475

260
7 .5

1175
23

8 .9
8 .5

54

52
_

12 .5

11 .1
47

5§ ' 5

26 .5
17

Kolonlalwertn
10 .5
1125

0 . Ostafr .Ges.N'eu-Gniuea
louth West

28 25
38
74

2 .4
34
27
26
17 25

4
32

5 .6
4 .5
48

16 .2 ;
53

16 . 3
19
52

94
16

_
37 .25
lo 2c
72
36

-.25
35
>6 .50
21 .50
12
* 5

■! &

57
35

15 .4
2 .5
3 .75

10 .4
11 .25
3 .6

llnnotlerte Werte .
Otavi Minen
' alitrcra .■loinan
-Üds .-Phospb.
L'umoua .
Ltscb . Petr.IEsche. Kolo-

nialanteilc .
aaoko

43 5 I -
325

32
21 .5

36
"

1.4-17

316
30
20_
28

1 .5

Frankfurter Börse
Februar .vom IS ,

Staatspapiere (ln Hroz.)
II . 2. | in . i ,6*!o Deutsche

Reich sanlolhe
«»/, k . 18 .
4/, *;, Relobsanl .
3 */, Eeiche - Aul
4' /, */, D. IV n Y
4' /, »;. D. VI- IX
4 ' 9*;»Dt. l . 4. 1914
4% D. SchntzReb
4% dto . v . 1914
Dt. Sparpr .-Anl .
4% Kons . v . 1914
(' /»•/, dto . .
3 *1, dto . >
4*loBad,Anl v.0>
4°/,dto . v . 06u . 0B
4»/„ dto . T. 1919 .-l' /i dto . abnest .
B' /tdto . v. u2n,04
4*',Bayr . KlsbA»l
:v t% dto . .
^ /.“/okonfüldto
31/. dto kont . . .
4‘/.*/o Ruinän . 14

0140
0 .54
0 .40

0!?20

1 .650
1 650
0 225
0 590
0420
0 .695 ,

0 .690
'

0. "

0 .17
047°i 95

n
0 220
0 470
0.408
0 660

450 , -
0 .7
0 .7
1 .25
0 .950
1

1 .05
1 .15

Badische Bank
Barmer Bankv .
Uarmstädier Bk.
Deutsche Baak
Diskonto -Ges . .
Dresdener Bank
Krankt Hindßll.k.Mitteid KredJtb .
Oe» t . Kredit :4nst
Übeln .Kreditbk .
Bhein . Hypbk . .Sudd. Diskonto .Wo tbk . Frankf .
Wiener Bankv .
VVdrtt .Noienbk .

Banken *
38

5 .6
18 37b

18 .25
22ö
11 .87
26 5

M
0 .825

1 .25
^

1 3
0 .596

36 5
5 12

17 .25
17 .6
22 .18
11
27 14

3 .5
0 .75
5 2o
5 . 76

16 .5
1 3
0 .65

Industriepapiere .
Hapag . . .
Nordd . Lloyd
Brauerei Kichb .
Adi De »*r .
Ad . & Oppenh
Adler Meyer .
A. K. G. . .
An ^ lo Guano .
AMtiallsmiDniZclislo,
Baden ia Weiuu
oail . Auiliu u .
Bad . M. Duriaci .
Bergiuaun fcliek
Btugworae . .
Blei u. Silbei
Biuwu , Boveri
Bunriu :
Uemeut Heidelb .
Gut ' Ui. Griesh . .
Daimler Aloior .
Dl . rdsen Bl .
Dl . G . u . ü . öch
Dt Verlag . .
Dingler . . .
ÖMerQnliÄMdmaBü
BissaaröfkßKal̂ fd.
Klüerf . Farben
ElekuLioferun ^
El . Liclnu , krall
Eis . Bad . Wolle
Emag . .
Eßlinger Masch ,
Eiilinger Spinn ,
Fahr Gebr . . .
Felten u . UuilJ .
Feinincch Jettei
Frankf .FokOÄJi
t' ucüa Waggon
Ganz , Mainz . .
Golds , h . Tn . .
Gritznei Manch
Griin u. BiJhu ^ er
Haid u. Neu . .
liammcrsen . .
Bant Füüson .
BedUernh .kupt .
Böen u . Tlet .
ildchsLerFarbw
ilolzmann Piiü .
Uolzvorkoi
Bidrvmv '

49 .75
10 .2
40

4
120

45
15 .75
44
40

2 .2
28

28 5
6.5

3 .87
6 .6

21
24

7 25
126
301

8 .25
7 b
3 .9

2 w.8
28 .75
15
24 .9

1 . 35
1375

10 .4
44
45

7
2 .72
2 .3

25
51 .5
16 . 1
50
23 .5
18
9 . 1
4 .2

25 . 11
4 .75

17 .25
14 .25

46 25

40
4

43
15 .2
46
38 2

2
272

39
27

65 -

3ch

20
23 .5

6 5
U .7u
d0.2o

75
75
376

26 75
14 .5
24

1
13 .5

9
39
40

6
28
2 .2
5 .9

50
14 .5
al
2175
- 0 .26
8
4 .2

‘ iA
13

fnae . . .
Junghue Gebr
Kaojtna Kiiunl
KarNroh . Masch
Klein .Schannlin
Knorrlleiibrono
Kons , Braun
Kranss n . Co*
Krnmni , Otto
Lahmeyor . .
I> derfabr Spier
Lndw . Walzm
Mainkraft
Mecaln . . .
MetaBv . Knodt
Moenns Masch.
Motoren Denta .
Mot. Oderursel
N.S .U . . . .
Oleawerke ." eters Union .
Plälz . Näo. Uyur
Reiniger Gebh .Rhein . EIpkL .
Rhein . Metall .
R enania Aach .
Rodberg . . .
RÜtgerswerke .
Schllnek & Co .
Schnellpr .FriBktil
Schocken
^ebuh Berneis ,Schnhfabr Herz
Schniz -Grönt . ,’̂ eilindust . WoJfl
"Ichei u. Co,
Siemens Halske
siuaico . . .Slidd . Drahtind .> toeckiebt Oomai
Trikoifffi . BeüfltL
ThUriuti . KlekLr
Furtwängler
Ver. Dt. Oelfbr
Voigt u . UäJJoer
Volthom Kabel .
Wayß ii. Freytag* oiilmutb . .Ztdlsi Waldboi
Zschokks werk «
Zucker Badisch

Frankenüti
Heübroui
OQsteio
Hhein ^au
Stuttgart

Berit »ver ks - AkUeJ
OerceJius . . . " ' “
i îxliuiuer üni

ILi

8.6

Buderus . .
Di .Luxeuibarg .
i'aSciiw . BergW.
Geisenku onen
larpetter

Kali Ascherslb .ivali Westeregei
Manuesmanow .
Mansfeider . .
Gberscht . Kisb .Oüej schCcOaru ;
Rhein . Stählw .Riebeck Montan
Hombach . Butte"ialz . BeiJbroüti
TeBus Bergbau
V« . König- u.laurtB . 28 .5

26 .L
67
96 .59 .6
hO
32
41 ,53 .7
151
38
40
477
47 .6

337
9ie
27

Frclverkeh rswerl «
Becker Kohle
ieuzmotoren

Krügcrsh . Kali
Lastauto . . .
Hastatt Wagg .

1
7 .5

16
3

12 .5

12.1

12
Wertbest . Anleihe !

m Mark ie Tonne bezw
.adenw kohlen

iächs . Kohlen
i'reuß. Kali . .
Preuß. Höngen .
Hess. Braunk.R.
daunh . Kohlen .
Dollarech .-Anw
Geldanleihe

12 .5
2 .2
3 .6
4 .75

11 .5

ütiic
11

2 -:
3 .1

11*/.
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Ein Mor-oersuch bei Pforzheim .
~

© 4 Karlsruhe . 12. Rebr . Die heutige Sitzung der Straftammr '

beschäftige ein Mordversuch, den der am 27. Innrar 1899 geborene
verheiratete Schmied Jäck aus Conweiler lbei Neuenbürgs nerubl
batte . Die Anklage lautete auf reiflich überlegten Mordversuch. Der
Angeklagte hatte schon vorher bei sem Untersuchungsrichter ein um¬
fassendes Geständnis abgelegt . Die Anklage warf ihm vor, am
16 . November 1923 , abends gegen H8 Uhr . auf dem logennannten
Schlangenpfad beim Kupferhammer in d»r Nähe Pforzheims d ' e
ledige Dienstmagd Mar >e Echönthaler durch Würgen am Halse
und durch Oeffnen der Pulsader zu beseitig n versucht zu haben , um
so einer Alimentationsforderung aus dem Wege gehen zu können .

Nach dem Zeugcnaufruf erfolgte die Vernehmung des Angeklag¬
ten , der auf die Frage des Vorsitzenden , ob er mit Vorsatz den Mord¬
versuch begangen hätte , erklärte , dasi er gewillt war . ein Ende
zu machen , um so sein Familienglück und seine Erisienz zu retten .
Auf die sfrage des Vorsitzenden , ob er die Schönthaler habe töten
wollen , erklärte Jäck : „Ich hatte zuerst einen anderen Vorsatz , bis
ich zu dem Entschluß kam " Jäck beantwortete die ssrage , des Vor¬
sitzenden , was für einen Entschluss er gefasit habe : „Ich wollte mich
erschiesien," Auk die sfrage . warum er sich selbst entleiben wollte,
erklärte er ' „Ich dachte an die Familie , kam aber von meinem Plane ,
mich zu töten ab . da ich es mir überlegte , daß es schwer ist, ein klei¬
nes Kind zurnckzulallen"

Im Laufe der Verhandlung erklärte Jäck, dasi er die S <bön *baler
von der Schule her kenne . Er lei seit dem sifrü^sahr 1922 verheiratet
und Vater von einem Kinde. Mari Schöntbaler . die in P 'orzh' im
bedienstet war kam des öfteren in das Geschäft Iäcks . um OM ein¬
zukaufen, Er ve - kehrte mit ihr Nach Ablaut einer Woche bestellte
ihn die Marie Schönthaler nach Pforzbeim , um ihm mitzuteilen dab
si sich Mutter füble Jäck fasste den Plan , die Folgen zu besei »'' gen
A^ das aber versagte , wollte er sich selbst töten , verwarf dielen Plan
aber , da er nun zu dem Entlchlusie kam . sich d -r Schönthaler durch
Mord zu entledigen . Jäck bestellte hierauf,das Märdchen unter dem
Vorwand « , er wisie eine Schwester, die h lfen könne . In Wahr ' ett
wollte er das Mädchen beleitigen . Er wählte dazu den Freitag , den
16, November 1923 , bestellt» die Schönthal r auf y27 Ubr . Da er
jedoch oelchäftshalber nach Plorzheim kam . ging er in ein Kino .

„Als ich dasselbe verlieh "
, sagte Jack . , „war men Entschluß fest

und gereift . Ich ging in ein Gasthaus trank mehrere Glas Bier . Auf
die Frage des Präsidenten , ob er sich Mut antrinkcn wollte , sagte
Jäck aus : „Nein das wollte ich n ' cht . ich wollte nur meinen Mißmut
wegtrinken .

" Jäck traf sich mit der Schönthaler an dem vereinbarten
Treffpunkt an der Bleichstraße. ging mit ihr dann gegen den Kupfer¬
hammer , den sogen Schlanaenpfad . Da jedoch m hrere Pasianten Jäck
in seinem Vorhaben hinderlich waren , schlug er einen einsameren Weg
ein , wo er die Schönthaler mit der rechten Hand an der Kehle faßte,
sie würgte , bis sie bewußtlos zu Boden *ank . Als sein Ovfer stöhnte,
zog er das Taschenmesser und stach blindlings auf das Mädchen ein.
In Wirklichkeit hate er ihr die Pulsadern durchstochen . Er verlieh
sein Opsir in dem Gedanken, es getötet zu haben und fuhr nach
Hause , Aus die Frage leiner Gattin , woher er sIäck) das Blut an
den Manschetten habe erklärte er er habe ans der Nase geblutet .

Bei der Icugennernehn >unq sagte Oberlebrer N u p p e r t aus , daß
der Angeklagte im allgemeinen ein braver Menlch gewesen sei.

Bei Schluß des Blattes dauert die Verhandlung noch an.

Ernennungen^ Verätzungen^ Zuruhesetzungen n]n
der planmäßigen Beamten.

Justizministerium .
Ernannt : MiwisterialoberrechnungSrait Karl Simon beim Justizunni -

kterjnm zum Rechnungsdireltor .
Versetzt : Notar Walter Hampe tn GochSheim nach Bruchsal : die

Justizmipektoren Karl C l a u v i n beim Amtsgericht Pforzheim zur
Staatsanwaltschaft daselbst und Wilhelm Klein beim Amtsgericht Karls¬
ruhe zum Amtsgericht Ettlingen : die Justiz ober!ekr et irre Wilhelm B i s ch o l i
beim Amtsaericht VNlingen zum Amtsgericht Heidelberg, Oskar Koch vetm
Amtsgericht Fretburg zum Amtsgericht Lörrach. Friedrich K o g el bann
Landgericht Heidelberg zur Staatsanwaltschaft daselbst, August L u m p p
beim Amtsgericht Frciburg zum Amtsgericht Ettlingert . Ludwig Sein «
hard beim Amtsgericht Heidelberg ,um Landgericht daselbst, Erwin 8 a t tz
beim Amtsgericht Karlsruhe zum Amtsgericht Vlllingen ; Fustizsekretär
Friedrich Trunzer keim Amtsgericht Mosback zur Staatsanwaltschaft da¬
selbst : die Justizafflstenten Karl Beil beim Landgericht Karlsruhe zum
Amtsgericht Lörrach. Franz Bürk beim Notariat Ladenburg ,um Amts¬
gericht Mannheim , Karl Leonhardt beim Notariat Schopfhe' m zum
Amtsgericht Gernsbach : Kanzleisekretör Leonlunch , Recknagel beim No¬
tariat Endingen zum Amtsgericht Breisach: die Ausseher Hans D e l f a b r o
beim AmlSgciSnanis Villinaen ,um Lamdesgsiämgniz Mannheim , Konrad
Schäfer beim Zuckstbaus Bruchsal zmn AmtSgefSminis Lörrach, Alions
Weber beim AmtSgesängniS Durlach zrnn LandesgoföngniS Mannhotm ,
Anton W o l i bei d«r LandeSitrastanstalt Bruchsal zum AmtSgesängniS
Buchen, Viktor Wöbncr bet der Fürsorgeerziehung Saustalt Sinsheim
zum Landergefiingnis Mannheim : Lberwcrlführerin Elisabeth Jockers
bei der Landesstrafanstalt Bruchsal zum Amtsoeiöngnis Freiburg , Avs-
leherin Berta Hügel beim KretSgesüwgnis Rastatt zur LandeSstrasanstalt
Bruchsal.

Aus »« « aus den Standesbuckern Lkarlsrnde .
Todesfälle . 8. Februar : Emilie S e i t h , Lehrmädchen. Tochter des Emil

Settb , Vorarbeiter . 14 .Fahre alt : 9 . Februar : Mathias Gr » H , Ebemann .
75 Fahre alt , Oberitratzenmeistcr . Dr . Marie Gerne «, ledig , 58 Jahre alt ,
Hanpilebrerin . Michael Heck . Eheniann , 50 Jahre alt , Kontrailour . Su -
icwnc B u n b l ch u b . Ehefrau von Joses Bundschuh, Werkfübrer , 56 Jahre
alt . 10. Februar : Babett « Schrein . Ehefrau von Karl Schrein , Lokomo -
nvbeizer , 30 Jahre alt . Albert Mäher , Ehemann , 59 Jahre alt , Maler¬
meister,

Wktternachrichtenbienft der badischen Landeswetterwarte Karlsrube

SfatUnen
Luftdruck

in
Meeres»
Niveau

Tempe¬
ratur

0»
Eestrige
Hächft-
wärme

Niedrigste
Temper .nachts

Wetter

Weriheim . . . . . . 0 2 nebelig
NSuigstuhl . . . 752 .1 —2 S - 2 halb bedeck:
Nar »ruhe . . 751 .4 1 7 1 Regen
Laden-Baden . 751 .7 1 7 bedeck!
Aadenweiler . . . . . —
St Blasien . —i 6 - 3 wolkil ?
Pillingen . . 753 .1 tt - 3 5 _ 4 bedeckt
Feldberger Hoi . . . . 6. S - 2 3 - 3 nebelig

Allgcmeine WitterungSüberstcht . Im Bereiche des nordosteurcpWchen
Hochdruckgebietes , das Mitteleuropa mit kalten, östlichen LuststrSmcn liber-
ilntet , dauert in fast ganz Deutschland der Frost an . Nur in Südwest -
dcutschland liegen unter dem EiMlutz der Nähe des westlichen Ticfdruck-
aebteies die Temperaturen um den Gefrierpunkt , stellenweise fällt geringer
Schnee . — Für morgen siebt wenig Aenderung der Witterung bevor.

Wctterausstchten für Mittwoch , de» 13. Februar 1924 : Wolkig, geringe
Niederschläge lmeist Schnee) , Gebirge leichter Frost , Ebene Temperatur me'st
ither dem Gefrierpunkt .

Wasierftand des Rheins :
Schusterinsel, 11 . Febr . . morgens « Ubr , 90 Zentimeter (gef . 2 Ätm.)
Kehl, 11. Febr . , morgens 6 Ubr , 204 Zentimeter (geil . 4 Ztm .)
Maxau , 11 . Febr -, morgens 6 Uhr , 377 Zentimeter (gest. 1 Ztm .)
Mannheim . II . Febr ., morgens 6 Uhr , 283 Zentimeter (gef. 8 Ztm .)

Billige Bo *e» »3S ^
Ein Gekgenheitsposten Herren -Hosen
490 545 090 76 O 000 090

Sport -Hosen (Breeches) 7 50 9 50
Knaben - u. Jünglingshosen in all. Grössen .
Hosenstoffe tn gross. Auswahl. 4£tss-&n/ertigang.

nur Südstadt tyerderplafy dir . 23 »

Günstige
kau . gelegenheit

' KM

Gekannt gute
(k̂ ialitätswareeiste Woche

SonüeranZebote in allen Abteilungen

Seidentrikot 8-° ! Stufen w
f Ia voll-voile 20 .— 15..- 13 . & 0 9 .25 O ■ ■

Seiöen -^umver Ä “Sr?0jcf<,tfce"’ 1 fiso I Sfi6T -- f «u 145
KSMUKH juwpni Mk . 16.50 14 .50 lü ' — - sehlern, weis und sarbig paar X —

Mi * besonders schöne , preiswerte (Qualitäten und Q20
IvDIUvCliCn Zormen . . . Stück 20 .- 16 .50 15 .- © -—

Kaiserstr. 189 MoSewaren.

Herren - u. Teppich , zitta 3X4 m." Frauen - fein Perscr . nur bcite
schütze aller Art gau , u . Qual . , in gut , Zust„ von
revaraturbedüritig k'ts Püv . zu kairicn gciucht ,
5kliried . Angebote „nt . Nr , B3671* Tei . 455« . Ä)| die Geschästsst. d . Bl .

verlrelung.
Suche eine Firma , welche

Vertretung oder Filiale
übergibt , Laden an gut-
tem Platze in KarlSruöe
vorbnnden , Angebeie u .
B36S3 an die GeichäitS-
stellc d . Bl ,

Cboco >ade. Co»fi1üren .
Beabsichtige obige Art . in
meinem Geichgstc neu
einzniübren . Anneb . unr ,
Nr . SS9a on die Ge-
«chäiiSitelle öS , Blattes ,

Seiratsge!uch.
Bäcker , 33 Jahre al»,

kath., mit 20 000 M Ver¬
mögen, aus achtbarer
Familie , lucht kalb, Mäd¬
chen od , Witwe mSalickist
zur Einheirat in Broi -
n . Feinbäckerei mit Wirt¬
schaft . Anfragen werden
sofort beantwort ^ . Pbo -
togravhie zurückgegeben ,
Angebote erberen unter
lr . k . Nr . 100t pol»,
lagernd Gernsbach , 2l5a

Hote '-
Verkauf .
Setze mein gutaedend ,

Hotel mit i l Fremden¬
zimmern , mit grotz, Saal
und groben Kellerräum -
Ackkeiten wegen Wegzug
äuberit billig dem Ber -
knuie aus . Anaed , unter
Nr B37« I an die Ge»
schäiiss' klle d , Blatter ,

Bauplatz
in der Nähe der llteichs-
itratze . 610 qm. zu verk .
Zn eriraacu un er Nr ,
B3778 Inder Weichst d .Bl

Heirat.
Fabrikaniensohn . zirka

30 Jabre alt , sein ge¬
bildet , anständiger , rr ' bl -
ger Lebemann , sucht stch
baldm . zu verebelichcn.
Grösz -rcS Vermögen , gu¬
tes Unlernebmcn othon -
den. Diskretion tä - n«
iaibe. Angebote möal , m,
Bild unter Nr "»3754
an die GeschältSst , d . Bl ,

Wirtschaft
mit kleinem Hoignt . 130»
Morgen Land und lchön
Obitoatte » . nebst aiitein -
gerichteter SÄnapSdren -
nerct . Nähe Viorzd - tm.
wegen Wegzug äuberit
billig zu verkaufen , An -
geoote unter Nr , B3709
nn die GeschäitSit , d . Bl

Bäckerei
zu kaufen gesucht, An¬
gebot « unter Nr , 168755
an die Geschäft»» , d. Bl .

Schuhm.- Geschäft
m . Laden oder Werkstatt
mit od . ohne Wohnung
zu kaufen gesucht . Gest.
Angebote unt . Nr . B3731
an die Geschäitsst. d . Bl .

mit beichlaanabmefr .,
sofort beziebbar . 3—4-
Zimm .- Wobnung a«
tan !*» An-
geböte unt , Nr . S241
an die Geschäftsstelle
d . Bl . erbeten .

5— 40 Str . Tragkraft
u kaufen aei . B378U
!. « . Stern . Eaaenftein .

Hauvtstrabe 60 .

kauft v . Auswanderer
Büro Hirkchur . 7. II.

Guterhaft. Piano
zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unt . Nr . B36S7 an
die GcschSitSstelle d . Bl .

Bebr. Tafcffsfacrer
gut erhalten , für Ge¬
sangverein zu kausen ge¬
sucht . Angebote mit
Preisangabe an Maier ,
Oberlehrer , Steinmauern .
A . Rastatt ._ 183680
Kabinen -lRohr.

platten )koffer
aut erhalten , zu kaufen
gesucht. Eilangeb . » nt .
Nr . 1)3708 an dt« Ge-
ichäftSstelle d» . Blattes .

Eine aut erhalteneNähmaschine
(Lchwinaichiff) iow . eine
Schreibmaschine

m . stchtbar . Schrift u . eine
zinovsmaschine

zu kaufen gesucht .
Angebote an Leopold
rank , zur „ Krone " ,ttlineen lBd . i 227a

Gebrauchte , gut erhalt .
Badewanne

«vent . mit k « 8« k« i, zu
knuien gesucht. Angebote
unter Nr . B3067 au die
GeichäfMeUe d » . Bl .

Zu kaufen gesucht An -
züae , Weibzen , u . versch.
Herrenstr . 20,1 Tr » Togal

Zu verkaufen :

SchnmMld -Hos
160 vr . Mg . einichl . Wald ,
elektr . Licht und Kraft ,
Waiierleitg . GutShanS .
Oekouvmieaeb . m . Berw .
und Leutewobnuna neu .
Netchl. Lnv . leb . u tot .
Nur gegen Barzebluna .
Perm , zwecklos Näb . d .
Nr . 182a an die GeichLftS-
»elle d . Bl . _

« n , Herrichasts »
» Snfer . GeicktSItS -

hlknier u . Wkrtk -Safts «
in allen Stadtteilen von
10000 M an verkauft

I . Schaller,
DonalaSstr . 26 . 2400

«ItSiii

Eilangevott
Wegen Wegzug 4 Nöcklg.

EckbauS mit Laden . 4 u .
5 Zimmerwob . im Stock.
Steuerwert 1,0000 kür
40000 m sowie Herr -
ichaitSbauS mit 4 « . 8 Z .»
Wobniinaen , « arten tn
feinster Lage zu verkauf .
Georg Fleischmonn

Augustastr . 0. Tel 2724 .

Landhaus
I .Schwarzw . Babnstatlon .
10 Z ' M „ 8Küchen. 8 Wobn -
manfarden , kl . Fabrika -
ttonSbetrieb m . Maschtn.
M 15000, Anzahl » . 7M0

111. Boiam , K7
Herrenstr . 88 . Tel . 5580 .

GeschHttsiiaus
In Brnchial . mit grober
Stall « .. Werkstätte , grotz.
Hoi u . Einfahrt , kür ied.
FabrikationSvetr . paiid .
Preis 20000 G .- M ., An-
zabluna 8000 Mk.

Berrschaitibani
mit sreiwerdend . 0 Z .-W.

Sebr feböne verich.
Prlvathttnser

mit sreiwerdend . Wohn ,
von 8000 G »M . an sofort
,n verkaufen . Zu erfr . b.

F » A . Fahrner ,
Donglasstr . 10. Tel . 2852 .
In einer Amtsstadi Un-

terbadenS ist infolge To¬
desfall ein
Linfamrlien -

wohnhaus
mit Stall . Scheuer und
eingerichteter Schreinerei
ohne Maschinen

ZU verkaufen .
Schriftliche Anfragen un¬
ter Nr . B3706 an die
GeschäiiSst . d . Bl .
Geschäftshaus

in der Kaiserstr . SLSde'' ,
HerrlchaitSbau » 53 . K B .
beziehbar . B8778
Mckerti bksikhbar .

Pietzgerei mit elektr . Be-
trtev , Küblanlaae , be¬
ziehbar . VanS mit grob
Garten . Scheuer , grobe
Stallung zu verkaufen .

Näb . I . Troud , « Uro
Akademleitr . 24 . 8 . St .

« » US
2stück ., mit Garten . Hof
« . « roh . Einfahrtz . verk
Darlandeu . Pfarrstr .o3

SOiaszimmer
m . 160 vm breit Svteael -
»chrank, nutzhaum , ne » ,
billig abzugeben . Auk
WunschTeilzahl .Garten »
stratze 10 . Seitenbau
recht», 2. Stock, Sud «».

ve » kauten !
Wegen Aufgabe der

Dicicheret verkaufe aut
erd .- ltereu

Dreschwagen
67Zo>l nebst bereits neuer
Preffc iLan 1. 1500 mm
Lschlweiie. 22la

Sckiorvv , Sägewerk ,
« zürnierssteiin .

8 - eue

Uili - Il
21 und 42 Liier baliend .
wafferalaiiert . m ' t Obr -
doudcn , abzugeben .
Flach A Co .
ö88 Konservenfabrik ,

Karlsruhe i. B .

Stfilafziiunier
hcll eichen , gute Ausfüh¬
rung . Hai billig zu ver¬
kaufen! Schreinerei Weib ,
Geora -Friedrichstr . 12.
Schlafzimmer

eichen, priwa Arbeit . 8»
tetiiaer Schrank . 2 drei¬
teilig « Wollmntratzen m .
Keil , grau - weib 78 m ,
Betten , Schränke , Cbaiie -
Ionane . Diwan . Zimmer -
u . Kiicheittiiche. iebr billig
bei Schuster , « erkaufst . ,
Ludwig - Wiibelmstr . 18.

Mcherr «

Schlafzimmer
in bester Schreinerarbeil
lehr billig zu verkaufen .
Evtl . Teilzahlung ohne
Aufpreis . 1588
Tcknvelster . K .- Mübldg .,

Lamenstr . 51 .

Eseisezimmer
dunkel eichen , schweres
Sttlck , hat billig zu ver-
kaufen. Schreinerei Weist,
Georg -Fricdrichstr . 12 .

Wob - nimmeri
« »fett , Tisch. 4 Stühle
200 M

ScblatTlmmeri
2 Betten mit Rost , drer -
tell . Matratzen . Sckrank .
Waschkommodem .Sviea ..
Nachttisch 200 M « 3745

Walter ,
Liidw .-Willielmst . 5, Lad.

Zu verkaufen
ein Kleiderschrank, 1 Kü-
chenfchrank u . -Tisch , ein
Sosa , sowie Ztmmertisch,
alles auterhalt . : Garien -
stratze 60 . TV » lks . « 3713

« « fett und Schlaf¬
zimmer billig zu verk ,
« uu Branerstr . I . Lad.
8«1tkh. P !üfch-Sosa
billig zu verkauf . « 8685
Borkitr . 24 . 4 . Stock ik » .

DiwauS .Cdaike -
v *

| |n > lonaue ». Mat¬
ratzen . zu verk . « 8807

Schütz». Goetbestr . 28 .
Schreibtisch für Büro

^« 35 .— .Stebvulte ^ io .—
nnd M 15 .—, grob . Tisch
Ji 18.—, ca. 20 gleiche
Slüble M 2 .50 vro Stück .

Walter . Ludwia - WU-
Bmi belmstr . 5 . Laden .

Schrtidmaschlnk«
Büromöbel

neu u . aebr .. « rstkl .
Fabrikate , vreisw .
»u verk . Auf Wunsch
Tetlzabl .Auchwerd .
Maschinen verlieb .
Eig .Nev .-Werkstütte .
ftrtff Waldstr . 6
«y ^ sf , T - Ief. 5l «1.

Mnichrmlie
neu , 80 ' h unter jedem
Tagespreis . Anfragen
unter Nr . 224a an die
Ge ' chäftSstell« d . Bi .

Tafelklavier
zu verkaufen bei « 8751

H . Schell ,
Gerwigstrabe 10. l . St .

Violine
itt .alt InstrumentlBav -
tist Cyrial Schweitzer !
, um festen Preis von
SO Mk. zu verk . » 373»

Btsmarkstr . 87, pari .
An,n !cben v . 10- 2 Ubr

Gu « erhaltene
Lallte joiDic MandEne
zu verkaufen . Ang . unt .

Eo . d . .qe .ren ' llhr
14 K . 1585s mit Snrnna -
deckei , neue » Modell
vreiSw zu verkf . B87a7
Leisinastr . 78, V . r . Noll .

s. Liebhaber geg . Höchst-
acbcst zu verkauf. ?lnac-
bole » nt . Nr . 338721 an
d . GeschättSstclle d . Bl .

mit Dovpel - Tiich und
Seiden - Lamvenschtrm
preiswert zu verk . Bsi«:,

Waldborustr . 22 . III r
t »

fmljntuloff Dappclflinlf
fast neu , preiSw . zu verk .
Adresse «u erfr . » . B36S9
in der GelchäiiSst . d . Bl

Lj-HhobeimalOrtre
mit Schraubstock . 820 mm
Hub . « chweibapparat
mit Zubeb ., billig n ' sufl.
Steianienitr . 62. WckiHlq

kMa . Nähmaschine
bereits neu . versenkbar ,
vretswert zu verk .
KrteaSitr . 206 . 4 . Si . . I

Nähmaschine
kabrikneu .eritklaisla .weit
unter Fabrikvret » adzn -
aeben . Otilmmt « ,
Auaartenstr . 42. « 3735

Existenz
(f.eUoenbeli ,« «ttloderureiui -

auusvmailüiuo
billig zu verk . B8782
A . Krust , Steinstrabe 21 .

Elektr . Heizöfen ,
Kodier , Bügeleisen ,

Haartrodken -
Apparaie ,

Kaffeemaschinen .
Konrad Schwarz ,

Waldstraße 50 .
Herde

Ausführung ., « aöberde .
Zimmerilfe « . Waickkellel
m . Feuerung o «rk. uu
ZahlungSerleicht . gestatt .
Ph . Kranz . Gartenilr. 10 .
Herd, f. Zuglampe , s« w.
« leid , Neberzieher zu VN .
Zu ersragen unter Nr .
333705 tu der Geschäfts
stelle d . Bl .

keleaenheitSkalls
Fast neuer dreilöchlger

weitzer Emailberd , mit
Back - u . Dörrofen , billig
zu verk .. evt . Teilzab -
luna . K. Beuz .Treitichke -
strgtze 1. IV . B8783

Zwei anto H-Oeien
Nnd wegen Feuerung der
Zentralbeirung zu ver¬
kaufen . « 864 ,
Amaltenstratze 43a . S - St .

Fahrräder
Herr ««» und Damen¬

räder , erftklosstae Fabri¬
kate »n allen Vreiklgaen ,
GoiteOaue . Schlotzbau 1.
£>etm .

Damen - D.Berreii-FaIiprä [ler
sowie Ral, « «« , ii . 9J6h <
iNttftftincn staunend btll .
adzug . Evtl . Teil, «bla .
» u « rm«n « . Zäbrtnaer -
«ratze 46._ ifltn

« tadile »

^Torpedo " -
Herren -Fabrrad mit Zu¬
behör zu verkauf . B3648

Akademtestrabe 51 . IV .

Fahrrad Ä
wie neu . im Auftrag
4« vertk . Heilmanu .
« 8^84 kluaarienftr . 41
Sivder-Ltlldellwagen

auf Gummi , wie , neu .
zu verkaufen bet Slbler .
Kaiierallee 71 . »18708

Kinderwagen
anSz

'
iebb . vreiSw . , n verk .

Rlntbeimerstratz « 14. III.
Zu verkaufen vreisw .

Br « Auauitaitr . 20, 2 .r .
Herrenanzug , gut «rhal .

ten, iür schlanke Figur ,
30 M a« verk . Schmitt ,
Pbiltppstr . 7 , Vt . B3678
2 Anzüge Wtkrh.
und */» Viola « m . Kasten
preiswert zu verkaufen .

Rintbeimerstr . 2. lV . r .
Uoderzieber für

itt verkaufen . B3788
Relkenstr . 33. 4. St .

Ein blarker An^ug
mit kurzer und lanacr
Hose . 1 P . . Handschuhe,
l schwarze Krawatte u.
Hut für einen Kommuni¬
kanten v . 14 Jahr . Dur -
lachctstr. 13 . kl . B3651

Guterb . lchwarz. Kon »
sir « and «no » rna .lana -
& oh für ar Fia . zu verk
« 8685 Do „a >a5str . 12 . ' II .

Elegantes
Ko^strmasidknklrid

mit Seidenichletie . wie
neu . billig zu verkaufen
Wedruur . Lamenstr . 36.

9bkröl?ser. LraK!
für Herrn , komplett , zu
verfanien . B3704

Bulach , Hauptstr . 16 .
S - Iltdrtg « 176a
Brann -Slnte

prima Tier , Herr und
B «uer . , u verkaufen .

Unzburit . Amt « übl .
HauS Nr . 41 .

TrSobtia « nute
Rehziege

billig zu verk . « 8647
Putlstzftr ->be 14 vart .
Zwei 4 Monate alte

W -Mslinnde
mit autem Stammbaum
z» verkaufe » . B3620
L. Fahrlünder , Ring »

beim bet Eltcnbeim .

Wolfshund
vier Monate alt ,

ZU verkaufest .
Händeistr . 6 , in . B3643

Dentscher
Tchäferhund

(Rübe ) mit Stammbaum ,iür Fabriken u . Wächter
bei . geetanet , zu verkauf .

Äu « rirag . unt . B3780
in der Geschäitsst . d. Bl

Wachsamer 2368
Hof« und Zughund
kür Metzgerei od. Mtlch -
dandlung aeeionet , zu
verkauf . Schmeinebanb -
luua Mayer . Grün -
wiukel .Durmeribeimer -
strabe 228 . 2368

Rehpinscher
1 Wuri . zu verkaufen
Luiienstr . 62 . Sb. « 3818
6 gute Leghühner
mit Habn zu verkaufen .
« 8750 Hennebergftr . 27 .

der Weih - , Kurz-
Wollwarenbranche

in Freibu »« « .
sucht per I . Avril

lüchligen jg.

zur Unterstützung deS
CbefS. Bewerber mutz
durchaus sachkundig und
bereits in gröberen De -
tatlbäufern tätig gewesen
sein . « ISO

Angeb . unt . F . F . 4048
an Rud . Most «. V««i»
bural « .

Radio
Elektro ». Bboto ». Büro -
maichinen - und Fahrrad
Geschäfte mit Porfübkl
unaSräumen als

Platzvertreter
zum Bertrieb von Runs
kunkavvaraten nebst Zu
behür « «sucstt. A144Heid -Unlon A .-G.Büro « anns „ n».Grob« Merzelürabe 23 .Teievdon 9587.

Tüchttger . energischer

Vertreter
aus d . Mineralölbranche ,
für « erkauf in Mtttel -
baden geaen festes Ge¬
balt und Proviston »um
losorttaen Eintritt

Off. u . L . 6 . 208a an die
Geschäfts » , ds . vl . erb .

Vertretung ,
mehrere Herren

und Dirnen
iür gutgehende Artikel
für Stadt und Land ge¬
sucht . Keine Brancbe-
kcnntniffc. Hob.Verdienst.
Angebote unt . Nr .
an die G "schäs,est . d . Bl .

Bertre : er
iür Zuckerwaren Gfart '
aeaen Provision aciucht .
Anaeb . » nt . dir . 2 " 56 au
die Geschäftsstelle d « . Bl .
Für Sieiiende ,die in Schrrik«
n. Kjirolikdarfsllr1ikel
retten , bietet sich Gele -
aenhett . einen aut geben¬
den Artikel mitzuiübren .Bezlrksveiireter gesucht.
Offert , unter Nr . « 8688
an die GelchättSit . d . Bl . '

Von erstem Haus
sum trüheren oder
späteren Eintritt

jüngerer
Verkäufer

(Christ ) der
Manufaktur - und
Modewar . -Brxnche
für Laden u . DetaL -
reisen (einaetiihrle
Tour ) gesucht . An¬
gebote von branclie -
Kundiaen Bewerbern
die in guten Häusern
tätig waren , erbet , u .
J . V. 10 an Budolf
Mosse, Stuttgart .

Tücht . Küchenchef
od . Reftauraiionski .chin
gesucht. Angebote unter ,Nr . « 8422 an die Ge->
ichäitSstelle d» . Blattes . !

(Itiiilnnfrrnrlitnrit
sucht iür die Fabrikation -

liidil . Stfilofjct
als « orarbeiter , späterer
Meistervosten nicht aus -
aelchloffen.

Anaed . unter Nr . 2883
an die GelchäitSit . d . Bl .

Fuhrlnecht
welcher mit Pferden ver¬
traut ist , stndet dau - rnde
Stellung . Fron « CHI ,Fubrbalteret . Goetbe -
Itratze 86 _ « 3708

Letzrlinq
für das Büro eines htef.
Fabrikunternehmcns , mit
Oberseunda -Reife aus
Ostern gesucht . Delbstge.
schrieben « Angebot« stutz
uni . Nr . 2384 an di« Ge¬
schäftsstelle d . Bl . etnzu-
reichen.

Lehrling
mit guter Schnlbtldiing ,Sohn achtvarer Eltern ,ver 1 . April gei . « 864»
Merkur -Drog . , W . Hof»
Meister , Pbilipvstrabe 1^

Größeres

_ in
Freiburg k. Br . .

sucht ver 1 . Avril « lull
tüchtig«, gewandte

Verkäuferin
für die Garnabteilung ,
Bewerberinnen müffeE
durchaus branchekunbigund tn modcriicn Woll -
Handarbeitcn bewandert
lein . Angebote u . F . F .4047 tnKud . lltoMe ,Frpfbnrg . ?U4t

Persekfe
Malchinen-

nlltzsrinnen
0, —SugierinnM

sofort gesucht. 23SS
Mäschkftbnki Schorpp ,

KaiieraLr « 37.

Grotzer Verdienstr
« ertrrtr « nutz Reisend « aeiuckit .

Angebote an Herrn Edmund Eberhord .Kor » » y » V «. Schlirüsao , 7«. iiii 0
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le -Falri
sucht tlichtiicen , jllnccrem

Ingenieur
I mit besten Erfahrungen für Leitung des I
1 Betriebes . Desgl. erfahrenen

Kaufmann, !
Angebote unt . i . 0 . G838 in Rudolf !

| .tlos *c . Ilcrlin MV . 19 . A158I

_ Brfte , letstuna » s»btge . süddeutsche Etat » « ad
M8tzeng » otzli« ndl « na mit General -Bertretiino
einer erltklaffigen italienischen Haarhut - Fabriklucht für teilwriie aut cinaefiilirte Tour in

Uliringen and Bauern
äußerst tüchtiaen

Vertreter
nitt ProvisionS - od . fester Anstelluna .

„ Nur erste Strafte mit längerer nachweisbarer
Reitetätiakcit wollen sich meiden unter Nr . 228a
an die («eichäftSftelle diese» » l -dte ».

Avgevaiitrr böserer
ar » fida -«dlu « a al »

-Beamter von « » dlen -
/ * * « , « i l . avanaaitoiano nisCtsenhlmdle^.

r sofort oder 1 . Avril suche Ich für mein « 4r | Vl | v VVlHvIvinr # ii« SIMrthaf h # f/+irtfn *« it 'Ml# rt a# itrt « >Kür sofort oder 1 . Avril suche Ich für mein «
Eisenwaren - , Bau ». Möt -elt-eschläae» u . Werkzeua -
liandluna einen zuverlässige » jungen Mana alS
Vertäu,er nn - Rettenden .

Well . Offerten erbeten unter Nr . ! 20a an Me
» elchä ' ISslelie Mefe » Blatte » ._Abgedauter Beamter oder Kau . mann » Ser
Buchiühruna verliebt loder sichabald einznarveiten
?
laullt> tm Steuerwe e» etwa » bewandert ist.
ann sich aea . eine Kaution von NohantiktoIlnNK25—HUui Hl tyoid - Mark eine Lt -veitv ^IkUUIItj

sichern, durch Aiifieila . ai » Buckidalter « . Kassier .
Eintritt l . April , evt . sofort .
Anaed . unt . Nr 2271 an die GeichäftSstell« dies

Blatte « rbeten

Wir f« cheu für unsere
Mnlikalien -Abtciluna «
baldiaeu Eintritt

Druckeref-

mit
und . . .Gebiet der Musik.
Odson - ülus '. khaus

Kaller Itr . 175. tsn

guter Schulbtlduna
Kenntnissen auf dem• M

fließt aeeignete Position
Offerten unt . Nr . B3888
an die GeschäftSst. d . -Bl.

KraMensWesker
zur Pflege des Nachts f .
sofort gesucht . Angebote
unt . Nr . S33688 an die
Geschäftsstelle d . Bl .

aegen feste ^AuswandSentlchSdtauna unt Provision
für Baden gesucht. Nur revräsentationsfübioe
Herren wollen sich meiden

Angebote mit Lebenslauf unter Nr . 2890 an
die GeichäitSstelle diele « Blattes erbeten ,

3n grohe Elsenwarenhandlung
Württemberg » wird

Verkäufer
nicht unter 22 Jabren alt
gesucht

Nur toldje Herren , bi * « a » der
Branche Iierveraegaugen sind » wollen
Angebote einreichen unier 8 . CM. 180 «n
Ruvoll Moss «, Stuttgart . ASS

fstllerversicherWzs -Tksellschast
mit Nebenbranchen , sucht zum sofort . Eintritt

jüngere Reiseheamte
möglichst a»S dem Fach. zur Umwandlung
de» vorbandenen BerstchernnaSvestande » geg.Tariiaebalt und autkömmllche Svelciiiätzc .

AnSfübrliche Bewerbungen mit Lebcns -
lau » unter Nr . B . 888 an die Geschäftrstelle
diese» Blattes erbeten .

eisende
tiichtt »«, von leiktungSsäbiger

Kohlen- Grosshandhing
gelacht . — Offerten njüer Nr . 2342 an Me Se -
schäftSstelle d » Blatte »

Bede «lende Grotzhanolung
sucht für ganz Baden , mit AuSnabme von Pforzbcimund Umgebung , eine »

liilht. Provißliiis - Vtckttkr
gegen Hobe Provision für Schokoladen , Lucker¬
ware » und Lc-bakwarentabrtkitte . Angebote
nebit Neierenee » und tzichtvitd erdeten unter .Nr .
iilHa an die GeichättSstelle dieses Btaties .

Such « inrve » r . ertr .e . eine « naientainttich
geschützten Vanavattnngaartitet « rührige

«tttelkiL,LL :
tarn Belach der Stadt - nnd Landtnndkchast
lür den Bezirl » arlernüe nnd Uuiaeduuo .
Hvber Berdienst zugesichert. Erwerbslose erbatien
de» Bvrzua Zu ersragen » » ter Nr . B3787 in der
tSeichäit» stelle die -eS b - latte » .

Tüchtiger , ersabvener

Jckilmsciiher Mri !»
für Mode - u . Manufakturwaren
für sofort oder später von erstem
Hau » aesncht . Nur Herren , die die
Branche kennen und mit Erfolg gereist
haben , wolle » sich meid . » unt . v . 0 . 180
an Rudots Masse , Stuttgart . Äl48

Zimmermädchen
neben Köchin gesucht.
Frau Ministerialdirett .
Leers , Htrschstr . sich 1)1

Vertranensstelle .
ZuverlSisigeS . im

Berkebr mit Fremden
gewandte » , bessere»

MSdchen
- um Seröseren gesucht
Gute Zeugnisse und Be -
bandtung . Eint >itt sofort
Christi . Htspiz Melimchthsn -

h«» s hforihtim. :na
Welch edeldenlende

Fr^u oder Fräulein
würde die Führung me >>
wi HaurSalteS ilbcinc ®.
men und meinen K .nvern
die in einer Heilanstalt
untergebrachte Mutter er¬
setzen ? Witwe mit erw .
Kindern nickst auszesebt.
Angebot - unt . Nr . B8884
an die GeschäftSst . d . Bt .

Hsnstüchtcr
Fräulein an » befferer

Famtlte , nicht uiiter 2»
ckabre . evaiia ., at » Haus¬
tochter getncht . Famtlten -
antchlilß , Mädchen vor -
bande » . G - st. blngebote
erbeten unter Nr . 24U2
an die GeiffiättSst d . Bl

Junger
Konfskonent ^iitfifi.
der in allen vorkommcn-
den Büroarbeiten ver¬
traut ist . sucht Stellung
aus 1 . März evtl , schon
trüber , gleich wctcher
Branche . Gute Zeug¬
nisse und Referenzen sie¬
ben zur Berfüguiig . An-
geböte unter Nr . 4*3075
an bte Geschäft » !», b . Bl .

AlisWö - ZeuisAr
englische Sprache beberr -
Icheiid .sncht entsprechende
Stelle . Anaeb . unt . B87H
an die Geschäft» ,! . d. Blw
Dung . Elektro- Monteur

sucht Stelle alS Neisender
od . berat , in dieser oder
ähnlicher Branche . An-
aebote n . Nr . B3718 an
die « eschästSNelle d . Bl .
, »Haler lAnltretchcr ,lucht L ' beiiS elle . chem
Laboratorium Druckerei
od . äbnl . Stelle . Perfekt
trau, , spreche« ». Angebunter »lr . B8842 an dieGeschäft»ft d » . Bl .

Chauffeur
25 Jahre , Verb ., » ob .
Mechaniter mit Führer -
schein 2 , Ld , sucht sofort
Stellung . Angebote un¬
ter Nr . B8S38 an »lk
Geschäftsstelle d . Bl . erb.
Tiiclil. M- uJapMiBd
lucht Stelle . Würde auch
jede ander « Arbeit
üverne men . Angebote
unter Nr . B36Ü2 an die
MelchästS'tei ' e d . Bl .

uli uiv *vriiininrit t 'i x% a , T «y ,

Erf^hrenesHlädrfsen Mg M »lelll

In Baden lind Bezirk «- bezw. Pletz -
oertretnngen für eine

Tchribilistschinc ukö eine

Für e .ne Zeitung mit großer Auflage wird sofor,
» in tüchtiger • 203a

Inseratert -
Acquisiteur

mit guten Beziehungen zu den Karlsruher Inserenlen -
Eirmen gegen hohe Provision gesucht . Angebote
«ind an den Verlngdeslilem «' tn «äc - Verltiin -
«1irr » » v->«i »talt < « in Ititlil ( Baden ) zu rchten .

nicht unter 25 Jabren ,
mit besten Empsehlun-
gcn, perfekt iiu Kochen ,
in Dauerstellung nach
Pforzheim gesucht . Lovn
25—30 Golbmark . An¬
gebote unter Nr . 1s4a
an dt« Geschästsst . d . Bl .
Ein brave ? , tlcistigeS

Mdclipn
für HaushaltSarbcit , tm
Alter bis 20 Jahren , dar
auf Dauerstellung reslek-
tiert , wird auf 1. März
gesucht .
Gute Behandlung , guter

Lohn u . Familicnanschliist
»ngef Niir 2 Perlon , in
Familie , keine Kind . Her¬
fahrt wird vergütet . SO»
geböte linier IPGa an die
Geschäftsstelle d . B4 .

sucht Stelle auf Büro od .
in einem Laden . Kennt¬
nisse in Stenogr ., Ma -
ichin-enschreiben u . Buch
führung . Angebote unier
Nr . B3623 an die Ge-
schältZsielle d . Bl .

Steno ypistin
mit mehrjähriger Düro -
prarl » , auch in BuchiüS-
rung vertraut , 'nett aus
1. März od . sofort St -l
. mu . Angeboie unter
’.’ir 233760 an die Ge-
schästSst-llc d . Bl

Funges FrAein
svÄ Lellhgstilnnlg
auf hiesiUm Büro,
evtl, nur einige Stunden .
Angebote unt . Nr . B3632
an die Geschästsst. d . Dl .
Fräiilcin , längere Jahre

im Staatsdienst tätig , v.
Abbau betroff ., s . Stelle
per sofort od . später auf
Büro evtl , auch alS

Wohnnngstanfch.
Nördlicher Teil der Pfalz . Land , 2 Zimmermit arotzer Küche u . 2 großen Maniarden . Mög¬

lichkeit ca. 4 Morgen Obst - nnd Weingnt »«
übcrnrbmen . BSSbl
Geeignet für pensionierte und abgebame Beamte .

Gegen SZimmer - Wobnnng in Karlsruhe .
Zu ersragen : piettin , Schillcrilrai, « 50.

Angebote nnt . B3712 an
d . Geschäftsstelle d . Bl .

Iiing. Fränlein U
f«Ät Stelle al « Helkerin
t » Apotb . od . Krankend ,könnte sich auch tn Büro'' - tätigen , am liebste » >n>
M iratal .Angeb U.B3831
a . d . GeschäftSff d . 'ül . erb .

Verschiedene SB8764
LadeN 'Lokale
Buro -Räume
i vermieten . Allgem .

^ ermitll .Bür », Kaiier -
straße 15 ». tt , vi «-d-v s
der Haiivtoost . Tel . 357b

Ne !>k«zi»liiitr
zu »erm ' e -e » , nitt sepa¬
ratem i. in ug . f . Berein
od . Geici . .u,att in Mitten
der Stadl . Angeb . unter
Nr . B »788 a. d . GeichaftS-
stelle dS Bl .

Junges Mädchen, aus
guter Familie , wünscht
Si Nung in gutem Dauie
dt S
Varrstsckter

°
v« n

'
d
°'''-

»kL^ u . Sifilafzim.
Hauptbedtngnng : gute
Bevandlmii «lngcvo! «
unter Sär . B3670 an die
GelchgstSttelle d . B >. erb.

evtl , auch an 2 Herrcn zu
vermieten . Kronenstraße
Nr . 27 , ll rechts. B3780

Mädchen, 24 Jahre alt .
aus guter Familie , sucht
letck-tr Stell « t . Schwarz
Wald «nf 1 . Mär , oder
st' äter , am Nebsten zu
Kindern . Lohn mäßig
bei guter Behandlung ,
bingebote erbeten twrer
Ni . B3678 an die Ge-
schästSstelle d V . .

iliöbi . Zimmer-
vermittelt , f. Berwieter
kostenlos . Ad . 8tatil ,Kionciistr . 1. Tel . 1701
Gut möbl. Zimmer nur

an soliden Herrn zu vcr-
niieten . H . Wol>. Kör-
ncrstr . 27 , Pt . B38W

2 jüngere Mädchen, 19
Jahre , suchen Stellung
auf 1 . evtl . IS . März ,
um den LauShalt gründ¬
lich zu erlernen , in gutem
Haufe , am liebsten Ge¬
schäftshaus . Slngeb. un¬
ter Nr . B3688 an die
Geschäftsstelle d . Bl .

Fräulein
geletzt. Atters . vi - Iseitig
erfahren , sucht die Füh -
ruvg eine » sran -nlose » .
besseren HnnSdn ' te «
ober bet einzeln . Herrn
tür iokort oder ipäter zu
üdernebmen . Angebote
unter Nr . 0 -3801 an die
Geschäftsstelle d . Bl .

Gut inSbticrteS Zimmer
ohne Wäsche an beff . , iol.Herrn zu vm. Douglas -
Nr. 12 , 3 . St . B3834

Sotmöblirrt . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten zn
vermieten . Adresse zu
crsraae » unter BS6iv in
oer (tzelchättSstellc d. Bl .

Kaiierstr 56, IV tft auf
1 . März aut möblierie »

Pensson
OUIUUkl nnranHerrn
ait vermieten . B8702

Zimmer
leer u . mübt. , mit Koch¬
gel . . Büro , Laden und
tonst. Gcschäfisräume vcr-
mitieit Büro,Hirichstr .7,Il
rnöbiiertas Zimmer
mit gut . Pens , zu ver»
miet. Augustastr . 13. II , r.
Nähe Strsckbrücke , B3768

Hlofiiierfss Zimmer
zu vermiet . Wintcrstr . 42,
Hth . , II . St ., r . B3742
Mbbltcrte » Zimmer an

Herrn zu verm Z» ersr .
Marienstr . 8 . 4. St . B3743
Gut möbliertes Zimmer

zu vermieten . Roonstr .
Nr . 6 , i v r . B3768

tSartenstr . »n» . IV . St „gut möbi . ioittitg geteg.Zimmer in ruhigemHguie ohne Wäichr und
Bedienung mit Kochge »
leaenbeit zu vermieten .

Stäbere » daielbst oder
Matbvstr . 2«. lV . B8781

Freie Wohnungen
mit u . ohne Bord . -Karte . Büro Kalterltr .. sowieZimmer mit Kochgelegenheit,u vermieten .

ttUdblia - Kaiierstraße Nr . 24. 8 Treppen ?
o—12 ‘e und 8—7 Uhr . itin,.

Bestempfphlene
W asc . i trau

sticht n. Plätze in belleren
Häutern . Angebot « unt .Nr B3759 an die <ve-
ichäst » !telle d » Blatte ».

Rl . Laden
mit Wohnung von 2—3
Zimmern in verkchrSr.
Lage bald , zu miet . ges.
Angebote unt . Nr . B3t4 --
an die GeschäftSst . d . Bst

Wchiiilks
m. * i ^ ^ M Für d « » Stontpr . . . .

LPti! slst !hi>riiik !ill> sE»it ““
■

'

ehr
« mTi«i a rr*/%» ft;^ k vi » « tiai a n mfii a ^ u an A.

einer 3toblen «robd « nd »

erstkialssae Fabrikate , bet gvnstiaen Be -
dingiiiigkn zu vergebend Angebote von
eiiiichläittg - ,, . bei der Industrie aut ein »
aeisthrteu Firnien , di « am AuSban einer
großiiigigeii BertriebSvraantlation I » -
lerclfc,haben , weroen n » tcr 8tr . 2287 an
die GeichäitSstelle de . Bl . - rbeten .

lltenommterte Fabrik , lucht tür ihre erftkl .
BackmaU -' n

Marzipan « nnd Milchprodnkt «. in der
ctnicht Kilnd -chalt wie Süßwareii - Jndiistrie .Kondiioie :, u s. w . nachwctdtich besteingef .Mcrtreter.

Angeb . erb . uns . X . kk . « . 172 an Ala »
Baaseniietn L Bögler , Stürnberg . A77

mit gnter Schulditdung auf Ostern oder früher ,
rowie ein

jüngeres Fräulein
Mit guter Echnlbildnng . periekt in Stenographie
uns Schreibmaschine ae . nidt . Anaebot « unter
B4787 an die chelchäst » Itelle d » 'Blatte » .

Kf&g*ass&i£se.BB5m ma

Stenotypistin
die unter allen Umständen >uch perfekt
Maichinrnlchreiben kann » zum sofortigen
Eintritt geinrd ». Angebote erbeten unter
9tr . 2858 an di « « eichästssteile d. Blatte » .

oerlekt in Küche n . Haus¬
halt auf 1. März bei bob .Lohn gesucht. B8878
BiSmarckftralle sü . 1 St

Junge » tüchtige»Mädchen
für Hau » « tbe t in denVormttt -gSstunden so ' ,leiucht . He - renftrabe
2t ->l, «, >, B2 '!Ü5

rjuirrlii-sikkS Mchkn
mitaut . Zeugn od . Han » -
tochter in LandbauSbalt
aeiuckt B3787
«Ir « n » r . Sehrlewer ,
z Zt . hier,MoUkestraße2 .
bringgnq ilto agenbachftr .

Kaufmann
der Drogen- nnd Lebensmittelbranche , 24 Jahre alt,
sucht baldmögl chst Stellung als Verkäufer oder
Lagerist . Event . Uebernahma einer Filiale.

Angeh, unter 03689 an die (leschSfis - teile d . Bl .

Als

Boch-Oolontäp
| sucht Konditor ( Basler Lehre ), 21 Jahre

alt, aus gutem Gasthaus im bad. Oberland
stammend , Stellung zur weheren Fortbildung
in ent bürgerlichem Hanse .

Angebote unter F. F. 21 „ Storchen “ ,
Lörrach , erbeten . 153a

^aden
mit Wohnung

gesucht . Tauschtvohnung
vorhanden . Angebote u.
Nr . B371S au die Ge -
schästSstelle d . Bl .

Rf.
mit oder ohne Neben-
räumen tm Zentruui od .
verfehrsretchcr vage der
Siadl sotort getncht An.
geböte mit Preis unter
Nr . B3756 an dw Ge -
schäftdstell « b . Bi .

S ) rcinerwcxlftatl
f *f . od . l März , n miet .ael . Bermittier verbei .Anaeb . unter Nr B37IÜ
an sie Ge ' chäsisst d BI .

Solide » Ghepaar suchtml rnA . Zimmer
mit oder ohne Kochgele¬
genheit . Bettwäsche evtl ,
auch zweites Beit kann
gestellt werden Ang - bvle
unter Nr . B3685 an die
Geichäftsstclle d . Di erd.

Aelter« Beamtin iucht
gut mSül. Zimmer.
Angebote in. Prci »angah «
unter Nr . B3723 an di«
Geschäftsstelle d . Bl .

Beff . Arbeiter iucht ^
niöbljerlk » Zimmer
Zentrum bevorzugt .Anaeb . unt Nr . 118797
an die GkichästSst. d BL

ImSbl . Zimaige «um
lb . 2. von Bonkbeantte «
Näde der Reichsdank z»
mieten gei . Offert , unter
Nr .218aa . d otrlchü . d . BL

2 gut möblierte . Helle
Zimmer

mit 2 Bctt ., mögt, ctcktr .
Licht . aut 1. o. 15. Mär »
getucht ., evtl , auch ohn«
Bedienung . Slugebot«
uustl Nr . .B3730 an d'.«
GejchättSsteüe d . vl .
Leeres Zimmer
zu mieten aeiucht . An-
gibote mit PretSanaeb «
unier B8788 an dt « Ge-
ichiiilSstelle d. Bl .
Besseres, iungc» . kinder»

loioS Hhepaar Iucht für
otn Jabr

lmes Zimmer
mit Küche ober dazu ge¬
eigneten Raum , nur b»
netten Leuten . Angeboi«
unter Nr . B3724 an vt»
GejchäiiSstelle d . Bl
Aclt. Frau sucht unmöbl.

Zimmer nick 1. oder 15-
März . Zu erst . Augatten »
str . 87 . 3. St . , r . B364»

2 » iäi ' rtge » Mädchen
bender Herrschaft

ucht bei nur srtedUe -

15trfeMJiäcil)? ii
... Stellung tr

Führende Berliner Zigarettenfabrik
lucht AI43

Zwecks Ssrichtnng eine » Fabrik -Niederlage

acei ^ ncien Senrctcr
der über entsprechend « Lager - « . BilrorNum «sowie Kapitalien veriitgt . AusfüdrlicheS ichrilt -
Uche» Anaebot mtt Stelerenren unter <J . IV. 21IHI9
an Rudolt Masse , Franlinrt a . M .» erbeten

durchaus vranaiekundige. jüngere

Vtrkäuferin
der Kur, - . Weist- und Wolltvaienbranch « per so¬
fort gelncht . Angebote unter Nr . 118729 an die
tÄelch s » li >lle da . m . erbeten

Erstklassige
I branchekundige

Trustfreie Nähgarn - Fabrik
« lltiensscieuichaft )

facht für ihre rrstklafssgen Fabrikate A1V6

Grossisten » Vertreter
weiche bei der verbtauchcnden Industrie nnd
dem Handel benen » einaesührt find Nur
erstkiaistae Firmen mtt besten Beziedungenkönnen brrncksichiigi werden . Aniraac » unterF l’ . A . 982 nn VindoltMofs «,Frantinrta . 'M .

Verkänferinj
I für unsere Abteilung Kinder- und Knaben-
j Konfektion per I . März, ev. später , gesucht .
I Schriftliche Angeboie an 2415 ;
I Spiegel & Wels Nacht. ,

1Kais«T tr'

In Dee

Ul
zsetitnug « ,aiilge

Sptzialsabrikin Kleister u .
' ' I

sucht geeignetenrVerfrefer
Die Fabrikate sind äutzerst vlctieitlg und bietet
sich f. streblanien Herrn anacnehm « Dauerstellung .Gest. Offerte » unter Sir . 225» an dt« Geschäfts¬
stelle diet - s Blatte » erbeten .

meines Hauses findet fachkundige , jüngere

Hüterin

bei gutem Lohn , guter
2-ebandtung und Ber -
vsteauna sofort aesncht .
Vorzustellkn Hirsch, Eo -
ffenstr .7f .Ein i .Leisingstr

Steibiae » . williges
Mädchen

daSziibaiiieschlafen kann ,
mm iofortig . Eintrttt ge¬
sucht . Borrustellen vor -
mitt . b . Frau Wirsing ,
Weldstr . 45 . B874Ü

« uche tür 1. Marz
liiihliger Alltiiim^chrn
da » kochen kann , mitaut .
Zcugntüen . Frau Prof .
Krause , Ettlingerstr . 29 ,
nachm « — 8 Nbr . « '748

Mädchen nie HauS -
arvett ver lolort gesucht.

Zastnatetlsr ,B-« Kaiser !,raste 24 II

Zunges Mädchen
für iagSüber alS Beihilfe
m kl . Haushalt aeiucht .
Sotten str . 189 , I V r .

Zitiigerc anständige
2814

von R— 11 und 1 2 Mir
tagsüb ' r fofort gesucht.
Basa « , Herrcnstr . 88 . i.

um womöglich da » Kochen noch besser erlernen zu
können . Berückstchtiat werden nur Angebote mit
lehr gnter Behandlung , und zwar von nur priv .
Herrichalten . — Gest . Anaeb . werde » erdeten an
Frida Bostnenstengel , Jm « «ndiiigenA .Enaen
,Donaubalde ". 281a

Wohnungstausch
Aüreffennachwct » durch

«sermittlnngSbüro
Ad . Stabl,ftron ( nfti . l .
1412 r - l . 1791._

TaufchwohlMg
Gesucht wird S- Ztmmer -

Wohnung in Beiertheim
gegen 4. 8Inimcrwohnnng
in d . Karlsriedrichstr. An¬
bote u . Nr . » 3711 an d .
SeichästSstelle d . Bl .

Wohnllngstaulch.
Schöne 2- Zimmer -Woh¬

nung mit Küche tn Grills-
Ingen gegen solche in
Karlsruhe zu tausch ge-
sucht. Slldftadt bevor¬
zugt. Angebote tt. Nr .
» *722 an die Geschält»-
stelle d . BI . erbeten.

Woluuiigstauscti 'Zenlrale
» trschstr 7 . II

mehr al » 30» Wohnungen
hier und auswärts z»
vertauschen und vermiet .

Büro Hirlchstr . 7. lt .

Ladenlokal
in gentraler nnd verkehrsreicher Sagefür bald « de« IvSte »

zu mieten gesucht.
_ Angebote unter FF 4053 an R « b «IfMoff «. Freibnrg i. Ald»

Schöne 4 Zimmenvohng-
mit Kammer , elektr . Licht , von « ltrrem Ebepaaklobnr Kindl getucht . Hardtwaldviertel bevorzugt «
BordrtnglichkeitSkarte vorhanden .

Angebote unter Str . » 8886 an Me GeichäftS*
stelle Meies laste » erdeten

Wchiuniüs -Taiislli
^ avrtkoesl kinderlv - . sucht dawigsl

Karlsruhe.
Gröbere 2Zimmer -Wobnung in Stuttgart mtt

Küche und tebr reichlichem Zubehör tedr güniitaam Wald u Strabenbabiibalteftelle gelegen , gegen
2- oder 8Ztmmer - Wodnnng in Karlsruhe zutauschen aeiucht . — Angebote unter Nr . 2398 an
die Geichästestelle dtete » Blatte » erbeten .

\ delchlaguabmefrete . « bgetchlossen«
Wohnung

I bestehend au » 3—4 Zimmern , Küche u . wen »
möglich 2 ad . in Karlsruhe oder Baven »
Baden . E» wird Frledeiidaoldwiete gezahlt

! Bermittler erhalten hohe Provistou .Gest » naeb . u B8898 » d . Gkichäitsst d. Bl . ,

sofort oder spüler Stellung .
Gefl . -lngebote erbeten an

Keinrich Schwarz , KerlblSM a. N
A18l

von altanaesebener
Webwaren - Großhandlung

aesncht .
Bewerber mutz die lüdd . Kundschaft schon
besucht haben und ersotgreiche Diitiakeit
!! achn »« il »n . E» bandelt sich um Dauer -
Posiiio » unter aünsttgen Bedingungen .
Offerten unter Nr . 289t an die Geschäfts¬
stelle dtete « Blatte » erbeten .

Zigaretten -
Hand «Arbeiterinnen

tüchtige , können sofort etntreten
Zigarkhenftbrik n . Zigarrenhsns Pfeiffrr

KarkSrnd «. « a - ktplatz . BL784

Köchin und
Zimmermädchen

gesucht nach Bruchsal . Nur Mädchen mit la Zeug -
nlffen wollen Angebote etnsenden unter Nr . 219«an die » eichüittitclle diese» Biattc ».

Fachmann
MSher im Staats - und
Gomctnbedtcnst, sucht nach
langsähr . prakt . u. thco-
r«t . Ersahrungen , gestützt
auf beste Empfebtungen ,
fchriftttckie u . rechnerische
Tätigkeit . übernimmt
auch Besorgung von
e-ansverw ^ lti ' naen und
Vertrauensposten , sowie
Erledigung von Vchween
sür besondere Fälle hin-
stchttich der Vonchristen
reinsschket« .. gesundheitl .bansicher u . dgl . Art .G - sl . Angebote unier Nr .
B8841 an dir GeichästS -
stekle d . Bl . erbeten .

Buchbattsr .
tzlmerikan. Buchführung ,Gistdmark-Bilanzen , bi -
lanzstcher. 25j. Erfahrung ,
Stcnersach . , Vertrauens¬
mann , führt Bücher. An¬
gebote n . Nr . B3725 an
die Geschäftsstelle b . BL

Freie Mfinung
oder Tausch .

Zum 1 . Avrtl sucht
alletnsteh. Dame (Penst »
närin ) sonnige 2 Ztm
merwobnung mtt Zubeb .,
möglichst mit Elcktr . und
Gas , Stadtmitte od . Ost¬
stadt. Geboten wird lon-
nlge g Ztmmerwohnuna
Weststadt, 4 . St . Ange¬
bote unter Nr . B3699 an
die Geschäftsstelle d . Bl .

3 ZimmelmoANli
mit Mansarde lGarten -
stadt) tauscht mit Aiit-
gited mtt ähnlicher Wch-
nnng der Stadt . An ge-
bot« unter Nr B8758 an
die Geschäftsstelle d . Bl .
Schöne sonnige

? ZimmekmOsnina
Stibschstr., 4. Stock, gegen
ebensolche 8 Ztminerwoh -
nung (Nähe Kittlstr ) zu
tauschen od . freiwerdende
zu mieten gesucht . Rn-
aebote unter Nr . S5S7G1
an die Geschäfts» , d. « l.

An guter Lasse der Stadt

2- i BiM
von ruhigem Unternehmen ohne Bcrkekr zu mieten
geiuckt . Gefl . Angebote unter Rr. 236t an die
GeschSftssteUe dieses Blatte ».

( iKauImann 4n <stea««« | |

Wohn- u .
Schlafzimmer

möbliert oder unmöbliert , mtt Küche »der Kücheubenützung . \ I
bei guter Bezahlung . \

Angebote unter Nr . B8788 an hie GeschäftSst. Mef. Bl - \
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Die Geißel - er Fünfhundert.
Roman von Victor Helling.

(88 . Fortsetzung.) (Nachdruck verboten-)
Er ging den mit einem dicken Läufer bedeckten Korridor entlang ,

als er stutzte Ausgerechnet vor der Tür zu Biancas Zimmer stand
einer ! Stand ein junger Mensch und lehnte, einem völligen
Trunkenen nicht unähnlich , feine Stirn an die Angel der Tür , hinter
der Bianca schlief oder wenigstens wohnte.

Zn dieser wahnsinnigen Lage sah sich der junge Monsieur Klotz ,
den tatsächlich die Verliebtheit bis zu dieser Schwelle hatte Vor¬
dringen lassen, plötzlich ertappt und mit einer schallenden Ohrfeige
geweckt. I

Rionsieur Erenier überschaute die Lage sofort, llm nicht « in¬
seitig zu sein ließ er sogar ein« zweite Ohrfeige folgen.

Zugleich sah Monsieur Erenier augenfällig bestätigt , daß Bianca
Daziano alt und jung gleichermaßen in ihren Bann zwang . Das
war Gaston Rodin so ergangen , und nun auch dessen Stellvertreter ,
der sich an der Lektion wohl vorläufig genügen lassen würde.

Es stellte sich heraus , daß BiaiKa noch schlief, aber sie beeilte
ihr Levöe, um ihren Gönner nicht warten zu lassen . Sie saß eine
Viertelstunde später , ganz so . wie Louis Erenier es sich ausgemalt
hatte , in kindlicher, frischester Natürlichkeit ihm gegenüber und über¬
schüttet « ihn . genau wie bei der Abfahrt von Noytzre , mit Dankes¬
versicherungen denn noch immer glaubte sie, dieser Mann , der sie
vom Tode hatte retten lasten, wäre eigens mit ihr nach Deutschland
gefahren , um Guiseppe Zigolo zu keinem anderen Zwecke zu suchen,
als sie wieder mit dem Geflohenen zu vereinen.

Louis Erenier hatte keine Veranlastung , vorderhand den from¬
men Kinderglauben seines Opfers zu zerstören. Bei ihrem silbernen
Lachen verkrochen sich die letzten Spukgestalten der Nacht.

Monsieur Klotz , der '
sich gleichfalls verkrochen hatte , mußte noch

dem Frühstück erscheinen und bekam den Auftrag , für Monsieur
Erenier bet einigen namhaften Landsleuten , die zur Zeit in amt¬
licher Eigenschaft in Berlin fungierten , Besuchskarten abzugeben.
Er nahm die Karten mit gesenktem Blick , den er nicht mehr zu der
ahnungslosen Bianca zu erheben wagte , in Empfang und sah sich
damit für den weiteren Vormittag entlasten . Monsieur Erenier be¬
absichtigte. an der Seite von Bianca Berlin zu besichtigen . Am Nach¬
mittag erwartet « er das Antwortkablogramm aus Amerika Mit
dieser Waffe wollte er die deutsche Polizei g«nou so beschämen wie
er die italienische beschämt hatte .

. .Merken Eie genau aul . meine Liebe" , sagte er . „Für den

[ Fall, Set sehr wohf Im Bereich Set MtzglWels lketzk. Saß wir fft
dieser Stadt ihren Freund treffen sollten, so bewahren sie alle Eei -
stcsgegenwart und machen Sie keine ungestüme Bewegung . Geben
Sie mir , nur mir allein einen Wink. Denn Sie dürfen nicht eine
Sekunde vergesten. daß die Polzej nur auf ein Zeichen wartet , daß
sich dieser jung« Mann verrät oder ihr verraten wird . Haben Sie
das genau verstanden?"

Die klein« Bianca nickte. Sie versichert « in dem kauderwelschen
Französisch , das sie sich in den letzten Wochen angeeignet hatte , daß
sie ganz gut verstehe . Sie schloß: „Ich habe so großes Zutrauen zu
Ihnen , wie noch zu keinem anderen Menschen auf der Welt . Ich
werde alles tun , was Sie mir anraten . Ich weiß, daß Sie mein
Freund und Bemter sind , dem ich blindlings folgen muß.

"
»Ihr Freund — ja , das bin ich

"
, sagte er , ihre Hand drückend,

und wunderte sich, wie sentimental er zu ihr sprechen konnte. Darin
halte er eigentlich nie llebung gchabt , und nun gab es sich auf ein-
mal wie von selbst.

Wie es sich auch wie von selbst gegeben hatte , daß er vorm Ver¬
losten des Hotels sich die Spitzen des Bartes ein wenig gefärbt hatte .
Zn Lyon hatte ihm ein geschäftstüchtiger Coiffeur das Färbewaster
ausgeschwatzt . Er hatte das Gefühl, daß er zu grau geworden war —
auch als Onkel dieses Mädchens. Er war ja beträchtlich über die
ersten Vierziger hinaus , aber dieser Umstand hatte ihn unter den
bisherigen Verhältnisten wenig geniert . Nun aber war ein neues
Stadium eingetreten — wenn ihn auch Bianca das Vierteljahr -
Hundert nicht fühlen ließ , das zwischen ihm und ihr lag

Wie ste lachen konnte , als der Ehampagner in den Kelchen
perlte — in einem Lokal, das diese Berliner direkt nach den vor¬
nehmen Pariser Restaurants kopiert hatten !

„Eie werden das Elück finden , das Sie In vollem Maße ver¬
dienen , mä cherie!“ sagte er, mit ihr anstoßend.

„Oh," sagte sie , „ich habe gar nichts verdient . Nicht das ge¬
ringste. Zch empfange alles Eute aus Ihrer Hand .

"
„Würden Sie mich alten , einsamen Mann '

, fragte er. schon
kühner , „auch so gern haben können , wie ein Freund seine Freundin
gern hat ?"

„Sie fragen? Ich lüge nicht , Monsieur Erenier, " sagte sie un¬
befangen, „wenn ich Jbnen antworte , „daß mir außer Eiuseppino
niemand lieber ist als Sie "

„Es soll Ihnen an nichs fehlen"
, sagte er, und ihre winzige

Hand, an die er in einem Iuwelierge ĉhäst einen wunderbaren Bril¬
lantring gesteckt hatte , verschwand in seiner braunen , rauhen Rechten .
Er fühlte , daß er dem Tor« seiner begehrlichen Wünsche von Minute
zu Minute näher kam .

Dl « größte lleberrasPnng aber sollte Ser Abensi Sringeck. RaH
dem Souper beschloß Louis Erenier , das größte der Varietöthcaler !
Berlins aufzusuchen . Cs war big auf den letzten Platz gestillt,
Berlin befaß in der Tat , dachte er , eine robuste Gesundheit. Der»
schwenderisch wurde an allen Tischen das Eeld verstreut. Pracht
und Eleganz , wohin das Auge sich . Allerdings sollte zugegeben
werden, daß di« meisten Tische von Ausländern besetzt waren . Ma «
hörte alle Sprachen durcheinanderschwirren.

Lächelnd und andächtig waren Biancas Augen auf dis Dühnq
gerichtet, m deren grellem Licht japanische Iongeur « mit wippendem
Papierschirm über ihre Dambusstangen balancierten , bald wieder
englische Kunsttänzer ihren Step vollführten oder ein amerikanischer
Kunstschütze nach Kartenblättern schoß. Und dann brachte das
Programm einen Mann auf di« Bühn « , einen Komiker, den ma«
nicht verstand, weil er die deutsche Sprache sprach , der aber trotzdem
durch seine grotesken Verrenkungen und drastischen Späße da»
ganze Haus von Lachsalven erheben ließ.

Und dann wieder ein« graziöse Tänzerin , ganz in Weiß —
„La belle Delfine" — eine Meisterin ihres Fachs, die man sich ver¬
mutlich direkt aus Paris verschrieben hatte . Auch ste entfestelte de»
Beifall des entzückten Hauses, als sie ihren Tanz mit einem am
mutigen Knix beendete.

Und da geschah das Unerwartete . . .
Der Beifall war noch nicht verrauscht, als Bianca plötzlich noch

Greniers Hanid faßte . Es war wie ein Stoß , der durch ste ging
und sich durch di« Berührung auf ihn übertrug . Betroffen sah «r
auf. Eie sah geisterbleich aus und lehnte sich zurück, daß ste fast
mit dem Stuhle umgcschlagen wäre . Ein Herr , der am Nebentifche
mit zwei geschminkten Damen saß , beugte sich vor , ste zu stützen, und!
fragte auf Italienisch , was ihr fehle und was er für st« tun könne.

Inzwischen war es Erenier wie Schuppen von den Augen gee
fallen . Er hatte nur der Richtung ihres Blickes zu folgen brauchen,
um zu sehen, daß er einem jungen , elegant gekleideten Burschen galt ,
der sich durch die Tischreihen drängte .

„Giuseppe?" fragte er, und sie sagt« schnell : »Kein anderer !
Lassen Sie mich zu ihm !"

Er hielt sie bei der Hantz fest , während «r dem hilfsbereite «
Italiener vom Nachbartisch seine Ritterlichkeit mit einem wütende«
Blicke dankte, „llm Gottes willen , jetzt kein Aufsehen!" flüsterte
er ihr zu . „Vergesten Sie nicht , was ich gesagt habe ! Bleibe«
Sie ganz still ! Oder bester noch — warten Sie dort , wo ich Ihre
Garderobe abgab . Ich begebe mich sofort zu Eiuleppe . Verspreche «
Sie , daß Sie sich nicht bemerkbar machen , so schwer es Ihne «
fällt . . .

" (Fortsetzung folgt .)

Während der Weissen Woche iL Während der Weißen Woche
Selten günstige Angebote in

Damen- u. Mädchen -Bekleidung
in besten Qualitäten und guter Verarbeitung 2406

Neuste Kostüme aus reinw. Cheviot . 37 .50
Neuste Kostüme aus reinw. Kammgarn .. . . . 49.50
Neuste Kostüme aus reinw. Gabardine . . . . 58 .50
Neuste Kostüme aus guten Donegalstoffen . . . 45 .—
Neuste Frühjahrsmäntel, impr . Covercoat . . . 24 .50
Neuste Frühjahrsmäntel, Covercoat, deutsche Wolle 17 .50
Neuste Frühjahrsmäntel, Zwirncovercoat . . . . 43 .50
Neuste Frühjahrsmäntol, Donegalstoffe . . . . 17 .50
Neuste Kostümröcke in schönen Streifen l . ’ 6.75
Neuste Kostümröcke, reine Wolle , blau u . schwarz 8.50
Mantelkleider , reine Wolle 22 .50 Hemdenblusen 2 .65
Wollene schottische Kinderkleider Gr . 60 . . . 5 .85
■ Täglicher Eingang von Frühjahrs- Neuheiten r

l M. SCHNEIDER

empfehlen wir als besonders preiswert ;

Tüll -Garnituren , 3 teilte . von m. 16 .- *n
Madras - Garnituren , 3ten . vonM . ! 2.- an
Tflll -u Etamine -Halbsiores v. m. lO.- an
Tüll -Bettdecken , 2bettig von M . 25 . - an
Spannstoffe , I20 cm breit von M. 2 .- an
Tüll -Vitragen , 60/65cmbr. von M . 0 . 75an
Kochel -Tischdecken . Ä k

cm v. m. 12.- an

Sonnenstores , fertie konfektioniert «.Meterware
Veranda - und Markisenleinen

Musseiines und Cretonnes
Tüll , Madras und Etamine

zur Selbstanfertteung
Handarbeits -Stores , -Vorhänge

in Handfilet u , Stickerei , bis zu den fst . Ausfuhr .

Erbprinzenstr. 31 Inh . : H . Kahl Ludwigsplatz,

Auioiransporle
Lpezlalwaaen für WetntranSporte , übernimmt

äit veiondcr» oorttilOaittn Beding,,uzen Ä8I
.Toh . Phil , Gruber , Spedition .S*bl <*. Rk>.. Saiiptstrake l . — Telefon 147.

Qi« neue Packung »

Mehrere feuersichere

4utogaragen
;iU8 Wellblech , In verschiedenen Größen . Ansco-
ßote und .Prospekte kostenlos. AHiö
Gebr . Achenbach G. m . b . H .

Elsen - und W ^ÜhJechwerke
eldennn - Hie '4 Postfach Nr. 318 .

TUM»«

Ol« enorme Nachfrage anl & Bllch des Invenfur -Räumungsverkaufs hat
gezeigt , welch groDer Bedarf In unseren Artikeln noch vorhanden Ist.

Wir bringen daher anläßlich der „Weißen Woche “

auch in unseren übrigen Abteilungen
hervorragend günstige Angebote

in Diwandecken , Möbelstoffen , Dekorations - Stoffen,
Läufern Teppichen , Vorlagen

— in Jute, Axmlnsier, Velour , Handzeknüpit und Cocos .
Beste Kaufgelegenheit für Hotels , Pensionen , Behörden usw .

Dreyfuss & Siegel
Kaiserstrasse 197Kaiserstrasse 197 G . m . b . H .

Sparren , Ziegel u.
Mauersteine zn verkaufen.

Beiertheim . Brcttcltrafte 8S. »H8652

V J . Finkeistein V
Ibm . Q. ra . b. H.

Harlholz
Anfeuerholz
Schwartenholz

Brenn - Torf

AnOiracit
Nußkohlen

Stückkohlen
Eiformbriketts

Braunk . -Briketts

Koks
in allen Grössen .

Scbmiedekoblen
Braunkohlen

Fellschrot

Während der

Weissen Woche
bedeutend billigere Preise

!d
Damen - , Herrenstoffe , Seidenstoffe
Baumwollwaren u. Aussteuerartikel

Willi . Braunagel
Herrenstraße 7,

Briefumschläge liefert rasch und billig
Drnckorel der Bad . Presse ,

Prompte Bedienung . Erstkl. Oualifät. Billigste Preise.
Büro : Fasanenstr . 6 . Telephon 2575 u . 2875.

Günstige Gelegenheit !
QroGe Auswahl in

Aussteuer - Artikeln
wie Matratzen , Diwans . Chaiselongues u . Decken

Korbmöbel aller Art
Tische , Sessel , Sofas usw .
beste Ware bietet Ihnen

zu Busserst billigten Preisen

David Funck «,S ^°
» l>urlach

Haupstraße 6, gegenüber dem Wasserwerk , Telephon 412

SÄI. Spnrliajje Jiiriach.
*8lt » muten vom 1. ftrlrunt 1034 ab auf

Nentenmarkkonten
olaenb« Ber,Inluna :

ftü » « Iroautbaben 8vrs Oabr .
Sür Sear . lnlancn mit monatliche » fifltt»bisuna 12«I. pro Jahr . 1L0S

Der BcrwnltiittftSrat .

Paul Budnick
Metall - und Lederwaren - Fabrik

Herrenab
Anfertigung sämtlicher Lederwaren

zu vorteilhaften Preisen.
Spez. Schreihanterlagen, Brieflasclien, Handtaschen

Tabakbeutel
mit geschütztem Mlcherheltsverschtuü

usw . 47a
= Vertreter itesucht . =

HONIGSchleuder -
Blüten -

in Dosen 0 Pfd. netto lü . to
5 Ptt>. netto M <U>0Bet Nachnabnie pro Paket bü 4 mehr.

Kerner fleht Offerte Uder
Is . Dauerfleischwaren
auf Wunlch nur Beifügung . äes

Tietjen & Co.,dsivtfootbe 20 t. Otba.

I

£•! ;I
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Weisse Woche Kaiserstr. 1 3
Ca . 1500 Stück Heute neu aufgelegt:

elegante Damenwäsche
zum grössten Teil mit Handarbeit

oder eleganter Spitzengarnitur
Allererstklassigste Verarbeitung bei bester Qualität

zu auffallend billigen Preisen .

Paul
Bekanntmachung.

F I .
Nach Artikel 7 88 3—15 der zweiten Steuern »»-

Verordnung sind aus die Einkommen- und Körper-
fchaslssteuer für 1924 folgende Vorauszahlungen
zu leisten :

1 Für Einkommen aus dem Betriebe der ltzand-
nnd Forsiwirilchast und sonstiger Bodenbeimri -
fchafiung bis zum 29 . Februar , 15. Mai , 1b. August
und 15. November 1924 vierteljährlich te eine
Goldmark für te 1000 Mark des der VermögenS-
sleucrvcranlagung sür den 31 . Dezember 1923 zu¬
grunde gelegten Wertes der selbst bewirtschaftelcn
Grundstücke. Solange der Vermögenssteuerbcschcid
noch nickst zugestellt ist. tritt an die Stelle des Ver-
mSgenssteucrwcrtes der zuletzt für die Landabgabe
maßgebende Wert . Bei packstweiscm Betrieb «
mindert sich di« Vorauszahlung um 10 v . H . der
Bucht für das gleich« Vierteljahr . Den hiernach
Steuerpflichtigen ' wird ein Benachrichtigungs -
schretbcn über die Beträge zugchen, die fte am
29 . Februar zu entrichten haben . Die rechtzelltg«
Ladluna wird aber nicht dadurch berührt , datz
dieses Schreiben nicht his zu dem genannten Zeit¬
punkt zngcstellt ist. »

2 . Tür Einkommen aus dem Betrieb « eines
Gewerbes oder des Bergbaues und für Einkom¬
men der löiperschastssteuerptlichtiacn ErwerbSgescll-
fchasten -j v . H . der Betriebseinnahmen (Rohein¬
nahmen ) des abgclaufcnen ttlr die Umsatzsteuer
mastgcbenden VorauszahlungSabschniites ; von den
Bel ' .ebseinnahmcn sinh als BclriebSausgabcn
lediglich abzuziehcn die Lohn- und Gehallsauf -
wcndüugcn im gleichen Zeitraum , soweit diel«
Auswcndungcn dem Steuerabzug vom Arbcttslchn
unterliegen , jkörperschastsstcuerpflichttge Erwerbs -
gesellsebaiten haben jedoch mindestens monatlich
% vom Tausend ihres Vermögens zu entrichten .Dabei gilt als Vermögen das bet der VcrmögcnS-
fteucrvcranlagung Mi den 31. Dezember 1923 mass¬
gebende Vermögen und solange dieses nicht feft-
gcstelll ist, der Betrag , her der Sumiue der sür die
Anteile an der Gesellschaft und sür die von der
Gescllschast auSgcgcbcncn Genussschein « und Schutd-
vcrschictbungcn festgesetzten Stcuerkurswerte oder
ermittelten Vcrkausswertc entspricht. Die Voraus¬
zahlung ist hinnen 10 Tagen nach Ablaus der
VorauszahlungSabschnitts , also gleichzeitig und sürden gleichen Abschnlt« wie die jeweilige Umsatz -
steuervorauszahlung zu entrichten . Zu den Be¬
triebseinnahmen gehören Entgelte für Ltcserungenund Leistungen , auch wenn ste von der Umsatzsteuer
bcsreit sind , Entnahm "» von Gegenständen ausdem Betrieb zum eigenen Verbrauch sowie Zinsenund sonstige Bezüge aus Forderungen und Wert¬
papieren , die zum gewerblichen Betriebsvermögen
gehören .

Zum Zwecke der besieren Anpassung an das «im >
«läßlich« tatsächliche Einkommen hat d"r ReichS -
ministcr der Finanzen Anordnungen über die wei¬
tere Ausscheidung bestimmter Arten von Betriebs¬
einnahmen und über den weiteren Abzug bcstiinm-
Ser Arten von Betriebsausgaben sür gewisse Grup¬
pen von Sicuerpsl -ichtigen gctrosscn, ferner sür be¬
stimmte Gewerbe besondere ermäßigte Sätze zuge -
lasscn. Das Nähere hierüber ist vom Reiche-minister der Finanzen den Berussverbänden zurBekanntgabe an ihre Milgieder mitgeteilt worden .Zur wcit-ren Belehrung wird auf die Pressenotiz ,die Verösscntlichungcn der Steucrabteilung der
Handelskammer in der Presse und aus den Aus¬
hang in den Räumen der Finanzämter , der Rat¬
häuser (Gemetndesekretariate ) hingcwicsen.Handwerker und andere kleinere Gewerd -treibende
haben die Vorauszahlungen erstmals am 10. Aprilzu entrichten. Besondere Bestimmungen bleiben
für diese Steuerpflichtigen Vorbehalten.

3 . Für Einkommen n ) aus Grundbesitz einschl .des Einkommens aus Vermietung und Verpachtungmit Ausnahme des Einkommens , das nach Zisser lder Vorauzahlung unterllcgt , d) aus freiem Be-
ruse und anderer selbständiger Arbeit , wozu auchdas Einkommen der Bücherrevisoren . Dentisten,Frachstiührcr , Handlungsagenlen , Heilkundigen,Hebammen , Privatlehrer , Rechtskonsulenten, Steuer¬berater , Sp "ditcnre und selbständigen Techniker ge¬hört , 0) aus sonstigen Einnahmen im Sinne der
88 5 , 11 E .Sl .G . nach dem Ueberscknitz der Elu -
künste über die Werbunaskostcn , den der Steuer¬pflichtige im abgclaufcnen Kalendervierteliahr ausden bezeickmeicn Einkommensartcn erzielt hat . Die
Vorauszahlung beträgt für di," ersten 2000 Gold¬marl der Ueberschüfle im Kalendervierteliahr 10 v,H . , vermindert um je l v . H . für die zur Haus¬haltung des Steuerpflichtigen zählende Ehefrausoivie für sedes zur Haushaltung zählende minder-
jährige Kind , wozu aber Kinder über 17 Fahrenmit eigenem Arbeitseinkommen nicht gerechnet wer¬den : slir Einnadmeüberschüffe über 2090 Goldmark20 v. S . Tie Vorauszahlung ist binnen 10 Tagennach Ablauf dos Kalenderviertcliahrcs zu ent¬richten.

4 . Das Einkommen aus nicht selbständiger Arbeitwird im Wege des Steuerabzugs vom Arbeitslohnbest -ueri . Hai ein Arbeit »,"bmcr im abgelausenenKalendervierteljahr Arbeitslohn von mehr als2000 Goldmark oder Arbeitslohn und Einkommender unter Ziffer 3 bezeichncten Art bezogen, sosind Vorauszahlungen in der unter Ziffer 3 ange¬gebenen Weis« zu leisten, wobei die im Wege desSteuerabzugs einbehaltcnenBcträge anzureckm "« sind .
5 . Der Steuerpslichtig« hat den Vorauszahlungenfeinen Verbrauch zugrunde zu legen, und davon die

nach Ziffer 3 berechnete Steuer zu entrichte« , wenndie nach Zisser 1—3 zu leistende Vorauszahlunggeringer ist und außer Verhältnis zu der im Ver¬
hauch sich ossenbarenden Leistungsfähigkeit der

Stammholz -Versteigerung
Slönigsbach (Baden ).

njlaufuch &
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Die Vorauszahlung ist an di« zuständige Finanz ,
kaffe zu entrichten ; ste ist nicht zu enlrichlen, wenn
ste in einem Vierteljahr den Betrag von 5 Gold¬
mark nicht übersteigt. Einnahmen , Ausgaben und
Verbrauch sind in Goldmark zu berechnen, die Vor¬
auszahlungen sind nach dem Goldwert zu leiste ».Für die Berechnung gellen die gleichen Grundsätzewie sür die Berechnung des Umsatzes in Gold sürdi« Umsatzsteuervorauszahlung .

Gleichzeitig mit der Entrichtung der Voraus¬
zahlung ist ein« Voranmeldung ,ür gewerblicheEinkommen beim Finanzamt einzureichen. Die
Vordrucke zu diesen Voranmeldungen sind auf der
Auskunltsstelle des Finanzamtes — Kreuzstr. 11a,Zimmer 17, RLPPurrcrstr . 3a . Zimmer 42 — er-hältlich; di« ausgcfülltcn Voranmeldungen werde»
zweckmätzigerw «if« der Umsatzfteuervoranmeldung
beigeschlossen . Bei Zahlungen innerhalb einer
Woche »ach dem Fälligkeitstag werden keine Ver¬
zugszuschläge erhoben ; nach Ablauf dieser Schon-
srist ist für nicht rechtzeitig geleistete Zahlungensür jeden angesangcncn halben Monat ein Zuschlagin Höhe von 5 v. H. des Rückstandes zu zahlen.

Nach Artikel 77 8 15 der zweiten Steuernotver¬ordnung ist die Vermögenssteuer für 1924 biszum 29. Februar 1924 in Höhe der Hälfte der Be¬trages zu entrichten , der der Vermögenssteuer «!« !»rmrg entspricht. Zst bis zu diesem Zeitpunkt eine
Vermögenssteuererklärung noch nicht abgegeben, sohaben Steuerpflichtige mit Ausnahme der ErwerbS -
gefellfchaften lm Sinne des 8 11 Abs. 3 des Körper-
schastsfteuergefctzes das Dreifache, solche Erwerbs ,
gcsellfchasten das Sechsfache des von ihnen zu ent¬richtenden zweiten Teils der Brotverforgungsabaabe ,nach dem am 2 . Januar 1924 maßgebenden Gold-
umrechnungSsatz in Goldmark umgerechnei zu zah¬len. Sind bei einer Erwerbsgesellschaft dieSieuerkurswerte oder Verkaufswerte für die Anteilean der Gesellschaft und Schuldverschreibungen biszu« 29. Februar ermittelt , so Hat dt« Gesellschaftdi« Hälfte des Betrages zu zahlen , den sie als Ver¬mögenssteuer iür das Kalenderjahr 1924 mindestenszu entrichten hat . Für die Zahlungen gilt dasunter 7 Gesagte.

Karlsruhe , den 9. Februar 1924 . 2411Die Finanzämter Stadt und Land.
Karlsruhe in Baden .

Verpachtung der Wirtschaft im Stadt,garten und in der städtischen Festhalte.Die Wirtschaft tm Stadtgarten und in der städt.Fcfthalle ist infolge Ablebens des Pächters aus1 . April ds Js . neu zu verpachten. Der Ent¬wurf des Pachtvertrags liegt bei der Verwaltungdes städtischen Verkehrswesens , Rathaus , ZimmerNr . 59 , zur Einsicht der Interessenten offen undist (ohne Lagepläne ) von ihr gegen Einsendungvon 3 Jt zu beziehen. Sie erteilt auch näher«Auskunft .
Pachkangebote . mit Angaben über die persön¬lichen Verhältnisse des Bewerbers sind verschlos¬sen und mit der Aufschrift . Verpachtung der Fest¬halle- und Stadtgartcnwirtscbast " versehest , biSzum 30. Februar ds . Js „ vormittags 11 Uhr,bei mir einzureichen. (Bemerkt wird , daß derPächter das sogenannte kleine Inventar selbst zustellen hat ) . 2375Karlsruhe , den 11 . Februar 1924 .Der Oberbürgermeister .

Farren-
'
Versteigerung.

Die Gemeinde Palmbach
v rsteigcrl am Freitag ,den 15. Februar 1934,
einen schweren fetten
Kttrrdsfarren .

Zusammenkunft nachmit¬
tags 2 Uhr im Hose des
Farrcnhalters . Die Be¬
dingungen werden vor
idcr Versteigerung bekannt
gegeben. 211a

Der Gemeinderat .
Haller .
Löffler , Ratschr.

Versteigerung .
Donnrrötaa , >4 . F «dr .,2 Ubr . Kaiserstr . 112.
HtbS . vart . l voll st . Bett .
Schrank , Küchrnichrank ,Herd . Tische, Stühle ,
Frauenkleider . Wälche,(Stiefel , Schlietzkorb .
Hausrat . 2862
Hesch , Goetbesir .18.

Telefon 2725 .
'

WMchleHettknWd.
lsivieDaiilelikl. Mschk

llütk Äkl Settried .Kreuzstr . 16. Tel . 4569

Büglerin
empsiehlt sich außer dem
tbouS «. Angebote unterNr . B8728 an » ie Ge-
schäftSstelle ds . Blattes .

welche Herren - , Damen -
und Ktnöerw . anfcvtigt ,empsiehlt sich ins Haus
Angebote unt . « »726 andie Geschäfssst. d. « l, erb

Wer nimmt
zwei Kinder
( Knaben) zusammen oder
getrennt in licbcv. Pflege
gegen Vergütung ? An¬
gebote unter Nr . B3662
an die Goschästsst . v. Bl .

Slammholzversleigerung
des Forstamts Karlsruhe .

Mittwoch , 30 . Februar 1924 , vormittags 9 Uhr ,im Schlößchen im Fasauengarten in meist klein .?»
Losen (Eichen, Eschen , Ulmen, Pappeln , Ahorn ,etwas Hainbuchen, Erlen , Birken u. « .) :
1. Aus Staat -Waldungen Kastcnwörth (1 ) , Neu-

psorzerkops (2) , Fasancngartcn (3) 300 Fm ..
2 . aus Schloßgartcn (4) gegen 60 Fm ., hier auch

etwas Nadelholz ,
3. für das Domänenamt Karlsruhe aus dem

Schelbenhardter Wald (5) 2 Fm „aus dem Fasanengarten (3) 1,3 Fm . (Birn¬
baum ) ,aus dem Garten des ArbeitSminlfteriums (4)
4,3 Fm, ,beim Scheibenhardter Weg und an der Alb
bei Rüppurr (6) gegen 100 Fm . (Pappel ) ,

4 . für di- Stadt Karlsruhe
aus dem Rißnert (7) 44 Fm . , 1
aus der Hardt bei Grünwinkel (8) 90 Fm .

(Forlen ) .
Das Holz zeigen: (1) Oberforstwart Lohn,

Forchheim, (2) Forstwart Maier , Eagenstein ,
(3) Forstgärmer Stöber , Fasanengarten , (4) Schloß-
gartenverwalter Sorg , (5 ) Gutsverwaltung Schei¬
benhardt , (6 ) Güteraufseher Hofhcinz, Rüppurr ,
(7) Oberforstwart Kraus , Karlsruhe , Lutsenstratze
34 . (8) Forstwarl Reichert, Daxlanden .Näheres , auch Losauszüge , durch Forstamt
(Schloßbezirk 11 ) . 2382

Stadt Breiten .
Mn- MBuchenrnMglzverkalis.

AuS den städtischen Waldungen kommen a>m
Montag , den 35. Februar , zum Verkauf: a ) Im
Wege schriftlichen Angebots : zirka 212 Fm , Rot¬
buchen in 4 Losen : Los 1 : 17 Fm . I „ Los 2 :
71 Fm . 71 ., Los 3 : 105 Fm , 777 . und Los 4 :
19 Fm . 7V . Kl . ; 78 Fm , Wciftbuchcn ln 4 Losen :
Los 5 : 1 Fm . 771 . , Los 6 : 15 Fm . IV .. Los 7:
80 Fm . V . und LoS 8 : 2 Fm . VI . Klasse ;h) durch öffentliche Versteigerung : 182 Fm . Eichen-
»ammftolz 1 .—vi . Klasse . Angebote für dl«Buchen stnd loSweifc zu stellen : ste müssen bis
25 . Februar vorm . Hill Uhr hier eingereicht fein.Zur Eröffnung Hai jeder Interessent Zutritt . Di«
Versteigerung des Eichenstammbolzes beginnt um
11 Ubr im Rathaus . Die Stämme sind «."fällt ,abgelängt und kubiert , Zahlung : isir die Buchente hälftig 7 . 7V . und 1 . V7„ fsir die Eichen:14 Tuge nnch Zuschlag, Die Verkausshedtuguugenliegen im Rathaus — Zimmer 11 — auf : Aus¬kunft erteilt der Bürgermeister , wo auch Auszüge
erhältlich sind . A154

Breiten , den 8. Februar 1924 .
Der « sirgermeister.

5 bis 8 Waggon Runkelrüben
ab bad . Station preiswert lieferbar . 217aSchnabel. lörohhdlg., Teutschneurrnt .

Wir verstetgern am Mittwoch , den 13. b. M .24» Eichen I. bis V. Kl .. 9 Rotbuchen l) . bt « IV. Kl,und 1l Forlen l . dtS II. Kl. I85aulammenkuntt 9 Ubr vorm , beim RathausönigSbach , den 7. Februar 1824.Der Gemeinverat .

SlAtnuil)olj =Serilei (ieniii !].
Die Gemeinde

Mörsch (Amt Etttlugkn)
versteigert am Donners¬tag , den 14. Februar .vormittags ' ,,10 Ubr be¬ginnend . ln ihrem Ge-

, metndewald :
ungefähr IfO 3reftm. Forlen Stämmevon 1,60 Feftm . abwärts . ,
«Ä ?o

e
A
, r^ ^ Ä̂ r

m?„
‘
5

fl6e 6etw
Der Gemcinderatr

Deck 170a

Staffort .

TilililiilPH - Ncrsitizttiliiz .
Die Gemeinde Staffort

versteigert am

Montag,- lL. Fkbr. d .Z.
mniillG 9 Uhr,

im Gabenschlag :
12 Buchen . 82 Eichen. 12 Eichen. 47 Erlen .49 Birken . 87 Akazien, 9 Pappeln . 1 Sorte und3 Birnbäume . 216a
Staffort . den 11 . Februar 1924.

Der « emeinderat.
Häuser und Geschäfte

vermittelt 141»
Adolf Stahl , firontnür, I . Tel. 1791.
Reell « « , vertrauliche Erlebiann « aller Auiträae .

mit ca . 25 stremoenziinm .. ichöne Lage,
gutes Geschäft,, sofort freiw . Wohnung .

Ein - u. ^ weisa .n . -0M „ '-" -„^ ?kn̂

Metzgerei . »U/rlchieW ' Wohn - u .
Geschäftshäuser , Kostgeberei,
DklikitrssrngkschSftkrr. NrlLÄ^ e

";,«

Habe t . Auftrag nachfolgende Objekte zu verkaufen
3 Dillen

Dieselben sind alSdald beztebbar und befinden
sich tn ruhiger , vornehmer Lage.

Ca . 10 Etagenhäuser
teil » in vornehmer Weststadtlage , sämtliche in
allerbestem Zustand .

S Geschäftshäuser
darunter ein Monumenraldau . grober Hof, Sp »*1
und Büroräume , groß « Keller , Autogarage . bvw"
elegante 4 Ztmmerivodnuug . Küche , Bad , BalkonVeranda , elcktr . Licht und Kraft . Wohnung evt».
mit eleganten Möbeln abzuaeven ,

2 allrenvmm . Wein -Restaurants
auch ><US Büroränme vorzüglich geeignet , alSbalö
freiwerdend . ,

Wohnhaus in Mühldurg
2X4 Zimmer und Küche . 1 X » Zimmer ». Küche
große Elniahrt . Seitengebäude für Werkilätte fit
eignet , Waschküche , 6 Ar Garten mit ca . 15 Obst
bäumen . Verkehrsreiche Lage, tncl . Bauplatz an
fertiger Straß «. Preis 16,000 Goldmark .

3 Landhäuser . . .
Nähe Karlsruhe , wegen Auswanderung >wor ^beziehbar .
lmmodiUen-6üro Adolf Schneider

Karlsruhe , Kaiserstr . 42 . Telefon 1765.
Bürostunden : vorm . 9 —iS Ubr , na -' . — o- « nv -

Geschäftshaus, WZS
große Keller . 160 Quadratmeter Büroräume «m
I . 21»aust 192«. evtl , früher beziehbar , MO “ ,

', .Geschält geeignet , günstig r« verkaufe » . „ o .dote unt . Nr . 2264 an die GeschüstSst. dS . Bl . e ^

Leicht - Motorrad
« Mfenwcrte (Saaaenaui

umständehalber »u » erkaufen . Angebote «N
Nr . BS784 «n die Grschästtzstelle d». Blatt «»-
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